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Chieaao, Mittwoch), den 15. — 1915. — 5 Uhr Ausgabe. 


Die „Abendpoft” 


veröffentlicht heute, 


25 


Kleine Anzeigen. 


Gnalands Geldnöte mehren ſichtJ 
Hindenburgs großer Siegeszug von Feinden zugeſtanden. 


Die Siegesbeute in Ruta” 


Jinfien erwarten wichtige | Schlacht 


bei Wilna. | 


Ihre „Siege“ in Galizien „man man“ 


(Seliefert von der „Affoziirten Preffe“.) | 
Berlin, 15. Sept. Das deutihe Hauptanartier berichtete heute über | 
die Sndjlage im Titen, wie folgt: 


„Heergruppe des reldanarjchalls von Hindenburg: Die Kämpfe am 
Brüaenfopf weitlid; von Dünaburg danern an. In Solofi, jüdweitlich von | 
Dünaburg, wurde die feindlidye Kavallerie geichlagen. Feindlide Gegen- 
angriffe anf unjere Stellungen nördlid von der Biliya bradhen unter un- 
jerem Fener zuſammen. 


„Oeſtlich von Olita und Grodno machen unſere Angriffe weitere Fort⸗ | 
ichritte. Eudlid vom Niemen haben wir an einzelnen Bunften den | 
Szezaraflnf erreicht. Cs wurden etwa I00 Gefangene gemadt. 

„Seergruppe des Prinzen Leopold von Bayern: 
den Szezara zurüdgetrieben worden. 

„Heergruppe des reldmarichalls von Madenjen: 
in der Richtung auf Pinsf dauert fort, 
über 700 angewadjien. 

„Südojtliher Kriegsihanplas: Feindlihe Angriffe find mit bintigen 
Berlniten für die Nufien abgeihlanen worden.“ 

Berlin, 15. Sept. Das Grofe Hanptquartier meldete vom Kriensichan- 
platz im Oſten: 

„Zwiſchen Düna und Wiliya, nordweſtlich Wilnas, machen Hinden- 
burgs Truppen unter beitändigem Kampf weitere Forticdritte. Geitern wur- 
den 5200 Manır gefangen genommen, ein Geihüs, fichbzehn Munitions- 
wagen, dreischn Majdhinenneihüse und viel Gepädf erbeutet. 

„Zubdlid von Olita greifen wir mit Erfolg an. 

„NRorbdöjtlid; von Grodno haben wir den Feind bis halbwegs Fida ver- 
folgt; und ſüdlich nähern wir uns der Schara, Nebenfluß des Niemen. Die 
Eiſenbahn nach Lida iſt unter Feuer. 

„Die Verfolgung in Richtung der Schara durch die Bayern dauert an. 
Die feindliche Nachhut wurde überall geſchlagen. 

„Armeegruppe Mackenſen: Der Feind vermochte unſere Verfolgung 
nicht zum Stehen zu bringen. Einige hundert Gefangene wurden gemacht. 

„Auf dem ſüdöſtlichen Kriegsſchauplatz iſt die Lage unverändert, ſoweit 
die deutſchen Truppen in Betracht kommen.“ 

Wien, 15. Sept. Die Heeresleitung machte geſtern Abend bekannt: 

„In Oſtgalizien iſt die Lage unverändert. Dienstagfrüh griff der Feind 


Der Feind iſt über 


Unſere Verfolgung 
Die Zahl der Gefangenen iſt anf 


unſere Strypafront an, wurde jedoch zurückgeworfen. | 


„sn Wolbynien haben die Aujien Veritärfungen erhalten and an ver- 
ichiedenen Funften angenriffen. In der Nähe von Nowo Aleriniew danern 
die Kämpfe an. Im Abjchnitt der Stnbel und nahe Dunbno wurden die feind- 
ihren Angriffe unter jdhweren Verlujten abgejdhlagen.” 


Miserfolge der Italiener häufen fich. 


Wien, 15. Sept. Die Heeresleitung madjte geitern Abend befannt: 
„Nach den erfolgloſen Angriffen der letzten Tage herrſchte in den Ab—⸗ 


ſchnitten von Flitſch und Tolmino am Montag verhältnißmäßige Ruhe; auf 


einer Front von mehreren Kilometern wurde der Feind durch einen von 
Artillerie unterſtützten Angriff aus ſeinen Stellungen vertrieben; er hatte 


WASHINGTON’S SOLEMN WARNING 


Observe good faith and justice toward all nations. Cultivate 
peace and harmony with all. Religion and morality enjoin this con- 
duct. And can it be that good policy does not equally enjoin it? it 
will be worthy of a free, enlightened, and at no distant period a 
great nation to give to mankind the magnanimous and too novel 
example of a people always guided by an exalted justice and 
benevolence. — — — — — — 

In the execution of such a plan nothing is more essential than 
that permanent, inveterate antipathies against particular nations 
and passionate attachments for others should be excluded, and that 
in place of them just and amicable feelings toward all should be cul- 
tivated. The nation which indulges toward another an habitual 
hatred or an habitual fondness is in some degree a slave. It is a 
slave to its animosity or to its affection, either of which is sufficient 
to lead it astray from its duty and its interest. Antipathy in one na- 
tion against another disposes each more readily to offer insult and 
injury, to lay hold of slight causes of umbrage, and to be haughty 


and intractable when accidental or trifling occasions of dispute 
occur. 


— — | | (iM m A A ME — — — — — — — 


So, likewise, a passionate attachment of one nation for an- 
other produces a variety of evils. Sympathy for the favorite nation, 
facilitating the illusion of an imaginary common interest in cases 
where no real common interest exists, and infusing into one the en- 
mities of the other, betrays the former into a participation in the 
quarrels of wars of the latter without adequate inducement or just- 
ification. It leads also to concessions to the favorite nation of pri- 
vileges denied to others, which is apt doubly to injure the nation 
making the concessions by unnecessarily parting with what ought 
to have been retained, and by exeiting jealousy, ill will, and a dis- 
position to retaliate in the parties from whom equal privileges are 
withheld; and it gives to ambitious, corrupted, or deluded citizens 
(who devote themselves to the favorite nation) facility to betray or 
sacrifice the interests of their own country without odium, some- 
times even with popularity, gilding with the appearances of a virtu- 
ous sense of obligation, a commendable deference for public opin- 
ion, or alaudable zeal for public good the base or foolish compliances 
of ambition, corruption, or infatuation. 


George Washington in his Farewell Address 
to his “Friends and Fellow-Citizens”. 
(Dated) United States, Sept. 17th 1796. 





| herabgeſchoſſen.“ 


richtet: 


Die Kitcharmer ſer entdeckt! 


Asquith behauptet im Unterhauſe 
3 Millionen jeien angeworben. 


Artilleriekampfe tm Wellen. 


en 
(Geliefert bon der „Alfogiirten Prefie”.) 


Berlin, 15. Sept. Das deutiche Hauptquartier madjte über die Eadis 
lage im Weiten heute folgendes befannt: 

„Ein franzöfiiher VBerjud, einen Augriff auf Hartmannsweilerkopf 
zu machen, wurde durch unſere Artillerie verhindert.“ 


Berlin, 15. Sept. Das Große Hauptquartier meldete vom weſtlichen 
Kriegsſchauplatz geſtern Abend: 

„Nur lebhafte Artilleriefämpfe fanden ſtatt; ein ſchwächlicher Angriffs- 
verſuch der Franzoſen auf das Blockhaus bei Sapigneul, nordweſtlich Reims, 
wurde abgeſchlagen. 

„Trier, Mörchingen, Chateau Salins und Donaueſchingen wurden 
von feindlichen Fliegern mit Maſchinengeſchützen beſchoſſen, bei Donau— 
eſchingen ein Perſonenzug; einige Perſonen wurden getötet oder verletzt. 
Einer der Flieger, die Trier bombardirt hatten, wurde bei Loomeringen 

Paris, 15. Sept. Ueber die Kriegslage wird hier heute amtlich be— 
„In den Abſchnitten Neuville und Bretoncourt, in der Gegend von 
Artois, haben Kämpfe mit Handgranaten, auch Artilleriekämpfe ſtattgefun— 
den. In der Nachbarſchaft von Liſons, weſtlich von Chaulnes, und im Walde 
von St. Mard, öſtlich von Tracy-le-Yal, fanden geſtern Kämpſe mit Bom— 
ben ſtatt. Nördlich vom Lager von Chalons kam es geſtern zu ziemlich 
lebhaftem Geſchützkampf; im weſtlichen Teil der Argonnen find Minen« 
kämpfe im Gange. Im Uebrigen verlief die Nacht ruhig.“ 


Kanadiſcher Dampfer geſtrandet. 


Quebek, 15. Sept. Nach einem Zuſammenſtoß mit einem anderen 
Dampfer iſt auf der Fahrt von Glasgow, der 1901 gebaute Dampfer Pre— 


torian von der Allanlinie, 7654 Tonnengehalt, heute früh auf der Inſel 


White im St. Lawrence, hundert Meilen unterhalb Quebeks geſtrandet. 
Weitere Nachrichten fehlen. 


Englands neueſte Milliarde. 

London, 15. Sept. Im Unterhauſe erſuchte Premier Asquith heute 
um eine Verwilligung von 1250 Millionen Dollars für Heer, Flotte und 
die infolge des Krieges entſtandenen „Zivilliſten“. 

Der Premier teilte dem Hauſe mit, daß ſich ſeit Beginn des Krieges 
nahezu drei Millionen anwerben ließen. In der Zeit vom 18. Juli 
bis zum 11. September hätten die Kriegsausgaben täglich 317,500,000 be— 


tragen. 


Unterſekretär Cecil teilte dem Hauſe mit, daß die geſammte Korreſpon— 


denz der deutſchen und öſterreichiſchen Botſchaften in Waſhington, welche 


dem Kriegsberichterſtatter Archibald abgenommen worden ſei, veröffent— 


| lich werden wiirde. 


England bat, wie Asquith ausführte, feinen Verbündeten $1,250,- 
000,000 geliehen. Künftig würden die wöchentliden Kriegskoiten nicht 
über $175,000,000 fein, und die neue Anleihe würde bi3 zur dritten No- 
beinberwocdhe reihen. „Dieje Zahlen werfen etwas Licht in vielen Bezie- 
hungen auf unfere Beijteuer zum Kriege,” fuhr er fort. „Sch wünjhe aber 
nicht zu jagen, daß wir unfer Möglichites tun, alles tun, was wir tun joll- 
ten, aber, da beitändig in böfer Abficht Verjuhe gemadt werden, unfere 


: Bemühungen zu verfleinern, jo will ich einige Vergleiche ziwiichen Friedens- 
Kleine Kriegsnachrichten rer | en Srieben 


und Kriegsziffern geben. Seit Ausbrud des Krieges haben fich nicht viel 
weniger als 3,000,000 im Heer und in der Flotte anwerben laffen. Die 
Refrutirung it im Großen und Ganzen qut im Gange geblieben, aber, 
iwie id) zu meinem Bedauern jagen muß, in den legten Wochen abgefallen.“ 
Dad Munitionswejen würde ji heben und allen Anfprücden entipre- 
hen, wenn genügend Yah- und andere Sandiwerfer zu erlangen wäreıt, 


34 — 54 „Inien gegen Defterreih-Ungarn mobil 
Englijche Seemme fur das Un— mache. Es gäbe keine nützlichere Arbeit für die Frauen. Der Munitionsminiſter 
* Die fünf Schutvatrone. habe zwanzig Geſchoßfabriken eingerichtet, und acht andere ſeien im Bau. 
glück verantwortlich. 


“Fall geſchlichtet.“ 
—— ee Tiroler Front wieſen unſere Truppen ichwãchliche Angriffs⸗ „Heſperian“-Fall Zul ge | [ | 


verſuche auf unſere Stellungen nahe der Grenzbrücke im Popenatal, füdlich | 
von Scluderbad; und im Abjchnitt von Tonale zurüd. 


„Bon der Süweitfront iit nichts neues zu melden.” 
Rom, 15. Sept. Ein öfterreichtiicher Flieger warf in der berflofienen 


Nacht vier Bomben auf Vicenza, bierzig Meilen weitlih von Venedig, ab; 
es wurde fein Schaden veruriadt. 


Japans Standpunft. 


Tofio, 24. Aura. (Korreſpondenz der Aſſ. Preſſe.) Die heutige Ent 
ſcheidung der jabaniichen Regierung, die Anduitrie des Landes für die 
Waffen: und Munitions slieferungen an die Verbündeten mobil zu maden, 
‚wird von Premier Ofuma im Tageblatt „Shimbun“, wie folgt, erflärt: 
Rußland bat eine Menge Soldaten, aber weder Mumition noch anderes 
Kriegsmaterial; England it in der gleichen Lage, nur Frankreich kann, 


Areumer Wunſdh. 
Rom, 15. Sept. Aus Athen kommt 
ie unbeſtätigte Depeſch, daß Rumä— 


Nemw Vorhk, 15. Sept. Der Dampfer Snsgefammt feien jegt 715 Anlagen im Regierungsbetrieb. Dort würden 
Lapland iſt heute Nachmittag nach ebt 800,000 Arbeiter beſchäftigt, und der Erfolg überträfe alle Erwar— 
Liverpool abgefahren. Er hatte 15,- | fungen, 
| 000 Tonnen Ladung, großenteil® aus Xn Kranfreich und Flandern feien die britiihen Stellungen überall durd) 
I 3 £ IE l i un vi Le |®unition beftehend an Bord. Unter] | Truppen und Munition bedeutend veritärft, auch feien einige der franzöfi- 
& 1 g + ‚den 194 Baljagieren befanden fi | schen Linien iibernommen worden. In den Dardanellen hätten die Briten 
auch fünf Amerikaner. beträchtliche Fortſchritte gemacht, wenn die Türken auch nicht aus den Hü— 
geln heraus geworfen jeien; die britifhe Front feit dort jest iiber zwölf 
Berlin, 15. Sept. (fFuntenmeldung | Meilen lang. er Diten 4 das ruſſiſche —— ie — 
F — En fin über Sanpil c ww der Deutichen jet nur in der Artillerie, und ihr Ziel liege 
Ne Die deutihe Neaierung Iehnte in einer aeftern den Über Saypille, Long Xsland.) Der | die lleberlegenheit de 
N = regen teinen Bedarf felbit deden. Javan erkennt fanii Rotichai &e r : lite vorläufi : u normegifche Norbpolfahrer Fribtjoff | noch in weiter Ferne. Sie hätten die Linie der tapferen Verbitndeten zurüd- 
jegt, dab alle VBerbiimdete zufammenarbeiten müffen, um die gemeinsamen | amerikaniſchen Botſchafter Gerard zugeſte ten Note vor aufig Ic Verani- Nanien bat ein Wuch geichrieben, in! aedrängt md mehrere Feitungen erobert, aber der ruffiiche Rückzug werde 
re zu Fine, und bat jidh zu weiterem Beiitand für die Verbündeten | wortlichkeit für den Untergang der „Seiperian” ab,, da auf Grund bisher dem er befürwortet, Norwegen follte | meiiterhaft dirdhneführt. Die Uebernahme des Oberbefehls durch den Zaren 
jio n nr %Y > * „ 2 ⸗ 2 a . — * — —4 * — P = ” — * ⸗ . * * 
rs 1D a Ann ea —— Botſchafter angewieſen wor vorliegender Berichte ein deutſche Unterſee 300 dieſen nicht h erbeigeführt zu ſich für Verteidigungswerke bewaff ſei der bedeutſamſte Beweis des unerſchütterlichen Entſchluſ ſſes dei 3 ruſſiſchen 
es uf die bereits vo * 3354 Nualkos 
allerdir : ht io . = r Sapan gebradten Opfer, die naben jheint. Sein deutiche „U”-Moot befand fic) zur fraglichen Zeit innen, che es zu fpät ift. Volkes, durchzuhalten. 
Alerdings nicht ſo groß ſeien, wie die ſeiner Verbündeten, für die aller— 6 — 07 u eufaiionı Der Sremdenverfehr in Berlin | Die Zahl der Gefallenen jei groß, aber 
dings auch die nationale Wohlfahrt auf dem Spiele jteht. Die japaniiden | den Gewäfjern, wo die „Hefverian“ fan, und die Gewalt der Erplofion |, im Ponat Auguft 100,386, meift gerettet 
N Q er % s . $ . — > — — — 9 
alu: tunitions- und Raffenlieferungen dürften Fünftig allen Anfprüden der | deutet Flärlid) auf eine Mine hin. Die Tatjadhe, da der Dampier am Yuguft borigen Jahres dagegen = Dies ift ein Krieg der Technik, des Spitems, der Ausdauer”, fchloß er 
Verbünd ff⸗ ⸗ d dio r B Shift en en A 3* — *8 
bündeten zu genügen vermögen. Bug getroffen wurde, und die Bugabteilungen des Schiffraums ſich mit 189,089 Perfonen. In diefem Jahre| „der Sieg dürfte fi) der Seite zuneigen, welche fi am Beſten waffnen und 
* —— und —— * es, japaniſche Truppen nach Europa zu Waſſer füllten, ſcheine dieſe Annahme vollauf zu beſtätigen. In hieſigen tamen 1516 Amerikaner nach Berlin. am Längſten aushalten kann. Das beabſichtigen wir zu tun.“ 
en in 1e anal nr .ı+g .. . > .p 
* japaniſchen Soldaten würden ſchwerlich mit ſolcher Hin- | politifchen Kreiſen nimmt man an, daß durch dieſe 
kaniſche Spannung betreffs des Unterſeebootkrieges 


Note di — . . ⸗ gr 
gabe fünpien, mie für ihr Waterland, auberdem fei eine Schwächung der — — Die vielen Proteſte gegen den Milliardenpump. 

serteidi; ⸗ e nn — . ER ER a — 
mit der dit —— ne = Ben BP werden und aud Deutichlands PVorichlag, die Schadenerfagfrage betreits Shicane und Imgen veife Beiwdlft und New Iorf, 15. Sept. Tie englifch-franzöfifche Finanzkommiſſion, an 
Der Minii * NEN EDER ER | de 9 d hin e ktändiq beute Mbend uno morgen: heute deren Spite der Zord-Oberrichter von England ſteht, und die hier 
Ler niſterpräſident erledigte die auf eine V zerbindung mit Rußland er „Arabie“ dem Haager Schiedsgericht zu überweiſen, angenommen ver: | at üble ri mäßige Nordofiwinde, die | sine Mnleibe von $1 ‚000,000,000 zu maden wünjcht, ijt durd) die Beme- 
——— ſagte, es würde unrichtig | jein, neue Beziehungen | den wird. Ernitlide Schwierigkeiten feien in Zukunft durch die den * —— En, mt mes une | aung, die jich dagegen in den legten Tagen Itarf bemerkbar gemacht bat, ſehr 
= end des Strieges anzufnüpfen. Japan würde Vertreter | Rommandaten von „U“-Booten erteilten Anweiſungen ausgeſchloſſen. aenfbauer. Im öftliden 2 te 9 beunruhigt worden. Einzelne Leute, die gegen die Anleihe Proteſt erheben, 

ur sriedensfonferenz fdhiden, da e8 fich aber nicht eigentlich im Kriege be- —— 

fünbe, jo ‚würden jeine Forderungen begrenzt fein. Aber, fagte der Mini- 


Sm öftlihen Teil heute Abend et» 
s | * 2 In J pr p ) D > h) 
Waihington, 15. Sept, Beamte des Staatsdeparteuents äuferten fid)| Iupiana: Heute Moend und morgen teitweite) FoLIen zu Denen gehören, die während der Anmejenheit Dr. Dernburgs die 
— ⸗ x betwölft, in den füdliben umd mittleren Zeilen und die Mitglieder zer englijch- 
iter des Meiteren, wir werden darauf beſtehen, daß unſere Würde aufrecht 
— n werden wird, und unjere Rechte geſic ichert werden, und wir werden 


sol; ; “ I5 prodeutſche Propaganda fördern halfen, 
heute bestiglich der Kundgebung der deutſchen —— betreff⸗ der | wabrieinlic Weritter; cimas Fühler, Be an ee ihn sun —“ Ygen- 
net Aallie Sorge — ee a ae Fo .- „Selperian“, dat nicht genügend Bemwersmaterial vorliege, um bei Deutjch- | Hewöllt. ten bezahlt werden. Sie glauben nicht, da der Widerjtand gegen tie 
trächtigt wird.“ Nabans MAnitrengun air i Aush — * — land vorſtellig zu werden. Aus den hier bekannten Tatſachen ließe ſich nicht Anleihe uͤrſprünglich von hieſigen Deutſchen von Geburt und Abſtammung 
wrgrößern, find Towohl feinem — Tale use See = Ihließen, ob der Dampfer torpedirt worden oder auf auf eine Mine geraten | oder Leuten, die mit ihnen jompathiftren ausgegangen ift, weil fie fich jett 
vo treundfchaftlichen Erjuhen Englands, Franfreids und Ruklands, und jei. Falls es feitacftellt werden follte, daß eine Mine den Untergang des 
» wurden den Verbündeten, befonders Rufland, eine große Mafie Mu- 


nicht nur weigern, fi an den Zeichnungen zu beteiligen, jondern aud) viele 
B en, ebe handeln. Much foll gedroht wor« 
Sdiffes herbei führte, würde fi) die Verantwortlichkeit für Legung der —— Vanken zu beeinfluſſen ſuchen ebenſe zu ) Toll g 
tion geliefert. Mine nicht feititellen laffen. 


Nahitehend der Temperaturitand nach! den fein, Banken, die fi an der Anleihe beteiligen würden, eingelegte Gel- 
An der Schweizer Hrenze. Berlin, 15. Sept. Die Ueberſeenachrichtenagentur 


ber jtündlichen Aufzeichnung des Wetter-| dor zu entziehen. Um die engliich-franzöfiiche Anleihe zu verhindern, foll 

meldet, dab es Werd rn | auch der Vorjchlag gemacht worden fein, den Verſuch zu machen hier eine 
Vafel, Schweiz, 15. Septemder. (Ueber Paris.) Die franzöfiichen und durchaus gewiß ſei, daß der Dampfer „Heſperian“ nicht von deutfchen | ; un: 
nahe der Schweizer Grenze ſcheinen außergewöhnliche mili— Tauchboot vernichtet wurde, und fügt hinzu: 6 übe 9 


Nam. ..... 20 3 Uber Morgens....7 
8 Al dentiche Anleihe von $500, 000,000 zu machen. Das würde nur den Eng- 
s 7 Uber 9 
"saye Loriebrimgen zu tie} ten, Bedeutende Beritärfungen treffen et, 


Ubr Morgens... 
Ude Moraeng....70 | Wabern und Franzofen IUmannehmlichfeiten bereiten, denn Deutichland 
tet igt | 7 u Uber Morgene....* | ypirrde hier fiir das Geld Feine Verwendung haben, da e3 amerifanijche 
„Wenn, wie eine Londoner Zeitung berichtet, einer von der Yeman-| 3 Ir SH 
nd der Mrtilleriefampf wird mit jedem Tage bedeutender, Sowohl an der! nung des Schiffes behauptet ein deutihes Taudhboot gefehen zu haben, fo 


Ib: —— Waaren und Produkte nicht ausführen kann, aber en rn —* 
Ubr ® t Borm ..66 s — 

egt ſein. Die Bewegung gegen die engliſch-franzoſi 
ranzöftichen tie audy an der deutſchen Grenze, zwiſchen Delle und Baſel, Ude Borm....66 | Wiirde dadurch feitgelegt | gung aeg 
wird die Zivilbevölferung aus den Dörfern und Städten fortgebradgt. (Fortfegung auf der 7, Seite.) 


Ubr Mittags... 
(Kortiegung auf der 7, Seite.) 


Uber Nadmt.. 
Uhr Rad 


Die 


| 
(Geliefert von der „Affoziirten Preife*.) | 
Berlin, 15. 


Norwenens Sicherftellung. 


Sept. 


die Werwundeten mwirden zu- 


Dad Wetter 


Moraen, im imeitliden Zeil don 
beute Abend wärmer. 
Niedermihbigan: _ Heute Abend und morgen 
flar; beute Abend fübler, 
Sonnenuntergang, beufe: 8:00. 
Eonnenaufgana, morgen: 5 7 
Monduntergang, beute Ybend 9:36, 


St 


10 
11 
12 Mıtternadt. A 

Morgend....71 
> Un Diosgens....i1 


u 
ze o20- 
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Abendpoſt, Chicane, mittwon, den 15. September 1915. 
lagen gegen Zasgeſellſchaſl. 


R i noch abgeneigt, fie für wahr zu hal- 
£ ten.“ f 


„Du mwillft damit fagen, daß Du 
endlich der Löfung nahe bift?“ jagte| 


tenſchlauch geſchlagen, während kleine 
Kinder von weniger als zwei Jahren 
mit einem Holzlöffel bearbeitet wor— 
den ſeien. Es wurde beſchloſſen, in— 


7m 


1336-1350 MIlWAUKEE AVE. 
Wundervoller Einkauf und Berkau 


von Dreifuch entaillirtem 


blauen nd weißen: 


Wir bringen zwei Waggonladungen emaillirtes Geihirr zum 
Verkauf — das ganze lleberichuflager einer wohlbefannten Fabrit — 
der 
faufspreije. Eine große Auswahl von wünjhenswerten und be- 
liebten „nahtlojen” dreiiad emaillirten Geichirrivaaren, aufen blau 


zu weniger als der Halfte 


melirt und innen reinweih. 


Wir raten End), alles zu faufen was Ihr in diejer Art Waaren 
gebraudit, jo auffallend niedrig jind die Preije. 


12: und 14;Öll. Baiting i 
Werte 
bis zu 


Große Suppen⸗ 15c. 


Löffel — 
Nahtloſer Trinkbecher mit 

Griff 
Wand-Seifenbehälter ... 
„Die“= und Kuchenteller. . 


töpfe 


4 und 5=-Quart Einmad- 
2: uart Berlin Kettle mit 
N 


Doppelte Bratpfannen... 
4- und 5=Quart Node 
töpfe / 
12 Quartt Einmach— — 
töpfe Werte 
10 Quart Berlin Kettle ig 
unse — 


17 Quart Geſchirr⸗ 
ſchüſſeln une.) 
12 Quart Waſſe ) 


eimer 


8⸗Quart Einmachtöpfe 
3⸗ und 4Quart Teekannen 


Die ſieben Geheimniſſe. 


Serimimalroman aus dem Dunfeilten 
von W. Maſowsti. 

Greiblein a«& 

Leipoia 1015. 


England 


Gopyrigbi by Co. 
G. u 


b. 9. 
(25. Yortjegung.) 

„Wir fönnten uns doch darin gegen- 
feitig behilflich jein,“ verjuchte ich fie 
zum Reden zu bewegen. „Soweit id) 
erkennen fann, enthält das Miofterium 
nicht weniger als jieben Geheimniile. 
Würde man einem auf die Spur fom- 
men, jo wäre damit auch der Schlüffel 
zu ben anderen gegeben.” 

„Du meinft alfo, daß Marys plötz 
liche Ende zu der Tragödie in Sem 
in enger Beziehung jteht?“ fragte fie. 

„Höhftwahricheinlih. Aber Deiner 
Anfiht, daß Selbftmord vorliegt, 
fann ich mich nicht anjchließen.“ 

„Was? Du vermuteft wohl Mord?“ | 
rief fie. 

Ich nickte zuſtimmend. 

„Haſt Du denn Merkmale an ihrem 
Körper gefunden, die darauf hin— 
weiſen?“ fragte ſie ängſtlich. 

„Nein, das nicht. Aber meine An— 
zahme gründet ſich auf eine Ver— 
mutung.“ 

„Auf welche Vermutung?“ 

„Run,“ ermiderte ih nad 
Paufe „Ich bin Telbit Zeuge 
erftaunlichen geweſen 
nämlich, daß ſie die Gewohnheit hatte, 
zur Nachtzeit, heimlich mit einem 
Manne zuſammenzutreffen und daß 
beide am liebſten am Ufer des Fluſſes 
ſpazieren gingen.“ 

„Was?!“ ſchrie ſie und fuhr in die 
Höhe, während alle Farbe aus ihrem 
Geſicht entwichen war. „Du haſt ſie 
wirklich geſehen?“ 

„sh habe fie nicht nur betrachtet, | 
fordern jogar ihre Unterhaltung be= | 
laufcht,“ gab ich zur Antwort, meil 
ih über die Wirkung meiner Worte 
überrafcht war, — | 

„Dann fennit Du bereits die 
Wahrheit!" rief fie mit freiichender 
Stimme „Beraib mir, Ralph!” und 
plößlih warf fie fih mir zu Fühen 
und flehte mich mit erhobenen Händen | 
an: „Beraib mir, Ralph, had doch) 
Mitleid mit mir!“ und fie Brad in 
Zränen aus, die feine Liebfofung zu 
ſtillen vermochte. 

XXV, 
unerflärlidez 

Rätsel. 

Anbler Jenons, der einen furzen 
Bericht über die Affäre in ben Zei- 
tungen gelefen hatte, war fchleunigft , 
berbeigeeilt, um zur rechten Zeit zur. 
gerichtlichen Unterfuchung zu fommen. 
Da3 Urteil der zwölf mürdigen Ge- 
Ihiworenen Yautete: „Ertränft aufge: 
funden!“ mie e3 in Anbetracht der IIm- 
fände auch nicht anders hätte lauten 
können. Erft nad) der Unterfuchung 
famen Nevon3 und ich zum Picubern. 
Er hatte fich mährend feiner Abmeien- | 
beit jehr verändert. Sein Gefiht mar! 
bleih und abaeipannt. | 

„Nun, Ralph, alter Freund, das | 
ſcheint ja ein beſonders ſchwieriges Ge⸗ 


einer 
einer 


Tatſache 


Ein 


|2- und 3⸗ Ouart nahtlo ſe 


IC | 


6⸗ 


10-Tuert Einmachtöpfe. . 
3.Quart Reiskocher — 
10 Quart Geſchirer— 


a EEEETEN TEL DEI TUR AT A EEE EEE ATS VTT, 


‚beide Ehegatten furz nacheinander er 
'mordet worden find, beuiet auf Rache | 
hin. Du wirkt Died erinnern fünnen, | 


tar doch in ftändiger Furcht um fein 


ich, indem ich ihm Jozufogen feine Er: | 
tlärung aus dem Munde 509. | 
„Es ichein‘-js. Der myıteriöfe Tod | 
|Mrs. Courtenayd bat nämlich meine 
|Pläne völlig umgejtoßen. — 
mir doch, Ralph, inwiefern auch Du) 
Mord annimmft? Es ift aber midi] 
mehr an ber Zeit, Ausflüchte zu jus 
hen. Sag mir alfo die volle Wahr | 
| beit.” | 
| „Run, Jevons,“ ermwiberte ich zö— 
'gernd, weil ich fürchtete, er wird mich 
auslachen, „ich habe in vergangener | 
Woche eine fo erftaunliche Tatſache zu— 
tage gefördert, daß Du mich für einen 
Träumer ertlären wirft, wenn id Dir 
alles erzählen werde.” 

„So jprid,“ drang er in mid. 
„Was haft Du feitgejtellt?“ 

„Höre,“ jagte ih. „Höre mich bis 
zu Ende, ehe Du meine Erzählung 
‚verwirfft.”“ And bann berichtete ich 
ihm alles, was fich jeit unferer legten 
Begegnung bis heute ereignet Hatte, 
wie ich das oben in früberen Stapiteln 
bereit3 getan habe. 

In aller Ruhe hörte er mich an und 
in jeinem Gefichte waren abmechjelnd 
Beiriedigung und Erftaunen zu leien. | 
Manchmal brummte er mißmutig, und 
ala ih an die Darftellung der mitter: 
nächtlichen Unterredbung am Frlufie 
fam, deren Zeuge ich gewefen bin, rief 
er voll Eritaunen: 

„Bas, Du baft ihn wahrhaftig ge: 
eben? Du Haft Mr. Eourtenay in) 
ihm. erfannt?“ | 

„sa, er ging mit feiner Yrau Arm 

u in Arm jpazieren.“ | 
| Er ermwiberte nichte, fondern blieb 
| mitten auf-dvem Wege jtehen und zeich- | 
ınete mit feinem Spazierftode eine Fi: | 
gur in den Sand. Das tat er immer, | 
wenn er in tiefe? Nachdenfen verfunten | 
war. | 

„Ralph,” jagte er jchließlih. „Wann 

geht der näcdhite Zug nad) London?“ | 

„SH alaude um 2:30 Uhr.“ | 

„sh muß fofort nad der Gtabt. | 
Dort aibt es neue Arbeit für mid. | 

u Was Du mir da erzählft, bildete eine 

Mineue Wendung in der Affäre,“ ſagte 

Mer. 


Bi 


KRüchengeſchirr 


gewöhnlichen Ver— 


Große Sorte 
ſchüſſeln Werte 

bis zu 
>” 


)e 
Werte 
bis zu 


Mai ,) 


Saucepfannen . \ 

2, 3 und 4=Xluart 
Judding- Pfannen ... 
5 


T 
nabtloje Einmach— 
* 


N 
Dt. 
öpfe 


i 


l- und 2-Quart Kaffees\ 


fannen 
3:Qt. Berlin Kettle mit 
Dedel 


48c, 
6-⸗Quart Backhyfannen.... 
2⸗·Quart Teetopfe 
6 Quart Einmach— 
töpfe 


Werte 
bis zu 
69e. 


Teekeſſel .... 
und 
kocher. 


Kaffee⸗ 


und 8:C.uart nabtloje 
7⸗Ouart 


ſchüſſeln 


| „Hat Dich das in Deiner Annahme | 
beitärft,“ fragte ich. | 
| „sn gewiller Hinficht, — ja. Es 
on erklärt mir etwas, was mir biöher 
menhana steht?" völlig rätſelhaft geweſen war.“ | 
u PR . : | „Er erflärt wohl gleichzeitig, daß 
„Ganz gewih!” jagte er. arme Mr3. Courtenay durch Mör 
berhand gefallen ijt?* forfchte ich. 
„Gegenwärtig steht diefe Sache 
gänzlih außer Frage. Wir mülffen 
zunäcft auf die Affäre in Kew zurück— 
. 3 „I igreifen. Sch muß daher fofort nad 
2 m einen geheimen Yeind | London,“ fagte er und fchaute nach der 
—7 erin Uhr. Willſt Du mich begleiten?“ 
nere ich mich dellen genau,“ bemerfte, Zn 58, PURE WA 5 TORE 
ih. „Aber mo um Himmelswillen haft | 


\auch helfen?“ | 

Vielleicht, wir wollen ſehen.“ | 

D Be: ar ne * | 

Du Did wochenlang aufgehalten? | Mir fehrten alfo ind Totenhaus zu= 
„Ich bin umbergereift,“ erwiberte er | 

unbeitimmt. 


rüd, mo ich mich dringender Amtz- 

—— — pflichten wegen von Ethel aufs Herz⸗ 

— haſt Ethel beobachtet,“ lachte lichſte verabfchiedete, um ihr zu zei⸗ 

—— gen, daß meine Liebe und mein Ver— 
„Sie hat Dir wohl ſchon davon er— 

zählt, nicht wahr? Ich hätte nicht 


trauen zu ihr nicht erblaßt waren. Noch 
J | ein lekter Kuß und mir fuhren mit 
gedacht, daß fie mich erfannt dat, aber | Ambler zur Station. | 
Hrauen haben einen jcharfen Bid. j XXVI 
Doch tut es mir leid, daß fie mih er- Ambler Jebon's au fder 
u * —* — ! 
EEE — richtigen Spur. 
7 8 . . 
ne at Das MO | Mährend der ganzen Reife nach ber 
Mein Freund mag mohl einiges ent-| — — nis 
- ; : Etadbt jhlief Ambler, und ala wir in! 
dedt haben, wovon ich feine Ahnung | Syndon anlangten iebnte er e8 ab 
E pi; .r E 2 2 | —J — l, 1 2 UV, 
hatte. gur Ihn waren e5 zwar Gud | yan ich ihm begleitete. Ich war ent- 
fieben Geheimniffe, die fih faum mit täufcht, war ich doch begierig, feine 
Yon} a 5 ..2 u. w } x Y 
ee deckten. Es find Dies yapnahmen zmeda Erforfchung der 
gende: Affä a 
—— ——— äre kennen zu lernen. All meine 
ee  eberredungsfunft war indes nicht ge- 
Die — — rt ‚eignet, feinen Entfehluß zu ändern. 
Il gem 2 Wun346 3 
Munbe. „gunädhit muß ich allein vorgehen, 
3. Ethel und ihr Geheimnik, da3 


alter Freund,“ antwortete er voll 
En mn = ‚Güte. „Das tft immer noch am beiten 
ih in Händen Sir Bernharbts = B> 
befand. 


Später kann ich einmal Deine Hilfe 
s £ in Anspruch nehmen.“ 
. Der Grund, der Ethel zum Woh- Id —— daß das, was ich Dir 
nen in Courtenahs Hauſe be⸗ fir Mich tem Nichte ker 
erzablt babe, für Did Wid 
— * 8 abe, für Di von Wichtigkeit 
5. Courtenays’ i * ⸗— 
„Von größter Wichtigkeit,“ erwiderte 
=> * Ynfäilog auf mein er. „Ich fange an, durch den Schleier, 
zen —— der bisher meine Augen bedeckt hat 
Leben unternommen worden —* 
war. 


deutlich zu ſehen. 
1 * Annahme richtig iſt, müſſen wir ab⸗ 
7. Auf welche Weiſe Mary Courte-⸗ 3 ig 3 ſ 
ran ihren Tod gefunden hat. 


warten.“ 
— „Deſſen bin ich ſicher,“ ſagte ich. 
Sei nun offen, Ambler,“ ſagte ich ir inm 
„zei en, Ambler, jagte 1), „Wann mirft Du toieber einmal ein 
nah einer furzen Paufe. „Du haft 
doh über den einen oder anderen 


Ctündchen mit mir verbringen?” 
reine „Sobald ich Zeit erübrigen ann,“ 
Punkt etwas in Erfahrung aebradt, 
nicht wahr?“ 


eriviberte er. „Entmeber morgen ober 
vaht übermorgen. Bis dabin fteht mir noch 
Er ieiwieg zuerft, ftrich fich Ianafam |eine bedeutende Arbeit bevor. Huf 
den Bart und faate endlich: 
„a, Ralph, Du haft es erraten.” 


Miederjeden, alfo!” Und er beftieq 
„Mas haft Du enidedt?” fragte ich 


‚einen Wagen, nannte aber in meiner 

\ tagt Gegenwart dem Kuticher nicht den Be- | 
voll Neugierde. „Was haſt Du bezüglich 
Ethels feſtgeſtellt, denn ihre Beziehun— 


„Daß die 


a 


wie ängftlih Wir. Courtenay war. Er 


des 


der 


Auftaubden nad 


ſtimmungsort. 

Darauf lenkte ich meine 
nad der Harlen-Straße, mo 
Bernhard im 


Schritte 
en zu \ ih Sir 
Geiit in eriter Linie.” Spredzimmer antraf. | 
„Lieber Freund, wir müffen fie vor- 
derband pollftändig aus dem Spiele 
Iaffen,“ faate Ambler rubia. „Als ich 
nämlich wochenlang die forafältigften | 
Unterfugungen angeftellt hatte, merkte 
ich zu meinem größten Leidweſen, daß 
ich mich auf voliftändig falfcher Fährte 
befand und baf die von mir de3 Mor- 
des berbächtigte Perfon in Kem voll= had, oder jonft ein auslänbiiches Bad’ 
ſtändig unſchuldig war. Ich war alfo follte ich ihr verfchreiben, damit fie 
gezwunaen, mieber von born anzufan= |ihren Gatten für ungefähr einen Mo: 
aen. Meine Nacforfchungen eritred-|nat Io8 wird. Der Grund lient Mar 
ten fi nun in einer entgegengefegten auf der Hand. Sie ſehnt ſich nach 
Richtung und zu meiner Befriedigung einem kleinen Flirt. Pfui! ſolche 
ſtellte es ſich heraus, daß ich den rech⸗ Frauen erwecken Widerwillen in mir!“ 
ten Weg eingeſchlagen hatte. Volle Ach erzählte ihm über ben Ausfall 


ihren häuslichen Sorgen gelangweilt 
worden war. 

„Ich wünſchte, ſolche Frauen möch— 
ten anderswo hingehen,“ polterte er, 
nachdem er mir den Fall erklärt hatte. 


ſchäft zu werden, nicht wahr?“ ſagte vierzehn Tage habe ich Tag und Nacht der Unterfuchung, betreffs Marys 


et, nachdem er den Gerichtsjaal ver= gearbeitet und den Schlaf nur auf den Tod. 


laſſen hatte. 
„Gewiß,“ erwiderte ich. 
mehr als ſchwierig. 


Sofort änderte er ſein Weſen 


Aufenthalt im Eiſenbahnwagen aus- und voll Mitleid ſagte er: „Der arme 
„Es iſt gedehnt. 


Und ich muß habe ich Bath, Hereford, Edinburg, wundere mich, daß die Polizei keinen Katfer Wilhelm und Fran; Joſedth Manſchetten. 


In raſcher Aufeinanderfolge Henry! Die arme kleine Frau! Ich 


Dir offen geſtehen, daß ich beſtimmte Birmingham, Newcaſtle und andere Anhalispunkt zum Einſchreiten findet. 


Verdachtsgründe habe, daß Mary er- Städie von Südengland bereiſt, bis ich 


mordet worden iſt.“ 


„Das iſt auch meine Meinung,“ indes ſo außergewöhnlicher Art war, 


ſagte er ſchnell. 
„Und meinſt Du, daß dieſer Mord 
mit ber Tragödie in Kew in Zuſam— 


Meines Erachtens war in Courtenays 
Leben ein myſteriöſes Moment zu be— 
obachten, das er ſelbſt ſeinen Freunden 
borenthalten hat. In letzter Zeit lebte 
er in ſtändiger Furcht vor Ermor— 
bung.” (Frortjekung folat * 


enblid eine Löfung aefunden habe, bie 


daß ich zunädhjt nicht an ihre Richtig- 
feit alauben fonnte, Nun find feitbem 
10 Tage vergangen und ich bin immer 


ı Superintendenten 


|dern jollte, ab. 
ab, den Eountyrat anzubalten, nadyau= 


 Thrafber 


Db indes meine | 


Vorſitz des 
Curran 


Er war übel gelaunt, weil er von einer I 
Frau, die ihn konſultirt hatte, mit all 


Staatl. Nuttzeinrichtungskommiſſion 
ordnet Prüfung ihrer Bücher au. | 


I 


Quf Thompions Beihwerde. 


| 


Manor ernenert Proteit, den er während 
ber Kampanne erhoben bat. — Wollen 
Unrenelmäsigkeiten bei der Ausiteilung | 
von Wirtslizenien abitellen, | 

ER | 

Zwei Angriffe auf die Gaößgejell- 

Ihaft wurden in der geitrigen Sıhung 

der jtaatliden Nupeinrigtungstom: | 

miffion gemadt. Weayor Zhompjon 
erneuerte jein &efuh um Ermaßiaung 
des Gaspreiles auf 60 Cents, das er 
bereii$ während jeiner Kampagne ge=| 
ftellt hat. Frl. Katharine Boggin, die 


| Finanzjelrerärin des Lehrerinnenper=| 


bands, griff die Gasuhren der Gefell 

haft ald unrictig an. Die Nupein-| 
rihtungstommiffion ordnete auf das 
Gejuch des Mayor, der pur Anmalt 
MW. U. Bithner vertreten war, eine 
Prüfung der Bücher der Gasgejell- 
Schaft durch zwei Bücherrevijoren an.| 
Es foll feftaetellt werben, ob der Rein- 
gevinn der Gejellfchaft eine Ermäßis| 
gung der Raten zuläßt. 

Frl. Gogain, die jeit dem 1. April 
biege® Jahres fein Gas mehr benußt. 
beſchwerte ſich, daß die Gasuhren nicht 
richtig funttionirten, und daß den 
Gaskonſumenten daher zu viel berech— 
net werde. Ein Angebot der Kommiſ⸗ 
ſion, die Gasgeſellchaft anzuordnen, 
das Gas in ihrer Wohnung wieder an⸗ 
zudreben, lehnte Frl. Goggin ab. Die 
Kommiffion fegte die weitere Verhand- 
lung des Falles auf den 9. Novem- 
ber an. 

Wolien Unregelmäsigkeiten abitellen. 

Stadteinnehbmer Forsberg und 
Stadtchreider Siman tragen fich mit) 
der Abſicht, gewiſſe Unregelmäßig— 


teiten, die bisher mit der Ausſtellung 


von Schanklizenſen verknüpft waren, 
abzuſtellen. Sie gaben geſtern bekannt, 
ſie würden im Anfang der nächſten 
Lizensperiode nicht geſtatten, daß eine 
Perſon die Bürgſchaft für eine ganze 
Anzahl Wirte übernehme. 

Ad. Bud ift mit der Ausarbeitung 
einer Orbinanz beichäftigt, welche den 
Verkauf geiftiger Getränte durch Upo= 
theter regeln joll. 

Anbau ans GCountnhoipital. 

Der Countyrat wies geſtern den 
des öffentlichen 
Dienſtes Henry A. Zender an, Aus— 
ſchreibungen auf Angebote für den 
Bau eines neuen Anbaus ans County— 
bojpital zu veranfialten,. Countylom- 
miffär Moriarty erhob Einwand ba- 
gegen, daß die Pfandbriefe der County: 


‚verwaltung den Banken überlajjen 


werden, und erflärte, fie jollten frei- 
händig an da3 Publitum verkauft 
werden. Auf diefe Weife erziele man 
befjere Angebote. Sein Protejt war 
erfolglos. 
Weiteres Hindernik fällt. 

Kreisrichter Smith wies geftern das 
Sefuh um Erlaß eines Einhalts- 
befehld, der die Berausgabung bon 
einer Million in Pfandbriefen für 
Schaffung eines Forſtſchutzbezirks hin— 
Gleichzeitig lehnte er 
meifen, mit 


welchem Recht er die 


Machtbefugniſſe einer Parkbehörde für 
den neuen Bezirk ausübe. 


fung des Forſtſchutzbezirks zu vereiteln 
drohte. 
Laſterhöhlen verſchwinden. 

Wie Superintendent Samuel P. 
vom Fünfzehnerausſchuß, 
der ſich die Unterdrückung von Laſter— 
höhlen zur Aufgabe ſtellt, geſtern er— 
klärte, hat das neue Geſetz, das die 


Verwendung von Einhaltsbefehlen im 


Kampf gegen derartige Lotale geſtat— 
tet, gute Erfolge gezeitigt. Mehr als 


250 Laſterhöhlen in der Stadt ſind 


ſeit dem Inkrafttreten des Geſetzes un— 
terdrückt worden. Thraſher erſtaättete 
dieſen Bericht in der geſtrigen Sitzung 
des Vollziehungsausſchuſſes des Fünf— 
zehnerausſchuſſes. 
Kinder unmenichlich behandelt. 

Unmenjhliche Behandlung von Ana- 
ben und Mäpdcen im „Gentral Baptift 
Ehildrens Home” in Mayivood haben 
Riliam E. Mooney, Anwalt bes 
Legislaturausschuffes, der unter dem 
Abgeordneten Xhomas 
die Mohltätigkeitäanftalten 
und Kinderbeime de3 Staat unter: 
juht, und Dr. Charles Virden von ber 
ſtaatlichen Verwaltungsbehörde feſtge— 
ſtellt. Wie ſie erklären, wurden die 
Inſaſſen des Heims mit einem Gar— 


„Immer dieſelben Symptome. Karls- 8 


90.4 Grad ſtehen. 


werden. 


Samſtag, dem 18. September J 
puntt 8 Uhr Abends in Oswald's # 
Ber: 8 


Vereins, 


werben. 
meln, um den Notleidenden in der al- 


Oswald, 


Damit fällt 
ein weiteres Hinderniß, das die Schaf-⸗ 


der 
Gleiche tun. 


ſtoßen. 


folge des Berichts das ganze Aufſichts— 


perfonal der Anſtalt auf die Straße 


fonen mit rein engliſchen Namen: 


Donald MacGillivrah, Leiter der An⸗ 


ſtalt, Frau Eſther MacGillivray, Frl. 
Beryl MacGillivray, Laura Pratt 
Hull und Frl. Jennie Newell. 
vufſichtsrat der Anſtalt zeigte ſich ſehr 
erſtaunt über die Zuſtände. 


— — 


Noch heiker ald am Zonntag, 


Das Thermometer zeinte neitern Rachmit= | 


tag 90.4 Brad an. 


Hatte das Thermometer am Sonn-|f 


tag Nadmittag mit 89 Grad die bis! 


dahin höcyite Yuftwärme in dieſem J 
Jahre angezeigt, ſo ftieg bie Quech⸗ 
ſilberſäule geſtern noch weiter und 


blieb erſt, Nachmittags 3 Uhr, bei 


wehte ein friſcher Wind, welcher die 
Site wenigſtens einigermaßen er— 


träglich machte. Im Laufe der Nat | 
ſchlug dann der Wind um, womit die | 


heiße Welle“ vorüberzog. 


Eines außerordentlich regen Re |} 
geitern Die J 
Strandbäder. Die im Nadjon Park) 
und an der 38. Straße, die Sonntag | B 
wurden | 


erfreuten ji 


fuches 


geichhloffen worden waren, 
wieder geöffnet, nicht aber 


die am 
Fuße der Tiverſey Ave. im 


Lincoln 


Park, worüber im Publikum allge-J 


meine Entrüſtung herrſchte. Nach 
Angabe des Sekretärs George D.— 
Crowley war es der Nincoln Bark-| 
behörde aus finanziellen Gründen 
nicht möglidh, dem ihr don 


Südparfbehörde gegebenen Veiſpiel 
Folge zu leiſten. 


| 
— — — | r 
| 


Erfter Eifenburger Verein, 


Gr veranstaltet eine Feier zur Fortiehung 
des Liebeswerkes. 


Unter den 


Der 6 


Glücliher Meife: 


2. #8 
D 


der J 


Öfterreich = ungarifchen |} 


zu feßen. 8 find dies folgende Per | 


Große Erfparniffe an Schuhen 


Schulſchuhe für Knaben, folide Lederfohlen und Counterz 
Sinöpf-Facons, jehr dauerhafte Schuhe — DK 
Gröpen bis zu 5%, $2 Wert, Baar 1.29 
$2.00 Milfes- und Ninderjudhe, Gun Metal u. Cloth Top, 
Ladleder, jolide Sohlen, Größen bis Al 
zu 2 — per Baar 19 
Slanzleder und Gun Metal Schuhe für junge Mädchen und 
Kinder — in Anöpf =» Kacons — haben jehr jtarfe Soh: 
len— in Größen bis au 2 zu haben — 

1.50 Wert — das Baar zu 

Schuhe für Sinaben, Sunmetal Saldleder, in Ninopf 

Facons, mit foliden Yederfohlen, für den Schuhlge: 

braudh, Größen aufwärts bis zu 131%, 

1.50 Wert, offeriri zu 


Kleiderſtoffe-Specials 

443öll. Seide und Wolle Sublime, 
Jalle Schattirungen, 24 48 | Tarsle Dat, Gde Wer 

2.00 Wert, Nard zu.. 81 .46 EURE —— 
Dard breite Seide Defialine, 60) 663Ölliger Importirter Tafel-Damait 
alle Schattirungen > c 


mit farbiger Borde, 
Yard breite Storm Serge, fponged T5ce Wert, zu... 
und gejichrunfen, alle 
Schattirungen, zu 
383Ölliges Plaid, neueite 
Muſter, Yard 3 


Erſparniſſe in Leinen 


2 Nards breiter mercerized 39 
‚m se 


— 


1735lliger reiner Damaſt Handtuch— 
ſtoff, geſtreift und figurirt, 16 
die Yard zu c 


m 
Fertige mercerized Tiichdeden — 


fehr feiner Stoff, 1.00 69€ 


Mert, offerirt zu 


1500 Stüde furze Längen bon 
Sammet, brocaded u.Pol- 2) c 
fa Dot, wert 1.50, Stüd. o 


Bargains in fertigen Kleidern 


MWollene blaue Serge Suits für Damen, | Grepe de Chine Waiits, aus einer 
Norfolt: Mode, Coat mit Flare-Effeft; | guten Qualität Crepe de Chine ge= 
mit dunflen Knöpfen und Sammıtfragen | 


madt; mit fancy Stiderei und Perl- 
beiett; schlicht geichneidertes | mutterfnöpfen bejett; Gummi 
Sfirt, für 8.98 1.98 


| Waiftband; 2.48 Wert, zu... 
1.75 ‚Singham-Kleider für Kinder, aute 


Qualität Ginaham; neuejte Moden und 
|Mufter; fleine Größen; 75c 
| Wert, zu 


Seide Finiſh Negen Capes für 
Kinder, regendicht, mit Cord, 


Weite Yarmn= und Boile-Shirtivaiits 
D 
75 


für Damen, die neueiten Wloden; 
.25 Wert, zu 


Vereinen, die den Kriegänotleidenden | # 


in der alten Heimat Hilfe leiten, ver= | 
dient der Erjte Eifenburger Deutſch-J 
Ungarifhe SKranten = Unterftügungs - | 
|Berein an erfter Stelle genannt zu! 
Miederholt hat diejer Verein |} 
ſchon Feſtlichleiten veranſtaltet, deren F 


Reingewinn in den Hilfsfonds floß. 


Um das Liebeswerk fortzuſetzen, ver⸗ 


anſtaltet der Verein am kommenden 


Halle, 215 Root Straße, eine 


fammlung, in der auf befondere Ein=|h 
utſche und öſterreichiſche J 
Generalfonful, wie auch Herr Leopold ig ‘ 
Neumann, Präfident der Defterreich- U 

Ungarifchen Hilfsvereinigung, Anipra= 
hen halten werden. Der Eifenburger | 


ladung der 


Männerchor und die au 42 Mann be= 
ftehende Vereinäfapelle werden bei der 
Syeier mitwirken. Es ijt zu erwarten, | 
daß fih nicht nur alle Mitglirder des 
fondern alle Freunde der) 
guten Sache bei diefer Feier einfinden | 
Gilt es doch, Geld zu farm) 


ten Heimat zu helfen. Das Komite, 
welches die Vorbereitunger für das 
Feſt trifft, beiteht aus din Herren 
Frant Maaner, MBräfident, oe 
Vize » Präfident, 
Bundſchuh, Sekretär, Trank Deutich, 
Finanz- Sekretär, Joſeph Graef, 
Schatzmeiſter, Ignatz Oswald. 
u 
Kampf gegen Böfdenftein. 
Faftion Harriion unter Führung U. J. 
Sabaths plant ihn nächſtes Jahr. | 
Kongreßmitgliedöe WM. 3. Sabath, 
der Führer der Faktion Harriſon im 
County, Fiimdigte geitern an, feine | 
Faftion werde in der fommenden | 
Vorwahl im nädhiten Frühjahr einen 
Rerjuh maden, die Wiederwahl 
Charles Böfcheniteins von Edwards: | 
ville zum Vertreter de3 Staates im! 
demofratiigen Nationalausihuh zu | 
verhindern. Sie werde zu diejem 
Zwed in jeden Kongreßbezirk Kan- 
didaten für die Boten von Delegaten 
zum Nationalfonvent aufitellen, Na- 
türlich wird die aktion Sullivan, 
Böſchenſtein angehört, das 


wahlengeſet hat ein Präſidentſchafts 
kandidat das Recht, zu beſtimmen 
welche Kandidaten für Delegatenpo 
ſten er als ſeine Leute angeſehen 
wiſſen will. Das würde Präſident 
Wilſon unter Umſtänden zwingen, 
eine Wahl zu treffen zwiſchen der 
Faktion Harriſon und der Faktion 
Sullivan, Sand in Sand damit geht | 
ein Plan der Faktion Sarriion und 
der ihr befreundeten Faktion Dunne, 
VBundesienator Names Hamilton 


I 


‚Lewis als Kandidaten für die Vize: 


präfidentichaft herauszubringen. Die: 
fer Plan würde bei der Zattion Sul- | 
Ivan auf hartnädige Oppofition | 


=— —— ___ 


Reucr Univerfitätsturs, 


Denn geeignete Vereinbarungen | 
mit bem Sriegsvepartement getroffen 
werben fönnen, und fich fein Wider: 
ſpruch erhebt, wird in der North— 
weſtern Univerſität ein Lehrkurſus in 
militäriſcher Taltik ued berwaändten 
Gegenſtänden eingeführt werden. 
Präfident A. W. Harris iſt begeiſtert 
für den Plan. Man will das Kriegs⸗ 


departement erſuchen, der Univerſuͤt 


Koupon 


Klimas 
Lefer der Abendpoft 


Sinöpfe und Giferne KArenz Bufennadel | 
fommen_ in einer bfbihen, mit Sammet ausge: | 


im borigen Jahre, auch diesmal mie: | 
Halten eine Lebenszeit. Dient | 


legten Ehadtel, febr vaffend für Damen fomwobl 
wie für SGerren, 


als Erinnerung auf den größten Arieg der Welt 


bon 1914—1915. Wenn br eines diefer patrio: | 


tiihen und bübiben Icichen der Anbänalichleit 
baben mollt, ichidt 31.00 und bdiefen Roubon 
an dad German Newöpaper Souvenir Burcau, 
Room 700, 110 ©, Dearborn Str., Chicago, RU, 

asıı 


Heues für die) 


| 


‚zu biefem Zmed einen Offizier zur, 


Verfügung zu ftellen. 


Aus Bereinstreifen, 


Am Samstag Abend, dem 16. Ott. 
wird ber Dr. Herzl Ungarifche 


|Damenverein in der Illinois 
Halle, 1544 Ogden Ave., i 


Ecke Madi— 
ſon Str., ſeinen ſechſten Jahresball 
abhalten. Der Feſtausſchuß hat, wie 
ber ein gutes Drchefter für die Tanz-| 
mufit verpflichtet und trifft auch fonit 
alle Vorkehrungen, melde ven Be- 
fuchern einen vergnügten Abend fichern 
fönnen. Der Eintritt foftet 35 Cents. 


1915 |% 


Sohn!” 


— — — — 


Nach dem jetzigen 


am Samstag Abend, dem 23. Okto— 


3. Floor Bargains. 
Fertiggemiſchte garantirte Anſtreich— 
Farbe, 35 Schattirungen, 
die Gallone 
Leinſamenöl — Gallone 


Haupt-Floor Bargains 
Schwarze Damenſtrümpfe, gerippter 
Top, in Baumwolle und gefließt — 


ein 15c Wert, 9€ 


v das Baar zr 
beritärfte 


59e 


EVV Del ges 
A mahlen, 6Yac Wert, 

m das rd 
2 Gryital SNaffeemühlen, werden an 
der Wand befejtigt, Sdc wert, & 9 
Stück zu eo) c 
J Gölzerne Waſchzuber — 
Sorte,— i 
gemacht — 


die große 
aus dem feinſten Zederholz 


Groceries 
J Feinſter granulirter Zucker, 
4 (mit eincr Order); 

3 10 Pfund für....... dc 

Gerefota Mehl, — 

4 Barrel zu + 
Marſhalls weiße 
Naphthaſeife, 10 Stud IC 
Kartofſeln — das 


81.00 Flaſche California Kog— 
nal Brandh, „Wired“, 


Schwarze Männerſocken, 
Zehen und Ferſen, Hze 
Weiße Kid Handtaſchen, ſchlicht weiß, 
756c Wert, zu 
Nr. 50 extra jchweres Seidentaffeta- 
Dualität, die Nard 
Dardsreiter Shepherd Ched 

ar * | ur . 

Liköre | Fleiſch 

81.00 Flaſche Pennſhlvania Leaf Schmalz, 

» u c | 

EN galbfleiſch für 

| Bio pn | Sammflefih für 1 
BB. RER GR — das Pfund.. 133c 

143c 


20€ Wert, Baar.... 
mit jchivarz verziert, ep 
und Moireband, die 2dc 
6: 
Bercale, 12)%c wert, Yard.. 2C 
| - 1. 
Rye Whicazey — des dva3 Kiunmd.... en. 2 
1 
| Etew, das grund... 14 20 
12} 
*2 


Holland Windmill Gin e — ae 
} wi nu ⸗ Vrin 8 R 
die Slaſche zu 58e ee toaſt, 
10c nn 84c Frifher Hamburger 
I % Mit 
Tafel⸗Bier, zwei Du—⸗ Steaf, das Pfund.. 
gend Kifte zu 65€ Callie Schinten, 
$1.10 Flaſche Olo Settlers das ne; * 
Kentuckh Bourbon, Swifts Brislet Spe 
FREE das Pfund 


Zniders Gatfup, große 
Size, 16e; Ileine 
Elgin ECreamery-But- 
ter, das Pfund 
Peaberry Haifee, 
das Pfund All...... 
3miekelt, „Sonte- 
Srown“, das Fund. ... 


Neueſtes von der Mode 


Von Joſephine Martin. 





Fin Hut von iugendlidem Ausfehen. 


u 
Ein Sut mit breitem, gebogenem Rand hat immer ein gewiffes jugend- 
liches Nusfehen. In diefer Saifon hat die Tamenwelt überhaupt eine reiche 
Auswahl an fejhen Filzhüten aller Art. Der Filzhut mit breitem gebogenen 
Nand wird jid) aber zweifelsohne bald einer bejonderen Beliebtheit erfreuen, 
* 


Der abgebildete Hut iſt für den Stadtgebrauch entworfen, erfüllt aber 
auch auf dem Lande ſeinen Zweck. Aus dunkelblauem Sammeftfilz beſtehend, 
kann er ſowohl Nachmittags zu einem vom Schneider angefertigten Kleid 
getragen werden, eignet ſich aber infolge ſeiner Einfachkeit auch dazu, des 
Morgens beim Einkaufen als Kopfbedeckung zu dienen. Nur wenig Beſatz iſt 


für einen derartigen Hut nötig, und eine reiche Garnirung würde garnicht 


am Platze ſein. In dieſem Falle umgeben Blumen und Blätter aus roter 
und rötlich-gelber Wollſtickerei den Kopf des Hutes und ſind mit Applique— 
Stich auf den Filz genäht. Die Wirkung iſt überraſchend. Von beſonders 
gutem Geſchmack zeugt übrigens auch der Kragen aus Fuchspelz, der um 
den Hals gelegt iſt und ausgezeichnet zu dem Hute paßt. 


FEUERS — — — — — —— Bwqwü————— — — — 


Vorkehrungsaus- bei den Pfälzerinnen einen gemütli— 
ſchen Abend bei Tanz und Unterhal— 
tung zu verleben. 


— ⸗ —ñ ——— — 


Ein fleißiger 
ſchuß unter Leitung der Präſidentin 
Mary Moosmann iſt an der Arbeit, 
— —— * —* Aufruf an Eslarner. 

— RERRERNR Zi * = bet « Hiefige E3larner haben eine Samm- 
baltjam zu maden. Das ‚seit Finde fung bon Geld für die Krieganotlei- 


2 — | i imatsort veranſtal—⸗ 
ber, in Donderfe Dil, Wert Yen Babe ST electadt 08 
und Halited Str., ftaft, und Eintritts. larner, welche noch zu der Sammlung 
larten toren = ‚Borvertant —— beitragen möchten, werden erſucht, ihre 
ber alle = * Sammtliche geiträge vor dem 21. September bei 
Freunde des Vereins haben ſich bor- | Michael Stauber, 2906 Cottage Grove 
genommen, das Feit zu bejuchen, UM | Yoe,, abzuliefern. 


En 


CASTORIA Fürsäuginge und Kinder. —— 


Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt. _ von 






















Lolalberidt. 


Wil Ordinanz unterzeihnen, 





Pianor ficht Feine Gefahr für Stadt in 
Mahreael für Weitern Indiana:Bahn. 
Manor Ihompfon wird die Drbi- 
nanz für die Chicago und Meftern 
Indiana Bahn unterzeichnen. Eine) 
dahinaehende Ankündigung machte er! 
heute Mittag. Der Oppoiition, die fich 
gegen Die Ordinanz feit ihrer An 


| 


Ir 


nahme im Stadtrat geltend gemacht | 
hat, mißt er nicht viel Bedeutung bei. | 
Aldermen, imelche die Maßrenel be 


tämpfen, hegen den Verdacht, dad. die 
Bahngeſellſchaft die Maßregel, welche 
ihr erlaubt, zwei Geleiſe quer über 
Plymouth Court, zwiſchen der Polt 
und Tanlor Straße, zu legen, zum 
Bau eines großen Bahnhofs benutzen 
werde. Der Mayor erklärie heute, 
aß ſei ſeiner Anſicht nach nicht der 
ill. Die Maßregel enthalte keine 
zweideutige Beſtimmung, die dahi 
usaeleat werden könne. Desh 
werde die Bahngeſellſchaft auck 
verfuchen, ein Bahnhofsgebäude ;ı 
richten. 

Mas er Hinfihtlih der Orbinanz, 


4 


= 4 





weiche Errichtung einer Kontrol- oder 
Budgeifommiffion unter Aufficht be: 
jtadträtlichen Finanzausfhufles por 
jieht, tun werde, darüber war er fi 
heute noch nicht Ichlüffta. Er erllärte, 
er habe aeitern mit Alp. Richert nom 
Finanzausfhuß die Mafregel bejpro 
hen. 
— r— e — ——— 


Einmal was neues. 


Will geſchicden fein, weil feine Frau für 
ihn zu aut fei. 

Die Scheidunastlaae, die John K. 
Suits, ein Wertäufer in einer Upothete, 
feine Gattin Florence €. 


mpnpr 


hasıta 
heute 


gegdel 4 * 
Suits einreichte, unterſcheidet ſich von 
inderen Scheidungsklagen ſehr weſent— 
lich dadurch, daß Suits erklärt, ſeine 


ttin ſei tatſächlich für ihn zu gut 
l nie einen einfachen Mann 
wbeſcheidenen Gehalt heiraten 


en. Er gibt an, daß ſie nicht nur 
kaliſch hochbegabt, ſondern auch 
uderweitig derart äſthetiſch veranlagt 
ſei, daß ſie des Daſeins an ſeiner 


eite ſchließlich überdrüſſig wurde und 
n verlieh. Im Uebrigen macht er ihr 
teinerlei Vorwürfe, mwünfcht aber fo: | 
wohl in ihrem wie feinem ntereffe die | 
eidung. 

— —“ 


Des Rätſels Löſung. 


handelte ſich nicht um einen Mord, 
ſondern um eine Schlägerei. 


5 

* 
= 
ih 





| 

| 

| 

Es | 
e = 
wurde gejtern auf eis | 
eeren Bauftelle Hinter dem Haufe! 
W. 60. Place ein Bündel gefun 

den, das blutbefledte Kleivunasitüde 
enthielt, und die Polizei glaubte jchon, 
einem Mord auf die Spur gefommen 


sy 
w 


stanntitah 
siulililiiid) 
ne 
ti ı 


* > 


zu fein, die Sache hat fich aber heute | 


in harmloferer Weife aufgeklärt, E3 
wurde nämlich ermittelt, daß die Klei- 
der Rallot Ranipusti, Nr. 812 Weit 
35. ©tr., gehören, der angibt, daß er| 
während eines Gtreited, den er am] 
Sonntag hatte, don jeinem Gegner 
zwei in venffüden geltochen wurbe. | 
Warum er die Sachen nach der leeren 
Baujtelle brachte, darüber 

ih nicht Außern, 
alaubt, der junge Mann jeine 
Mutter nicht aufregen wollte, fi von 
einem Freunde einen Anzug verjchaffte 
und Dielen mit jeinem eigenen, blutbe- 
fleckten vertauſchte. 
det ſich jeht im County Hoſpital 
irztlicher Behandlung. 


mal 
I— 


m 
Ull 


tä 
dat 


in 





Bas Johniton argwöhnt. 





(Srklart, Die Verteidiger wünicdten Die 
Sadje auf die lange Bank zu ichieben. 


Die Anwälte Erbitein und Northup 
inerjeiis und der  jtellvertretende 
Staatsantı Frank Johnſton jr. 
anderſeits verhandelten heute Morgen 
vor Richter O'Connor wegen Wieder— 
aufnahme des Verfahrens gegen die 


der Annahme von Beſtechungsgeldern 
ſchuldig befundenen ehemaligen ſtädti— 





Fenſter zertrümmert, angeblich von Send⸗ 


rere junge Leute befanden, fuhr heute 


Soſpuel, 


ſer Gewerkſchaften handelt, da türz⸗ 


nen man R 


wollte er 
doch die Polizei 


Ranipuski befin- Michael Marlo, Joſeph Succine 


— — — — — — 





Zaffen fin nit Hören. 





| 
Der Schulrat ſchickt keine weiteren | 


Briefe an Yehrfräfte ans. 


Borläufig eingeftellt 


boten einer Gewerfidaft. 
Ein Kraftwagen, in dem fidh meh- 





Morgen vor dem Augen» und Obren- 
Nr. 235 MW. Wafhington 
Str., vor; einer ber Jnjajfen warf 
eine Bierflajche durch das große Fen— 
iter des Hofpitals, und dann fuhren | Die Argumente der beiderfeitinen An 
die Kerle eilendz davon. Man glaubt, | wälte dauern bis in den ipäten Nadı 
daß es fih um einen Raceakt gewil-| mittag hinein. — Brud im Senats 


ausihun, derSchulfinanzen unteriudt? 


Entiheidung erfi morgen, 





[ich in dem Krantenhaufe ausgeführte | 
Anitreicherarbeiten von nicht zur Ge: 
werffchaft gehörigen Leuten bejorgt 
worden fein jolen. 

In Verbindung mit diefem Vorfall 
aab Kapt. Michael Eollind bon ber) 
entralbezirföwade befannt, daß ihm 
Nachrichten —* — 
Mitglieder des Diſtriktsrats der An— füb, 
— davor gewarnt worden A imeidhe ber „Teachers Federation 
follen, dem Staatsanwalt bei ſeiner Er —— zu verſetzen bezwegt. 
Unterſuchung irgendwelche Angaben zu bie Argumente der Anmälte dauerten 
machen. Fals fie nicht reinen Mund | n In den fpäten Nadmittag hinein, 
hielten, fo ftehe ihnen dasfelbe Schid- |!" die richterliche Enticheidung dürfte 
fal bevor, wie Charles Victor, der vor ui abgegeben werben. 
ungefähr einem Monat während einer ie Schulbebörde war bei der Ber: 





Vor Guperiorrihter O'Connor 
murbe heute beireffs des vom Lehre 
tinnenberband gegen den Sculrat 
nachgeſuchten Einhaltsbefehls verhan 
delt, durch welchen der letztere verhin— 
dert werden ſoll, die neue vom Schul— 
rat angenommene Regel durchzufüh— 


1 
iA 


Verfammlung des Dijtrittäratö der rn durch ihren Anwalt Angus 
o . * rr o _ n s nm im nnltıınna 
Anſtreicher erſchoſſen wurde. en „Die Stadtverwa tung 
Bolizeichef Healy erklärte, daß es en SHilfstorporationsanmalt 


2 1 m > : 
an der Zeit ei, den Ausfchreitungen Bun M. Hoeft und ber Lehrerinnen: 
der Arbeiterorganifationen ein Ende uw durch den Advotaten J. 
zu machen, und erließ daraufhin einen a een. e 
Befehl an die Kapitäne aller Bezirke, A 2 Lichter toied zunächft ein bon 
ihre Leute anzumeifen, fämmtliche | — Shannon geftelltes Gefuc um 
Mitglieder von Gemerffchaften, bei de= | — der en ab, da 

Nechtäpvertreter des Lehrerinnen 


(ver fände, ohne Weite- ne 
res zu verhaften und zur Rechenjchaft Verbandes dartat, daf eine Durchfüh 
tung der neuen Regeln zum Mindeiten 


zu ziehen. un 

Wie geſtern berichtet, entjtanden ‚150 Lehrfräfte davon abhalten werde, 
unter den Handiwerkern, die augen= | für den Wionat September die ihnen 
blidlich am neuen Frahtbahnhof der äulemmende Gehaltsaufbefferung von 
Penniylvaniabahn, an der Polt Str.|$2.50 bis $5 zu beziehen. Anwalt 
und dem Fluß arbeiten, Zmiftigkeiten, | Oteenacre erklärte, dah das Gehalt 
und die Polizei war gezwungen, ein=!bon Lehrern und Zebrerinnen jährlich 
zufchreiten. Seh: der Wufmiegler automatiſch ich erhöhe, und daf; 150 
wurden verhaftet, darunter „Diamond Mitglieder des Verbandes gezivungen 
oe“ Espofito, alias Anthony D’An- feien, entweder auf die ihnen jebt zu 
drea, PVräfident der SKanalgräberge- |fomınende Gehaltsaufbeileruna zu 
werfichaft. Die übrigen Berhafteten | verzichten, oder aber auf die Mitalied 
find Michael Negri, Damian Jarcher, ljchaft in der vom Schulrat in den 


— 
y 
nr 


„N 
Do 














außerdem, fallö ber 
Sitzung hinter verſchloſſenen 


ubendyvott, Chieaao. Mittwoch, den 15. September 1 





tern, die mit Arbeiterorganifationen 
veränüpft find, desgleichen in Lehrber: 


bänden, die Gejchäftsagenten ober! 
andere Vertreter haben, bie nicht Mit- | 
glieder des Lehrförpers find, werben 
als für den Lehrfach ungeeignet und 
der Disziplin Abbruch tuend erachtet; | 
ebenfo gilt diefes als ein Schaden für! 
das nußbringende Wirken der Lehrer 
und der Lehrerinnen, und aus diejem 
Grunde wird hiermit eine berartiae| 
Mitaliedihaft oder Zugehörigkeit un | 
terjagt.“ 
Brad im Senatsansichuf. 
Im Senatsausjchuß, der mit der 
Unterfuhung der jchulrätlichen Fri 
nangberbaltniffe betraut ift, aber an- 
geblic; den Kampf gegen den Lehrerin 
nenverband veranlaßt bat, droht es zu 
einem Bruch zu toınmen. Das trat 
beute Mittag zutage, als der Ausschuß | 


zu einer Sibung hinter verfchloffenen | 
Türen zufammentreten follte, die vom 
Vorfigenden, Senator Perciva! ©. 
Baldwin von Ebicago, einberufen 
worden war. Genator Stephan D. | 


Ganabay von Hilleboro und Senator 
Peter E. Coleman von La Salle mei- | 
aerten ſich rundweg, fih an einer! 
Sitzung hinter verjchlofienen Türen zu 
beteiligen. Sie erklärten, die Aus 
ihußmitalieder ferien es jich felbit jchul 
dig, die aegen den Ausihuß felbit und 
feinen Unwalt Diver J. Stein erhobe- | 
nen Antlagen nicht hinter verfchloffe- | 
nen Türen zu beiprehen und dadurd | 
noch den üblen Eindrud zu erhöhen, | 
den die jünait erhobenen Antlaaen ber 
borgerufen hätt Wie verlautet, iit | 
Senator W. ©. Neiwell von Lemifton 
ih noch nicht Ichlüffig, ob er fich den | 
beiden Demoftraten Canaday und 
Coleman anichließen fol, oder den bei- 
den anderen republilanifhen Mitglie 
dern Senator Baldwin und Senator | 
6. %. Harding. | 
| 


un 
Lil, 


Rerlanat Steins Vernehmung. 
Senator Canaday erklärte, er wer 
de auf der Vernehmung des Anwalts 
des Ausfchuffes Moyer X. Stein in 
öffentliher Sitkung beileben, und 
Ausſchuß eine 
Türen 





| 
| 
| 
| 
| 


Groberte franzöjiiche 12 em-Geihüse und ein erbeutetes Fanadiicdes Majdiinengewehr. 





und Bann getanen Geſellſchaft zu verzich 
ten. 
Sodann verlangte Anwalt 


alter Dugan, An einem der Ber- 
| bafteten wurde ein geladener Revolver 
gefunden, während unter dem Sitz 
des Kraftwagens, in dem fie angefah: | unterfagt werde, mit dem Ausjchiden 
|ren famen, fechs weitere Revolver von 
‚der VBolizei aufgefunden murben. 
ı Die Berhafteten wurden heute im 
 Stadtgeriht an der Marmell Str. 
‚Richter La Bun vorgeführt, beftanden 
Aburteilung durch 


Green— 


fahren, in welchen dieſe aufgefordert 
werden, ſchriftlich auf ihre Mitglied— 
ſchaft in dem Verband Verzicht zu lei 
ſten. Dies wurde dahin beigelegt, daß 
Anwalt Shannon den Sekretär des 
Schulratis, E. L. Larſen, telephoniſch 
anwies, keine weiteren Briefe auszu 
ſchicken, bis eine richterliche Entſchei 
dung betreffs des Einhaltsbefehls ge 
fällt jei. Herr Greenacre wollte jich 


jedoch auf einer 
Geichmorene. Diefes Verlangen muß 
te ihnen gewährt werden. 

I — 1): —— — 


Wintermilch. 


| — — 


ſchen Detektiveſergeanten William Sie ſcheint weder knapp noch tener zu hiermit nicht zufrieden geben, ſondern 
Saan und —— werden. verlangte, dat Briefe, die etwa heute 
vua iuuv ou Ew . V we ” . J ——c** * Kara . 
teidiger hatten gleich nad) ber Säul-| In Elgin teurden heute Konttat — — * in 
viajprechung eine Wiederaufnahme des , Preife für Wintermilh im Chicagoer | die Schulbehörde von der Polt zu— 
Verfahrens beantrant Richter S’Gon: Diſtrikt anaeboten, und e3 ließ frch | rudverlanat werden jollten. Dieiem 
Verſahrens on⸗ x ‚ 8% i e 
— — — Grin. | permuten, daß die Mil im bevor Antrag gab aber der WRichter nicht 
VL IV l uUber Ä e ‘ i 
den bis heute feinen Termin feftfegen, | Hebenden Winter in genügender Menge Nat. nz 
Fe —* wird geliefert werden können, und zu Anwalt Greengcre hielt hierauf 
Die Verteidiger behaupteten heute, 6: “ rn 9 


ab ſie ſechs Wochen zur 
um dem 
zuführen, aus 
einem neuen 


Hilfsitaate 


Beweismater 
die 
ihre Klienten zu 
Prozeſſe ber ſeien. 
anwalt Johnſton hielt dem entgegen, 
daß die 
die lange Bank ſchieben wollten; 


als bendtiaten, 
Richter Gründe vor 
denen 
echtiat ats— 


Samſtag ſeine Entſcheidung ab 


N 
J 


ſten 
gebe. 
Grund 
II 
— * 


ohnſton ſchickte voraus, er habe 
der Annahme, daß Richter 
vor dus Wiederaufnahmegeſuch 
würde, und wenn die Vertei- 
Bi ı das Staatäoberge- 
endeten, dann fünne bei einer 
gen Enticheidung des Richters der 
all noch in der Dezemberfiung jenes 
Gerihishofes erledigt werden. Richter 
O'Connor entſchie 
teien ihm ihre Anträge am 2. Oktober 
zu unterbreiten hätten. Die Akten des 


y1r 


nr 
sta 


a 


“nn 


u129 


d, 
rä 


Prozeſſes umfaſſen 3000 Seiten Ma— 


ſchinenſchrift. 
— —ſ — 
Kurz und Neun, 





Au der Waſhtenaw Avenue, zwiſchen 


wurde 


Place und W. 23. Siraße, 
te Walter Joß, Nr. 2407 S. Wafhbte 
Mbe., 
und um jeme Mhr und $20 beraubt. 

* N einem Anfall bon 
der 42jä 
N. Halited Strake, ſeinem Le 

ch Gift ein Ende. Der Unglüdlid 
IT Fräntlich geweſen ſein. 
in einem Scdwermutsanfalle nabn 

der 32jährige 2%. Fiſhleigh, Nr 

Darkin Straße, Lyfol. 
dem Chicago Union 
bracht, 


bezeichnet wird, 


IND 


yr.lıra 
e 


163 ln 


ellie 


Hoſpital 


ge 


Sichtung des 


Verteidiger die Sache nur auf 
er 
müſſe darauf beſtehen, ſagte er, daß 
RichterO'Connor nicht ſpäter als näch-⸗ 


daß beide Bar=| 


von einem Banditen überfallen | 
al Schwermut 
hrige George Gode, Nr. 
ben marck eine Sitzung der Mitglieder des 
ve | Ausichuffes ftatt, der die verſchiedenen 


Gr wurd 


wo fein Zuitand als bedenflid 


nicht hoben Breiten. Die Borden- eine längere Rede zu Guniten der Be 
Geiellihaft, die mit ihrem Angebot die Miltgung bes ——— 
on hs Ya Sr % HHamän nr 3 
Rid zu geben pflegt, bot DEI gr en ae 
1.751, für 100 Pfund Milch, welche trat, war er mit feiner Urqumenti 
3.6 Prozent YButterfett enthält, an. ung noch nicht zu Ende getommen. 
* * x | ’ 3 . c 66 f; NYorä horhnr 
ür Mil von mehr oder weniger I! hob r une —— 
ettgebalt follen 3 Cents für 100, pen Säulratsbefhluß Lehrkräften, die 
er ge Jahre lang in den Penſionsfonds ei 
ınd mehr, beziw. weniger für jedes |)“ ig ın ben Penſionsfonds ein: 
ntel Prozent, gezahlt werden, fo- gezahlt haben und die jeßt von Beför- 

Milch gs "25 Prozent "mit derungen und Gehaltserhöhungen 
91. Mitch von 3.7 dr u ausgeſchloſſen werben jollen, wenn fie 
21, Berahlt 2 1 Die nicht auf ihre Mitgliedichaft in dem 
Y dezahlt w ve. ig sicht armer Gihaho 
e henden Preiſe gelten für die am nn 2 ori ODE 
1. Ottober beginnenden jechs Monate. | en beitritt er. hof Se: Unter ze. 
Wie es ſcheint wi d um Die Preije rei J in —— 6 der nereicht m 
0m IMERRE, MDIED UM DIE PT irgend einer Weile durch den Der 
nicht aefeilicht werben, da die Farmer band Schaden aenommen bätte. viel- 
mit dem Unaebot anicheinend zufrie- R Be Ta N 

— - DEBEER mehr ſeien die ihm 

2 * 8 34 * 2 - ..,* 
Er md. Die Sommerlieferungen | Geprfräfte zielbewuhter und tatfräfti 

eh Y . 
Pad To reichlich gemefen, daß N >= | ger geworden, und die 
fellihaften nicht nur feine neuen Liefe- | hierdurch aeimonnen, 
ranten annehmen, ſondern fogat bet Eine Anfrage eines 
den einzelnen alten die Menge der) Apendpoit“ im Büro 
Lieferungen herabgeſetzt haben. hörde darüber, wie 
—— —— 

* Extra Pale Pilſener und „Bai: 
riſch“, reine Malzbiere der Conrad)! 
Seibp Brewing Co., in Flaſchen und 
Fäſſern. Tel.: Calumet 730 und 869. 
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zu) 


der Gcäulbe 
piele Briefe 


ab 2 
ui 


bis jebt nur 629 die 
Schreiben erhaiten hätten, und 
jeien dieje Briefe jchon geitern ausa 


— — —— — — 


haupt keine. 
Abſendung weiterer Briefe 
nehmen, bis die richterliche Entſchei 
dung vorliegt. 


| Am tommenden Freitag, 7,5 Uhr 
Nachmittags, findet im Hotel Bis- 


I 


der neu eingeführten Regel: „Mit 
gliedſchaft von Lehrkräften in Ar 
beiterunionen oder Verbänden von Leh 


CLeſet die „ 





Sonntagpoft‘ 


acre, daß der Schulbehörbe richterlich | pabei n 


bon Briefen an die Lehrkräfte fortzus 


daß durch | 


ancehörenden | 
üler hätten | 


Vertreter ber‘ 


Lehrkräfte tatſächlich ſchon ausgeſchickt 
worden ſeien, ergab die Antwort, daß 
von den 7704 Lehrkräften in Chicago 
betreffenden 
zwar 


— ſchickt worden, heute in Anbetracht der 
Altenheim = Eingverein » Konzert. |. en — 

⸗ Ihmebenden®erichtäverhandlung über: 
Auch werde man von der) 
Abitand 


‚abbalte und feine Forderung ablehne, 
‚die Auflöfung des Ausfchufles bean- 
tragen. Er ließ durdbliden, daß e3 
icht ohne einige fcharfe Bemer- 
tungen abaehen würde. Vor Allem 
bedürfe die Andeutung Steins, 
daß Privatperfonen die Mittel zur 
Beitreitung der Ausgaben de? Aus: 
Ihuffes zur Verfügung jtellten, drin- 
gend der Aufklärung. 


Harding liefert Alibi. 
Senator George F. Hardina bon 
Chicago fam heute Anwalt Stein, 


ber jich die indistrete Bemerkung über 
Hilfe von Privatleuten hat zu Schul 
ben fommen laffen, mit einem XAlibi 


zu Hilfe. Der Senator, der mit 
Glücksgütern reich geſegnet iſt, er 
Harte, er habe Stein angeboten, et 


manige Ausgaben einftweilen auszu 
legen, und darauf babe diefer fich 
wahrjcheinlich in jeinem Schreiben an 
Senator Ganadan bezoaen. Senator 
Harding gehört politiich zur Fuktion 
Thompſon. Die nächſte Sitzung des 
Ausſchuſſes findet morgen ſtätt. 


— — —— — 


| Motorjührer verlegt, 


I 


| Ein Straßenbahnmwaaen der Bow: 
manville Linie fuhr beute an Lincoln 
und Wilfon Une. in einen Kraftwagen 
ber WUmerican Cruibed Stone & 
Örapel Co, binein. Der Motorführer 
Henry Frantz wurde durch das fen: 
ſier geſchleudert und erlitt innerlich 
Verletzungen. Man ſchaffte ihn nach 


dem Ravenswood Hoſpital. Er wohnt 


Nr. 1751 Hudſon Ave. 
— — 


Kurz und Neu. 





* Der Storomersargt Nofeph Springer 
heute, als er jene Wohnung Pr. 
Nndiana Avenue verlaiien mollte 
er Treppe aus ımd 209 jich jehmerz 
Verleßungen an 
l Nach NAusiane des 
Yirates; aber 
auf dem Boiten jein. 


nm 
I 


t 


alitt 


15729 
auf d 
harte 


Wn 


veljäufe 
ihn behandelnden 
m Surze wieder 


der Wir 
Diierte cl 
ies Streites 
mia Need, 
Straße, 
Anton, 
Abennue, 
Schnittwunden im Geſicht bei 
en eingelocht. 


Li 
u Perry Sting, 


Lanfe 

> —— 

Air: 
Sarborn 


Vuırhher 
sl ı 


eu 
DIE ie x 


beute 


Süd 


Nr. 3032 
id ihrem Raſſege 
noſen Nr. 2005 
Mabail 
zwei 
Beide 


ri 


do 


tieſe 


wurd 


Wr. 906 


S 
‚Ni 


Zitate 


|Borfehrunaen zu dem arohen Konzert Der Brief, der an die Beh: Baaricdhaft beranbt worden ei. 
"am Conntag, dem. 3. Oktober, im kerſchaft ausgefhidt worden ift,! * Nu feiner im zweiten Stodwert des 
Auditorium treffen wird. fchließt mit dem folcenden Abfag|Pauler Fr. 3322 id Morgan Strafe 


befindlichen elterlihen Wohnung itürzte 
beute Der 2jahrige Sol. »Xenis aus Dem 
Fenſter und 209 fi einen Echädelbrud) | 


=; au, dem er bald darauf erlag, 


— 


| 


brachie 


Zid 
mit einem Rafirmeiier 


a Nord 
Straße, meldete der Polizei, da 
jie geitern Mbend an Weit Madilon und 
Rranllin Straije von einem Mann, der | 
| mit einem Nevolver beivaffnet var, ange= 
fallen ımd um ibre aus $10 beitebende 


DER, 
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From Howard s drawings uf 


in Shakespeare’ s “‘ 


Sicherlich bezeichnet „Bier“ au nicht annähernd die 
volle Bedeutung eines in jeder Wetie jo hervorragenden 
&ebräus ala 


"Ehe chorcest product of the brewers art” 
Seine ınerreihbare Güte jtellt e& ganz entichieden über 
“die gewöhnlichen Biere und trägt mweientlid dazu bei, 
„Salftaff“ die riihaltloje Anerfennung und Würdigung 
der Kontumenten zu verihaffen. . 
Der ausgezeichnete Geihmad, die Fryftallhelle, goldglan- 
zende Farbe, das Perlen der Friiche erzeugenden Kohlen- 
ſäure, das Tiebliche Aroma, alles das find deutliche Belege 
dafür, dar die T5-jährigen in der Braufumit geiammelten 
Erfahrungen in der SHeritellung von „Falitaff“ voll und 
ganz zur Geltung fommen. 

Bier ift Nahrung und mird 
ter berborragendften Cbemiler 
Nett als flüffiges Prot Lezeiänet. £ 
und Brot, werden don denfelben Materialien, 
@otreide, Hefe und Waller, horgeitelt. Die Aerzte 
envfehlen den mählgen Genuß bes Tieres, um Den 
Getit anzuregen, da3 Chften aufzubauen und bie 
Nerven zu ftärken und zu ftählen. 

Die Lemp Brauerei ijt die ältejte 
in Amerifa und genieit Weltruf. 


bon Liedig, einem 


aller Zeiten, mit 
Beide, Bier 


184 1915 


Chicago Branch, Wm. 3. Lemp Brewing Co., Distributor, 
410-420 N. Western Ave., Chicago, Ill., Telephon: Seeley 636 


— 




















Kein weiterer Aufſchub. 


tadtrichter Graham läßt den Wühlhuber 
A. B. MeCoid abblißen. 
Bekanntlich hat der Anwalt A. B. 
MeCoid, einer der Hauptwühlhuber 
bes „Citizens' Committee“, gegen den 
Wirt Fritz Griesbach Strafantrag ge— 
ſtellt, weil er ſeine Wirtſchaft am 
Sonntag offen hielt. Der Richter 
hatte in dieſem Falle ſchon einmal ei— 
nen Antrag auf Aufſchub der Ver— 
handlung gewährt, und als MeCoid 
heute Nachmittag einen weiteren ber: 
langte, weil feine drei Zeugen berreift 
feien, beichied der Richter ihn abjchlä= | 


fie ihrem Sedhtarau gegeben hat, 
\durdy einen grimlidhen erjegen, um 
die Wurzüge der Kriegöfarben ihrer 
ıBerbündeten und ihrer yeinde zu er- 
langen. Das hat jte denn auch getan. 
Tie nene  öjterreichtich - ungarijche 
| Kriegöfarbe iit ein Graugrün, das 
\unferem Feldgrau ſehr ähnlich iſt. 
Schon vor einiger Zeit iſt dieſe Farbe 
neben der hechtgrauen als Farbe der 
Felduniformen durch Erlaß angekün— 
digt worden. Man ſieht ſie aller— 
3 vor 1 Dffisi 

| Dienfte geleiitet bat, inzwischen durch dinas — — Sir die 


ein Graublau erfegen können. ST | Mannichajten werden offenbar nod) 
zoſen und Engländer arbeiten mitge — — — an hedhit- 


Rom Heditgran zum Grangrün. 





“ Der Weltkrieg dauert jo lange, daB 
die Sceresverwaltungen daran gC- 
hen fönmen, jchon wahrend des 
|Ntrieges die Erfahrungen, die er g« 
brac)t bat, zu veriverten. Diejer Um— 
itand fommt aber leider unferen 
Feinden am meisten zugute, weil fie 
anı mwilten nachzubolen haben. 
haben die Franzofen ihr „mandit 
ronge“, das ums anfangs To jchöne 


— 
Du 


J 


| och um ihren Wanael an Ma-| DE * 

gig und ordnete die Uufnahme der Friend nn ver Yrtilferje| granem Tuch aufgebraudht. Wenn 
2 120 N y ar 4 ere l 1 |: . ‘ 

Verhandlung an. ſchinengewehren, Nam Iaber der Sirieg nody lange dauert, 


Doppelt hält beffer. 


amd Munition wettzumachen, was nn = 
|: — erden auch ſie noch die graugrünen 
ihnen hoffentlich nicht gelingen wird, | Merl 1 ) sms 


| . .p 
N 3 Uniformen erhalten, die zweifellos 
Neuerdings gehen ſie daran, Unife zwei 


die, 
—* — 22 = : Ach V e d 


Schankkellner J. C. Boer gner ſeinen abwehrenden Kopfbedeckungen ihrer 

geplanten Abſchied vom Leben machen, Schüßen gegen Stahlhauben zu ver- Buute Kriegsblätter aus Deut ſch⸗ 
— f — — a * * — 

als er in ſeiner Wohnung, 220 S. ſanſchen und deren Bruſt durch lan». 

Haljteb Str., das Gas andrehte und Staplpanzer oder -ihilde zu jdir-| Der franzöſiſche Sprachlehrer. 


ee eine Flaſche Karbolſäure leerte, | men. Wir hatten in dieſer Hinſicht Zu der Meldung, daß ein kriegsge— 
Als er heute Mittag aufgefunden viel weniger zu tun, weil unſere fangener franzöſiſcher Profeſſor an der 
— eben pohl durqh. Univerfität Gießen Vorträge gehalten 
beitatter zu tun. Boergner ſoll ſeit — = x ee veröffentlicht Das — der 
Langerem lebensüberdrüfſig — — UNTERE OTIerreLgrI-Ngart- | bortigen Univerjitat eine Crflärung, 

* ſchen Verbündeten ſtanden uns in der in der unter anderem geſagt wird: 
ſein. Kriegsvorbereitung im techniſchen „Es iſt unrichtig, daß ein kriegsge— 
Sinne wenig nad. Zu einer feſten fangener franzöſiſcher Profeſſor Vor— 
Kopfbedeckung haben ſie ſich freilich leſungen gehalten habe. Es wurde 
nicht entſchließen können, indem ſie lediglich den Studirenden Gelegenheit 
größeren rt auf die Leichtigkeit gegeben, mit einem franzöſiſchen Ge— 
uind Schmiegſamkeit des Kopfſchutzes fangenen zweimal in der Woche ſich 
legen. Tatjächlih bat ihre Kappe|in franzöfifher Sprade zu unterhal- 


= eu — 
Beſtrafter Leichtſiun. 


Der 24jährige Victor Shoemaker 
und ſeine gleichaltrige Gattin Joſe 
phine erlitten heute Morgen in ihrer 
Wohnung Nr. 537 W. 44. Straße 


no 


1 
We Ur 


nr 


ichwere Brandivunden am ganzen jaud; einen Vorzug, den unfere Xeder-|ten. Ein Widerjpruc dagegen wurde 
Körper. Shoemaker fpürte in dem | heime nicht haben: fie hat eine bajch-| von den GStudirenden nicht erhoben. 
Haufe einen jharfen Gosaeruh und |lifartige Vorrichtung, die entfaltet, Die Uebungen mußten abgebroden 
leuchtete mit Hilfe feiner Frau md über das Geficht gefmöpft, einen | werden, weil der Kriegägefangene mit 


vielen anderen aus dienftlihen Grün= 
den in ein anderes Gefangenenlager 
überführt wurde.“ 


Ein Reinfall. 


jammtliche Gasröhren ab, bis er mit 
dein brennenden Streichhol; an die 
lede Stelle fam. Eine Erplojion war 
die natürlide und unausbleibliche 
Folge, 


vorzügliden Wetter-, Kälte- md 
Schneeichuß bietet. Für Truppen, d 
den Unbilden des Gteppenminiers 
und den plöslihen Wetterttiirzen im | 
|Sochgebirge mut fommerlihen Schnee- | Ein Bataillon Soldaten follte fürz- 
F geſtöbern ausgeſetzt ſind, iſt das eine lich auf einem Truppenübungspiat 
Geärsie vom Geräß., jehr wertvolle Beigabe. ES it des die Kirche befuchen. Die für Kirchen- 
m Are halb verjtandlid, dab man ſich nicht | zwecke dienende Barade wurde gerade 
davon trennen will, wenn auch nicht ausgebeſſert und konnte kaum bie 
zu leugnen iſt, daß die mangelnde gãlfte der Leute faffen. „Feldwebel!⸗ 
von, als er am Gebäude der American tn ee ed rief der Offizier vom Dienft, „lajfen 
| ö - | Sie alle Leute, die nicht zur Kirche ge= 


Linjeed Eo., Nr. 2225 Lumber Str., | naiolä x 
. 4 eo a X Honsie tnrhe de1 Hechtarau, * * eo m . “ 
wo er auf einem Gerüft arbeitete, febi — — — en —* zwei Schritte Br 
Sr an ‚N Hat unjer Verbündeter Feine G°| Das gefhah und eine ganze Anza 
7 8 J0 * 2 > y oO 7 gc 3 3 
trat und aus einer Höbe von eiwa 25 ten Erfahrungen gemaht. Nament- 





— ñni⸗ — 


Schädelwunden und innerlich Ber: | 
letzungen trug der 5Tijährige Charles 
Under, Nr. 3958, Langley Ape., da= 


77] 


can 





Fuß abftürste. Gr muhte nach bem |‘ T a — Soldaten benutzte die gute Gelegen— 

—— überführt —— — und heit, um ſich zu drücken. „So,“ fagte 

—— jum Tahten Hocgebirge ur Nie DIC Her Offizier, „alle Zeute, die nicht vor» 

Neue Hochſtuten. jzruppen gus gegen Sta. enger | getreten find, fönnen abtreten, die an- 

| (Geliefert von der „Airosiirten Brefie*.) | —“ = ie 11a) ag Be an Do] deren gehen zur Kirche, die haben’$ am 
| Ranfas City, 15. Sept. Hocwaf.|Pınfelm Sintergrumde. Sier läbt fie| nötigften! 


unter Umftänden, was fie verbergen 
\foll, bervorleuchten. Die Seeresver 
waltung hat jich daher entichlojjen,) — Ter elegijche Bauer. — Frem- 
nach einer Farbe zu juchen, die and) der (dem Tanzen zufhauend, zu 
in folden Fallen aute Dedung ge \einem alten Bauern): „Sie haben 
währt. Yange Studien brauchte fie| gewiß früher aud gern getanzt?" — 
dazu wicht zu machen, denn das Vor-|YPauer: „Tös wollt i’ moana! Dösß 


fer und WUeberfhwemmung infolge 
Ihmeren und noch anhaltenden Regens 
berichten heute Cartdage und Xoplin, | 
Mo., Yola, Hanfas, u. andere Stäbte. | 
Viele Perjonen mußten flüchten, 


—. 0 — —— 


Du bu 


5 


Todesfälle. bild ihrer Feinde, der Nurffen und | 18 mei Leb’n gwen, d’ Deandl und 

_Nachitebend beröffentlien wir die Namen der Serben, und ibrer sreunde, der | der Zanzbod’'n! D mei’, aba jet! 
a «od dent Befundbeiisam | Tutichen, gab ihr die Farbe miühe-| Seßt i8 fo’ lang niv mehr! Der 

— en 5 2, 20 m 18. Gi. ‚los an die Hand. Der grüne Sid), N koa — 
— — De un. | Den ſowohl unſer Feldgrau als aud) | em⸗er F — * Een sıe a 
seramer, Carl, 44 I: 1819 M. Zripp ve, die ruſſiſche und ferbijche Uniform: | Jagen: Vauer: „sa, wien ©, 


Yinf, Sarrb, 7 3.: 
Klotfe, Emilie, : 
Roth, Franklin, 49 F.; 5618 
Red, Otto, RO N. 


Schultz, Chas., 


6349 Cdans Abe. farbe aufweiit, verleiht diejen Farben | dös werd halt alleweil järfer, je 
. zufammenftellungen die Stumpfbeit | älter daß 's werd.“ 

und die Verfhmwonmenheit, die die) — Dampfer „Onoto”, in Cleve⸗ 
Borbedingung für die möglichite Un-| land beheimatet, mit Weizen beladen, 
jichtbarmahung find. Die öfterrei-| geftern turz nach Abfahrt von Duluth, 
hifch-ungarishe Seeres - Verwaltung | Minn., aefunten, Mannfchaft gerettet. 
ßte alfo den bläulihen Stid), den | Unerklärliches Led die Urfache, 
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; 3047 Groveland ve. 

.„‚ 5618 ©. Robeh Eir. 

Ä Harding *ive, 

3 23.; 500 Dalmood Blvd. 
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— Bei den Schippern. — Inter: | 
offizier: „Meni, pafjen Se uff, wie |” 
id den Spaten anfaife, jonit hab’n je | MM 
nadyber nid mal 'ne Ahnung wie 





me Murmelfute gemadht wird! Mat Für Sauglinge und Kinder. Trägt die 
find Sie denn in Zivil?" — „Doten- CASTORIA fürn Unterschrift An 
| gräber, Herr Unteroffizier!“ Die Sorte, Die Ihr Immer Gekaufi Habt Ess — 
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Gent 


— 


Der englifh:franzöfifhge Pump: 


verſuch. 
Die mexikaniſche Frage, die Tauch— 
bootfrage, ſogar die Frage, wann und 
wo die Verbündeten die nächſten 


ſchweren Schläge erhalten werden — 


alle die wichtigen, ſonſt das ganze 
Intereſſe des amerikaniſchen Publi— 
kums in Anſpruch nehmenden großen 
Fragen ſind zur Zeit völlig überſchat— 
tet und zurückgedrängt von der ei— 
nen Frage: Wird den Engländern 
und Franzoſen der gewaltig große 
„Bump“ gelingen, auf den jie aus 
find? 

„Bump“ ift deuticher „SIang“, ein 
Mort der Straße, das einen leichtfer- 
tigen, [pöttifchen Klana hat und in 
ernjter Erörterung nit reht am 
Platze erſcheint. Indeſſen hier iſt es 
wohl angebracht, ſcheint es zutreffender 
als etwa, Anleihe“ oder, Kreditgeſuch“. 


Denn wenn einer eine Anleihe machen 


will, ſo iſt er bereit, Sicherheiten zu 


geben, und wenn einer ſich einen grö— 


Beren Kredit eröffnen will, jo muß er 


bereit und in der Lage jein, zu zeigen, | 


daß er vertrauenswürdig, ſeine wirt— 
ſchaftliche und geſchäftliche Lage und 
ſeine Ausſichten auf die nächſte Zu— 
kunft gut ſind. Das Erſtere aber 
wollen England und Frankreich 
anſcheinend nicht tun, das Letztere 
können ſie nicht — richtiger, ſie 
tönnen beides nicht. 

Nach den „Einzelheiten“ die geſtern 
von New Vork gmeldet wurden, geht 
der Plan dahin, nicht weniger als 
1000 Millionen Dollars, — bezw. 
amerikaniſche Waaren im Werte von 
1000 Millionen — zu pumpen und da— 
für Zahlungsverſprechen zu geben, die 
durch nichts geſichert ſind als durch 
den ſogenannten guten Willen 


England und Frankreich wollen, 


ſo 


zehn Jahren bezahlt werden ſollen. 
Dieſe Meldung kann unmöglich ernſt 
genommen werden; es iſt kaum denk— 


bar, daß die engliſch-franzöſiſche Fi- 


nanzkommiſſion die Unverfrorenheit 
beſitzen ſollte, den amerikaniſchen Ban— 
ken uſw. ſolches nur vorzuſchla— 
gen. Es iſt wahrſcheinlich, daß jenes 
Anſinnen, Geſuch, oder wie man's 
nennen will, nur in die Preſſe gebracht 
wurde, dem ſpäter zu veröffentlichen— 
den vernünftigeren Vorſchlag günſtige 
Aufnahme zu ſichern. Nachdem man 
erſt geglaubt hat, einem Straßenräuber 
in die Hände gefallen zu ſein, und 
einen großen „Schreck“ hatte, und 
ſich's dann herausſtellt, daß man's 
nur mit einem Bettler zu tun hat, 
pflegt man bereitwilliger zu geben, als 
ſonſt wohl. Es mag auch ſein, daß 


Zeitungsleute ſich die ganze Meldung 


der „Einzelheiten“ des großen Pump— 


planes ſich nur aus den Fingern ſo— 


gen, weil ſie in Wirklichkeit gar nichts 
davon erfahren konnten und doch 
glaubten, etwas melden zu müſſen. 
Jedenfalls muß es als ausgeſchloſſen 
erſcheinen, daß ein ſolcher Pump— 
plan durchgeführt werden könnte, 
und als gewiß, daß unſere weſtlichen 
Banken ſich nicht daran beteiligen 
werden. 


Es klingt ja ſehr verlockend, wenn 
gejagt wird, die 1000 Millionen foll- | 


ten einzig und allein in friedlicher 
Naare, in Getreide, 
Fleiſch uſp. herausgenommen werden 
— für Bezahlung der Waffen und bes 
Schießbedarfs 
Frankreich Gold genug. Aber die Far— 
mer uſw. wollen nicht engliſch-fran— 
zöſiſche Bonds, ſondern Baargeld für 
ihre Waare haben, und die Vanken, die 
den Kredit bewilligen wollten, müßten 
das Geld ſtellen und dann ſuchen, die 
Bonds im Markte zu verkaufen, denn 
ſie könnten unmöglich ſo große Sum— 
men auf ſo lange Zeit entbehren, das 


Publikum wird ſich aber hüten, Bonds 


zu kaufen, die ſich als wertloſe „Fetzen 
Papier“ entpuppen mögen. Daß 
Letzteres ſehr gut möglich, wenn nicht 
wahrſcheinlich iſt, geht überzeugend 
eben aus dem Pumpperſuch hervor. 


Es ift zwar durhaus unmwahrfchein- ' 


lich, daß die engliſch-franzöſiſche Fi— 
nanzkommiſſion den Verſuch machen 


ſollte, 1000 Millionen nur auf Zah- ſchen Standyunkte 


lungsverfprechen bin zu pumpen, e&! 


Icheint aber auch gewit, daß fie nicht 
imftande jein wird, für die gemünfchte 
Sunme — mwahrfcheinlih „nur“ 500 
Millionen — zum vollen Betrage qute 
Siherheit zu bieten. Wäre England 
dazu kereit oder im Gtande, dann 
wäre die Entiendung der Kom— 
miffion faum nötig gewefen, oder doch 
die Abmwidelung des Gejchäfts eine ein- 
fache und leichte Sache. Wenn nicht — 
marum nicht?! 


Es it befannt, daß in England al: 


lein gute amernifanifhe Werte zum 


Betrag von mindeitens 2000 Millio- 


nen in Befig gehalten werben. Ric: 
tig — fie find in Privatbefig und bie 
Dann | 


Privatbefiter halten fie feft! 
geht daraus aber überzeugend hervor, 
daß die betreffenden mohlhabenden 
und reihen Engländer jelbft fein 
Bertrauen in die englifche Sache 

Zufunft haben, fein Vertrauen 
den englifhen Stantöpapieren, 

man jet Amerifanern ald Zahlung 
für ihre Waaren ge will. Unb 
wenn ben Bürgern be& eignen Landes 


R * * 
n Ba A 


ILLINOIS 


er 
Ausſteller, ſie am Verfalltage einzulö— 
ſen — wenn ſie dazu im Stande ſind. 


Anſicht 


ſchen Militarismu 


Baummolle, | 


hätten Enaland und! 


— 


die 


das Vertrauen fehlt und ſie ſich wei⸗ 
gern ihre ausländiſchen *— 
umzutauſchen gegen die Sicherheiten 
des eigenen Landes, dann ſcheint 
damit der Zuſammenbruch in 
ſichere Ausſicht geſtellt, iſt damit 
die Kredit un würdigleit erwieſen 
und offenſichtlich dargetan! 

Unter dieſen Umſtänden muß es 
aber als ganz ausgeſchloſſen er— 
ſcheinen, dah ſo etwas wie der bemel⸗ 
dete Plan von den amerikaniſchen Fi⸗ 
nanzleuten auch nur ernſthaft in Er— 
wägung gezogen werden lönnte. Die 
Engländer und Franzoſen werden 
ganz andere Angebote machen und mit 
fehr viel weniger zufrieden fein müf- 
ſen, wollen ſie nicht mit leeren Hän—⸗ 
den heimgehen. 


Franzöſiſche Kampfart. 


| 


Mie haben jih uniere braven Heb- 
blätter in New Port und anderswo 
'doh fittfam entrüjftet, ald die „World“ 
mit ihren famofen Enthüllungen über 
‚die angeblich deuticherjeits unternon= 
menen Verfuche zur Beeinflufiung der 
ameritaniſchen Preſſe herauskam. Wie 
prächtig ſtand den Freunden der 
Alliirten dieſe Entrüſtung zu Geſicht. 
Daß ſie ſelbſt im höchſten Grade „be 

einflußt“ werden, leugnen ſie ſelbſt⸗ 
verſtändlich als echte Phariſäer bis 
auf den heutigen Tag ſtandhaft ab, ob— 
wohl auch ein Schulkind das ohne 
Mühe aus ihrem Geſchreibſel heraus— 
leſen kann. Daß ein amerikaniſches 
Blatt mit den Briten ſympathiſirt, da— 
gegen wäre an ſich freilich nichts ein— 
zuwenden; jympathifiren dafür doch 
auch andere wieder mit Deutſchland. 
Der grobe Vorſtoß gegen die Sittlich 

keit, den unſere Jingoblätter aber be— 
gehen und der ſie der Verachtung des 
ganzen Volkes preisgeben ſollte, be— 


ſteht darin, daß ſie ſich im Grunde 
ihres Herzens dieſer Parteinahme ſchä— 
men 
Wwahr haben wollen. 


und ſie vor ihren Leſern nicht 
Denn ſie ver— 
ſuchen dieſen immer wieder aufs Neue 
einzureden, daß ihre Haltung die 
wahrhaft amerikaniſche ſei, daß jeder, 
der eine andere Meinung über die 
Kriegführenden und den ganzen Krieg 
habe, wie ſie, zum Verräter am braven 
Onkel Sam würde. Es wäre nicht 
gut um dieſen alten Herrn beſtellt, 
wäre er zu ſeiner Verteidigung auf die 
Hilfe jener Kratehler angewieſen, 
deren Hauptwaffe ihr großes Maul, 
deren Munition Lüge, Verleumdung 
und Ehrabſchneidung ſind. 

Die mit fo viel Reklameaufwand in 


pie Die Welt hinauspofaunten Enthüllun- 
g, Q 05 D5 ge , | 


5% Zinen tragen und nad) fünf oder | Sache nichts aefhadet, auf die Ehren. 


'haftigfeit gewiffer amerifanifcher Blät— 


gen ber „World“ haben der deutichen 


ter hingegen ein bebenkliches Licht ae=' 
worfen. SKein Wunder daher, daß 
man im Auslande aus dem Vorfomm- 
niß feine Schlüffe zieht und zu ber 
fommt, daß die aejammte! 
amerifanifche PBreife forrumpirt ſei. 


Mir haben uns bet den irreführenden 


Demaaoaen in den Nem Morter Re- 
baktionsftuben zu bedanfen, wenn man 
die Preife unferes Landes heute jchon 
in ihrer Gefammtheit ala unlauterem 
Einfluffe zugänglich betrachtet. Den 
in den ®er. Staaten erfcheinenden 
Seitungen ift neulich ein Fluablatt aus 
Paris zugegangen, in dem die „Ligue 
d'Action Journaliſtique Anti-Alle— 
mande des Pays Neutres“ die ameri 
kaniſchen Zeitungsleute auffordert, ſich 
ihrem Verbande anzuſchließen. Die 
edle Liga verfolgt das bewunderns— 
werte Ziel, die Vernichtung des 
Deutſchtums in der ganzen Welt her 
beiführen zu helfen. In Wort und 
Schrift wollen ihre Mitglieder den die 
Welt bedrohenden Pangermanismus, 
vor Allem aber den verhaßten „preußi— 
s“ bekämpfen, den 
deutſchen Handel nud die deutſche In— 
duſtrie, wo immer ſie anzutreffen ſind, 
behindern, lähmen, zerſtören. Deutſch— 
land ſoll nicht aufs Neue Reichtümer 
erwerben dürfen, weil es in ſeiner Ra— 
ſerei nach der Weltherrſchaft ſtrebe. 
Man mutet alſo den amerikaniſchen 
Zeitungen nichts weniger als die Teil— 
nahme an einer regelrechten Verſchwö— 
rung zur Vernichtung Deutſchlands 
und des Deutſchtums in der ganzen 
Welt zu, und ſetzt auf Grund der von 
unſeren Jingoblättern in Szene geſetz— 
ten Deutſchenhetze ſtillſchweigend vor— 
aus, in unſerer Preſſe einen eifrigen 
Mitarbeiter an dieſem Werke finden 
zu können. Freilich iſt das Flugblatt 


nicht bloß an die amerikaniſchen Blät— 


ter, ſondern an die Zeitungen und 
Zeitungsleute aller neutralen Länder 
adreſſirt. Die Urheber des von Un— 
wahrheiten ſtrotzenden Pamphlets wer— 
den indeſſen, falls ſie wirklich die Keck— 
heit beſitzen ſollten, es auch anderen 
Ländern zugehen zu laſſen, ſich dort 
die gebührende Antwort holen. Unſere 
Zeitungen haben es ſoweit noch nicht 
für nötig befunden, dieſe vom morali 

unter allen Um— 
ſtänden zu verurteilende Handlung- 
weiſe franzöſiſcher Hitzköpfe niedriger 
zu hängen. Sie werden es auch nicht 
tun. Denn wenn in dieſem Kriege beide 
Parteien das Gleiche tun, iſt es in 
ihren Augen doch niemals dasſelbe. 
Die Alliirten haben unter allen Um— 
ſtänden recht, Deutſchland und ſeine 
Verbündeten ſind ſtets im Unrecht. 


Und dabei iſt es in dieſem Falle gar 


nicht einmal das Gleiche. Denn 
Deutſchland hat doch höchſtens den 
Verſuch gemacht, die deutſchfeindliche 
Stimmung im Lande durch unanfecht: 
bare Mittel zu beeinfluffen und bie 
Verbreitung der Wahrheit zu fürbern, 
mahrend die Alliirten die öffentliche | 
Meinung Umerifas mit Qua und Trug 
vergiftet haben und jet den ausge— 


‚Tprochenen Verfuch machen, fie zur ver⸗ 


brecherifchen Verlekung der Neutrali= | 
tät anfzubegen. Ein Volt, das fid 
derart veriverflicher Waffen gegen fei-| 
nen Feind bebient, richtet fich felbft und 
damit gleichzeitig feine Parteigänger, 
zu benen befanntlih auch unfere 
Singoblätter gebö 


— 


Proteſ⸗ 


Uvendpoft, wHIEAg®, Mumwug, ven 19. weptemder 1915. 


Demokratie — Yntofratie. 


Die Verfehung des langen Nito- | 
lauß nad dem Kaufafus und die Er: | 
ſetzung feiner im Oberfommandbo ber 
tuffifhen Streitkräfte durch den klei⸗ 
nen Nitolaus, ift jenem echt ruffifchen | 
Syitem zuaufcreiben, das „Autos | 
fratie” heißt. Man mag e3 glauben 
oder nicht: jelbft in England und in 
Tranfreih tritt dad autofratifche | 
Element während des Strieges fo fiark| 
in Erfcheinung, daß man nicht weit | 
bom Ziel Ichieht, wenn man behaup- 
tet, daf die Yutofratie in diefen Län- | 
dern troß der Magna Charta und ber! 
Proflamation „der Menfchenrechte“, 
niemals überwunden wurde. Sie ifl 
nur moberirt, Generalifjimus Xoffre 
fönnte heute nad) Paris gehen und! 
fih zum Diktator ausrufen laſſen. 
Einem Edward Grey, oder einem fei«| 
ner Mitgejellen von ftarter „Indivi— 
dualität" und rüdfichtslofem Herr: 
Iherwillen würde unter gefchidter 
Verwertung der totalen Unfähigteit | 
des britifchen Stoalitiond? Miniite- 
tiums faum ein Hindernig entgegen- 
ftehen, wenn er fi wie Crommell 
zum „Seren der Situation” machen 
mwollte. Weder die „Republit“ noch 
das „parlamentariihe Regiment“ | 
würde gegenwärtig ein Sinberniß 
fein. Die Unfähigteit der leitenden 
Männer, der Mangel an Drganifa- 
tionstalent, die Anagft vor der linbe- 
ftimmtheit der Zutunft, würde jede 
Furcht vor der Autofratie übermwin- 
den. Die Errungenfhaften der De: 
mofratie würden von der Mehrheit | 
des Voltes in beiden Ländern ohne | 


I 


Zögern geopfert werden um des frag: | 
würdigen Vorteil willen, die Ge: 
Ihide der Nationen in diefer Zeit der| 
Not von einer ftarfen Fauft und ei-| 
nem unbeugfamen SHerrichermilien 
leiten zu laffen. So mwenig geachtet 
und fo wertlos ift dad, was man 
rreiheit und Demokratie nennt, daß 
jie ohne Bedenten über die „Fenz“ 
geworfen mwerden, fobald es in etwas | 
brinalicher Form verlangt wird. Zur 
Zeit verzichtet ja felbjt hier die ganze 
Nation auf ihre freie Meinungzäuße- 
runa, weil „unfere Regierung” beire- 
tirt, daß es unneutral wäre, fich ber= 
felben zu bedienen. E38 wird gegen 
mwärtig der Mitwelt aufs Schlagenpite 
beiviefen, daß auch in einer demofrati- 
ihen Republif bespotifch reatert wer= 
den fann. Und ehe die Schneefloden 
fallen, werden und noch mande traffe 
Bemweife dafür geliefert werben. Einen 
bielverfprechenden Anfang dazu hat 
man meniglitens gemacht. 

Mit der Verjegung ded langen Ni: 
folaus tritt in Rukland jenes Spitem | 
in Wirkung, welches troß der verjchie- 
denen Geſellſchaftsformen das herr— 
ſchende in der Welt iſt. Wir mögen 
uns ſehr viel auf unſere Freiheit und 
unſere politiſchen Rechte einbilden; 
wenn wir der Sache auf den Grund 
gehen, beſtehen dieſelben denn doch 
bloß in der Finbildung. In Rußland 
herrſcht dieſelbe Gruppe ſozialer und 
wirtſchaftlich ſtarker Perſonen wie 
hier, in Frankreich oder England. Die 
wiriſch aftliche Macht gibt das geſell— 
ſchaftliche Anſehen und beide zuſam— 
men verleihen wieder den politiſchen 
Einfluß. Der Unterſchied zwiſchen 
Demotratien oder parlamentariſch re— 
gierten Ländern und Autofratien wie 
Rußland oder China ift nur der, daß 
in den letteren man fich ftillichwei- 
gend fügen muß, während in Demo- 
fratien einem in frieblich, rubig hin— 
ichleichenden Zeiten Recht zum 
n bleibt. Wie wenig das 
aber wert iſt, das ge 
genug daraus hervor, daß in Frant— 


Als 


tien ohne Gleichen“ 
und alle anderen perfönlichen Freiheit: 


in Rußland. 

Zar Nikolaus fah den Zufammen- 
bruc feiner Autorität im Felde. Der 
lange Nitolaus 
nad dem andern ab, wie Joffré 
Frankreich. Febler de: Organifation 
wurden Pericnen aufeebürdet. *n 
Frankreich trieben Vipiani und Poin- 


care mit Generälen Handeı, und mas | 


. ‘ . « = a . N , z — 
in der Geheimſitzung der Deputirten-⸗ Fepefen, die neue Bewegung zu begrü— 


fammıe vor zwei Jochen vorging, 
blieb ein Geheimniß. 
beweiſt zur Genüge, daß die Geheim— 
haltung der Vorgänge geboten war. 
So iſt es in Rußland! Dem Zaren 
wird ſich kein General widerſetzen kön— 
nen. Er kann den Kommandeuren 
freie Kan» laflen; ale i 


liebenswürdigen 


wohl deutlich 


reich und England — den „Demokra— voll machten. 


— Preß-, Rede⸗ anderen Voller, 


geben gehabt. 


fehte einen Gene..il| 


in derts in alien ein neuer Geijt auf- 


Die Tatſache 


mehr 
kehrte. 
Oeſterreich iſt im Lande der Vendetta 
nie völliſch erloſchen, die Feindſelig— 
leit gegen den Tedesco reicht weiter 


en, er hält fie Hinter diefe Zeit zurüd und bat feit! 
dann auch perfönlih terantmwortlich, | 


wie Stöffel, den unolü.lihen Kını- | 


Zar tft der Pope; e8 ift möglich, daß 
der religiöſe Glaube die Lähmung der 
Armee noch einmal überwindet. Die 
Siege”, die gemeldet werben, mögen | 
ben Leihnam noch einmal für kurze! 
Zeit galvanifiren, aber wehe dem Sy: | 
jtem, wenn e& nun gar mit Väterchens | 
Hilfe aeichlagen werden follte! Das | 
wird dann bie Kataftrophe werben, 
auf die das gebildete Ruffentum längſt 
wartet, 


Deutſch italieniſche Kulturgegenſätze. 

Die Dichterin Iſolde Kurz, die einen 
Teil ihrer Lebensarbeit der Vermitte— 
lung zwiſchen deutſcher und italieni— 
ſchet Rultur gewidmet hatte, veroffent— 
licht im neueſten Heft der Zeitſchrift 
„Das neue Veutſchland“, das ganz 


ausjgließlic taten behandelt, einen 


Aurjag uber die Gegenjäße ber deut— 


ſchen und der italieniſchen Kultur. Es 
wirkt ergreifend, wie ſie, die verſtehen— 


de Freundin des italieniſchen Weſens, 
die jähe Umwandlung, die die italieni 
ſche Kultur zur Zeit erfahrt, in ſchar— 
fer Herausarbeitung des Einſt und des 
Jetzt nachweiſt. 

Sie unterſcheidet im Leben des 
neuen Italien drei Epochen, die man 
auf die Namen ſeiner drei Haupiſtädte 
taufen könnte: Turin, Florenz, Rom. 
Als der junge Staat ſeinen Schwer— 


‚puntt von dem herberen Norden mit 


jeiner jcheiniojen Tüchtigteit und Zü- 
tigleit von Zurin nad) Florenz ver: 
legte, da enijagte er dem Geijte, ber 


ion geicyafren yatte und der vielleicht | 
imftande gemwejen wäre, auf dem Weae| 
‚der Selbirfudht das Land zur organi=) 


Ihnen Entmwidelung zu führen. „Es 
fam bie Zeit der liedenswürdigen, lä- 
heinden »tepjis, ver Entfagung jeder 


ı jchweren Arbeit gegenüber. Die jchöne 


Stalia jtredte fi zu langer Sieita un- 
ter den Yeugen ihres SYtuhmes aus. 
Gie hatte das Ziel, auf das folange 
Seit alle fiebergaften Wünfche gerich- 
tet waren, freilich nicht aus eigener 
Straft, erreicht, und es jihien, ala ob 
ihr nichts weiter zu tun bliebe. Leichter 
Genuß des Dajeins ohne äußeren Wi: 


derſtand, Ungläubigkeit allen höheren 


Sdealen gegenüber, das war der Stem:- 
pel der zeit. 

Den Ausländer, der die Aufre- 
gungen der Wahlen und ber bejtänbi= | 
gen Minijterwecgjel nicht teilte, um=| 
fing das italienifche Leben iwie eine, 
große zeiiloje, von keinen geiltigen 
Fragen durhjchütterte Stille, ein im | 
merjtrablendes elementares Sein, 
ähnlich dem großen Sommerſchweigen, 


wenn es über Feldern und glühendem 


Meergeſtade, über Monumenten und 
Ruinen träumt. Das Leben bewegte 


ſich in dem feſten Rahmen ſchöner er— 


erbter Formen. Ein patriarchaliſcher 
Ton beherrſchte den Verlehr der Stän—⸗ 
de untereinander. Die reingeſprochene, 
ebenſo natürliche wie vornehme Spra⸗ 
che, die allen gleichmäßig gehörte, und 
die gute äußere Erziehung überbrück— 


ten die ſchroffen Unterſchiede des Be— 


ſitzes. Gerne nahm man bei einem ſo 
Volt feine Durch) 
triebenheit in Handel und Wandel mit 
in den Kauf, es lag noch der Duft alt- 
italienifcher, ich möchte jagen Goldo= 
nifcher Grazie darüber. Das fünit- 
lerblut des talieners, jein heiterer 
Weitverftand mit dem flaren Urteil 
über Menfhen, das harmoniſche 
Gleichgewicht, die Unbefangenheit der 
Natur gegenüber, vie lächelnde Ein 


\ficht in alles Menfchliche, der die ita- 


lienifhe Schaufpieltunjt jo viel von 
ihrem frifchen Reize verdankt, ein 
Iompatbetijches Einfühlen in das Na: 
turgefchehen, das waren die Eigen=| 
ichaften, die uns den taliener mert- 
Vielleiht haben feine 

die Griechen auäge- | 
nommen, fo tiefe Einhlide getan mie 


j 7 „der Italiener in die ſinnliche Welt, de 
ten genau jo unterbrüdt wurden, ivie!- t Staliener in die finnliche Welt, ber 


| Deutfche in die geiltige. 


Die beiden 
Völker hätten jich aegenfeitig viel zu 
Aber ihre Karalteran- 
lagen mwibderftreben der Bereinigung.” 

Als nun zu Anfang des Yahrhun- 


fam, eine unerwartete Regjamleit ji 
entfaltete, das Land aleihjam aus 
dem Winterfchlaf erwachte, wären die 
Deutichen mehr alö jeder andere bereit 


ben; um fo fehmerzhafter war für fie 
die Erfenntniß, dah ihre Spige ji 
und mehr gegen Deutjchland 
Niht nur der Hab gegen 


den Tagen der Welfen und Gbhibelli- 
nen immer duntel im Unterbemwußtjein 


mandarter bon Port Arthur. Der) gerubt. „Won dem neuen Deutfhland 


Zar darf den Krieg verlieren, aber! 
fein ander DOberlommandeur! u: 
ropatfin bat feincrzeit in Peteräburag, | 
ihm die 2:it und den Ort der Schlagjt | 
mit der ichon abaenugten japaniichen 
Armee >u überlafien, aber Nikolaus 
wollte endlich Taten ſehen. Kuropat-⸗ 
tin mußte ſechs Tage zu früh eine! 
Schlacht wagen, für die er nicht vorbe⸗ 
reitet war. Ein ander Großfürft, | 
Alexei, war im jabaniſchen Krieg der 
böſe Geiſt: die Generäle die Sünden— 
böcke. Nikolaus vertraute damals auf 
ſeinen Hofhypnotiſeur regory Raſpu⸗ 
tin mehr als auf Kuropatkin; heute 
hält er vieſſeicht mehr von ibhm als von 
dem langei Onkel Nikolaus. | 

Euftin.e ſchrieb im Jahre 1839: | 
„Rußland ift das Neich de. stataloge; | 
alle Titel find angegeben, nur fehlen 
die Bücher; unter den in großen Let: | 
tern prangenden Weoverfihriften Tucht | 
der Lefer nergeblih die verdeikenen | 
Kapitel. Im Grundbefigverzeichnif; | 
ftehben Wälder, mo der Wanderer nicht 
das zu ei .er Pfeife n. ige Holz finden 
würde, in der Ranal’fte Pegimenier, 
deren Cadre® der Mind umblafen | 
fönnte, auf der Kandfarie Städte, für | 


I 


Was n’öt rafh wachſen will, mirb| 
bon der IIngebuld defretirt. Ein Ulas! 
tdut’3!“ 

Sobald mie Bäte “en das Ober: 
fommando \:bernommen hatte, „ftan- 


den bie fliehenden Ruffen“. An Ruß- 


| 
* ans) 


2 Ga: 
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hatte man überhaupt keine deutliche 
Vorſtellung. Es erſchien der Allge— 
meinheit nur wie eine unklar geſehene 
duntel überhängende Mafje, die etwas 
Unbeimiiches bat. Die reijenden Deut: 
fchen waren unbeliebt aus Gründen, 
die nicht allein den Xtalienern zur Lajt 
fallen. Gegen die Verbienfte Deutjc- 
lands als Kulturmaht jhüßte man 
fi, indem man fie nicht anerkannte, | 
ebenfo hielt man es mit Freundſchafts— 
betätigungen, die da3 beutfche Volt 
dem italienifchen im Ueberfchwang er- 
wies: fie wurden im öffentlihen Ein- 
berftändniß totgefchiviegen, während 
jeder Bemwei3 bes Wohlmollend von) 


andern Völlern mit dantbarer Begei- 


fterung aufgenommen ward. in ber 
MWiflenihaft und Tehnil konnte man 
zwar das Merk der Deutichen nicht 
entbebren, aber man erfannte ihm nur 
die untergeordneten, die Nühlichleit2- 
werte zu. Selber fühlte man jich als 
dad audermählte Volt des Genies, 
das durch eingeborene Intuitionslraft 
die Ziele, wonach andere tlettern müf | 
fen, mühelos erfliegen folltee Daß 
man auf jedem SFachaebiet vor überra- 
gender beutfcher Leiftung ftand, blieb 


eine unangenehme. Der Deutidje 
zwingt durch fein Vorgehen zur Sad: | 
lichkeit, die man nicht liebt, und biefe) 
Abneigung überträgt fih auf ihn 
felber.“ 

Alle Schritte zu kultureller Annähe- 


* 


vergeblich geblieben. Auch der Geiſt 
der deutſchen Dichtung iſt für die Ita— 
liener ein Buch mit ſieben Siegeln, am 
unfaßbarſten bleibt ihnen das deutſche 
Lied, das der unmittelbarſte Ausdruck 


der deutſchen Seele iſt und mit deſſen 


mehr ahnen laſſender, oft gewollt 
lüclenhafter Art der in ſatter Farben— 


pracht ſchwelgende Italiener nichts an⸗ 


zufangen weiß. Gegenüber der lauten 
Betonung der klaſſiſchen Ueberliefe— 
rung bei den Italienern uünd ihrem 
Gerede von dem deutſchen Barbaren— 


tum erinnert Iſolde Kurz daran, wie 


ſchwach es gerade auf italieniſchem Bo— 
den um die Pflege des Alten beſtellt 
iſt; 
Jahrhunderte hinter den Deutſchen 
zurüdgeblieben. Als nun die ſchöne 
alie Kultut im neuen Italien mehr 
und mehr in Stücke ging, bot ſich ein 
trauriges Bild. Es fehlte die tiefe 
Sammlung und Vorbereitung, der 
ſtille, gläubige und blühende Ernſt, 
der den großen Dingen vorangeht. 
Phantaſie und Ruhmgier liefen ſchnel— 
ler als die wirkliche Entwickelung, man 


nahm die Erfolge, ehe ſie reifen konn⸗ 


ten, im Wort voraus. Die herrliche 
Sprache, ein gefährlicher Befi, geitat- 
tete, durch ihre bildhafte Anichaulich- 
feit berüddende Bhantafiereiche aus dem 
Nichts zu Schaffen, 
Stelle der nüchternen Tatjache ftehen. 

Das tripolitaniiche Mbenieuer gad 


der italienischen Geijtesverfaffung den 


Reit. Das Kolonialuniernehmen 
wurde die größte Kriegsiat der neue- 
ren Gefhihte. Man trat das Erbe 
der ewigen Roma an. MWlles mußte 


geheuerlichen tragen. 
don noch 
deutfche Volt einen Giegesjubel ange- 


ſtimmt wie die taliener für die Er=| 


fürmung irgend eines baufälligen 
türfifhen Forts im Zripolitanifchen. 
Und jett wurde der ald3 Dichter jchon 
tote dD’Annungzio, der große Wortema= 
her und Bilderfinder, der MWortfüh: 
rer Italiens. 


Al die „Emden“ unterging, da 
hatte felbit der Todfeind England in 
einer natürliden Aufmwallung bes 


Starten für das, wa groß und ſtark 
ift, Worte des VBedauerns, in Ytalien 


wurde hämiſche Schadenfreude laut; 
gewiß das untrüglichſte Zeugniß, daß 
das Italien d'Annunzios kein Land 
des Heldenſinns iſt. Wer die Helden— 
größe des Feindes nicht empfindet, 
der hat ſelber kein Heldenblut in den 
Adern. Im Worte lebt ſich das ita— 
lieniſche Heldentum aus. Für die 
Kriegsſchreier von der Gaſſe war am 
Tage der Kriegserklärung der Krieg 
auch beendet. Was jetzt folgt, iſt nur 
ein läſtiges militäriſches Nachſpiel, 
und gar die Kriegsanleihe eine Drang— 
ſalirung durch das alte Karnickel, das 
„Governo“, der man ſich nicht zu un— 
terwerfen braucht.“ 


„Eaſtland⸗“⸗Unterſtützung. 


Verteilung von 3355,699 an 800 Fami— 
lien beginnt. 


J 
J. 


tender Vorſitzer vom „Eaſtland“ 


Hilfsausſchuß des Mayors, hat heute 
für das hieſige Rote Kreuz 3306,899 


hinterlegt. Hierzu kommen noch 
540,000, weldye von der Notfallsbe: 
williaung von $50,000 nod 
find, und $8800, welde der böhmi 
ide „Eaitland“-Hilfsausihul ge- 
jammelt bat. Bie Geſammtſumme 


wird in SOO verichtedene Teile geteilt | 


und den Hinterbliebenen der „Eait- 


land“-Opfer in Yyorm von Ched3 zu | 


neitellt werden. Bis zum Samitag 
Abend werden borausjichtlih 600 
ſolcher Checks ausgeſchickt 


die verſchiedenen Beträge der übrigen 


200 werden erſt endgiltig feſtgeſtellt 


werden, 
empfangen ſollen, 
Hauptquartier des Roten Kreuze 
vorgeſprochen haben. Sie werden 
brieflich darum erſucht werden. 


Die Verwaltung der 
von „Eaſtland“Opfern machte 
geſtern im Bundesgericht C. E. Kre 
mer, dem Anwalt der St. Joſeph— 


noch 


5 


25 


Chicago Steamibip Co., fund, daß | 


jein Gefuh um PBegrenzung der 
Haftpflicht der Sejellibart angefoch 
ten werden wird, 
Geſuch gegen Eisgeſellſchaft. 
Daß die Mutual 


Verbindlichleiten im Geſammtbetrage 


von mehr als 345,000 habe und zah—⸗ 


lungsunfähig ſei, ſagen die Gläubiger 
der Geſellſchaft in dem Geſuch um 
Bankerotterklärung, welches heute im 
Bundesgericht eingereicht wurde. Dieſe 
Gläubiger, Math Rauen, N. J. Rauen 


und R. F. Brett, erklären auch, daß 


die Geſellſchaft anderen Gläubigern 
durch Zahlungen den Vorzug gegeben 
babe, 

— —— — 

* Die „National Aſſociation of 
Life Inſurance Policy Holders“ von 
Chicago ſtrengte geſtern gegen die 
Bankers' Life 
Des Moines, Jowa, eine Klage auf 
3100,000 Schadenerſatz an. 


beklagten Geſellſchaft verſucht wor— 
den ſei, ſie geſchäftlich zu ruinieren. 


An Gas erſtickt wurde geſtern Abend 
in ihrer Wohnung Nr. 3710 Southport 


Ave. die 2Sjährigne Mabel Brofiart auf: | 


gefunden. 
bor. 


Anfcheinend Liegt ein Unfall 


— —  —— 


— lebermittelung de3 Inhalts von 
Eilbriefen mittels Fernfprechers bei 
gröheren Entfernungen, 3.8. 


Kanſas City. 

—* Alle Zollämter in Sayti find 

jest in amerifanifdher Verwaltung. 
— Draftiihe Strafen für Ausrot- 

iung des Patentmedizinſchwindels 


liend dillirt alles — die Religion, Der\tung don deutſcher Seile ſind ſeis empfiehlt das Aderbauag‘ 


> 


auf diefem Gebiet find fie um 


die dann an ber! 


für Iannenberg hat das | 


Buffinaton, Bräfident der | 
Slimois Steel Co. und jtellvertre: | 


übrig | 


werden, | 


nachdem Sie Leute, die fie | 
einmal int | 


2, 


Nachläſſe 


Manufactured | 
‘ce Company, 1101 ©. Kedzie Ave., 


Inſurance Co. von 


Die 
Kläger machen geltend, daß von der 


aufs | 
die faum erft Parzellen abgeitedt find. | doch nur Einzelerfahrung, und zumeiit Land, empfiehlt der Pojtmeijter von | 


— Die Kite im Often und Süden 
hält no 36 Stunden an, im Mit- 
telweiten iit - fühleres Wetter heute 
eingetreten. 


— Die amerifanifche Wepfelaus- 
fuße ift infolge des Ktitges nad) 
Skandinavien abgelentt worden, bon 
Hamburg und Antwerpen. 


Bücher der Aufklärung. 


Ras ein junger Mann twiffen muB. 

Was ein junger Ehemann wwiffen muB. 
Was eine junge Ebefran willen muß, 

Tas eine Frau von 45 willen muß. 

| Xeder- Dand ca. 300 Zeiten, ncbımden....$1.00 
| Diefelben Bücyer au in engl, Svrade zu haben 


A. KROCH & CO. 


Ameritad uröhte Dentfhe Buchhandlung, 


59 und 61 OST MONROE STR, 
| (wilden Wabafd uns idigan Mibe.) 


\ 


mr ICE; 
ige. 

Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, dal; mein aclichter Gatte und 
unfer Bater und Großvater 
| Julins Putttowa 
| im Mlier bon 63 Nabren geftorben ift. 
| Die Beerdigung finder itatt am Freitag, 
I den 17. Zept., um 12 Uhr 30 Radm., 

} bom ZIrauerbaufe, 1538 Weſt 15, Eir., 
| aus nach der Zions⸗Kirche, Ecke Aſhland 
Ave, und Haftings Str., don da mit Sturt- 
fhen nah Nsaldbeim Friedhof, lm 
ftilles Weileid bitten die tranernden Hin» 
terbliebenen: ; 
Maria Putttowa, geb. Zerbſt, Gatin.fJ 
Otto. Emil und Fran Wilhelmine Mi 
Kuchler, Kinder, nebſtEnlellindern. 
Br Anna Wuttlowa mdAuna Putt- 
4 towa, Schiwiegertödhter. 
—4 Frant Kuchler, Schwiegerſohn. 
| Fran Loniia Meyen, Nichte. 


J Todesanze 


I 
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| Todedanzeige. 
Freunden ımd Belannten 
tiht, Daß ımiere liebe Mutter 
Margaret Goch, geb, Koblman, 


10915 im Miter von 74 Jahren fanft entfchlaien 
it, Die Veerdigung findet ftatt am 
ıden 17, Zent., 8:30 Morgens, bom Haule ihrer 
Iohter, 206 W. 25. Place, nad) der St. Arıthos 


\nrässtirhe, wo Solemn Reguiem Sochmefie zele- 
| brirt wird, bon da mit Ninidhen nah dem St. 
Marien:Sottesader. Der Leibenzug Wartet am 
| Friedbof auf den Babirzug. 
wüũnſchen 


bitte Galummet 4257 aufzurufen. 
! ftilles 


»eileid bitten die tranernden stinder: 


Frau 2. Wentier, Frau G. Gbertich, | 
Iacod Ges, Frau E. D’Gonnor, | 


Fran T. Sheriod, John 3. Gags 
. , mb frau I. Baer, DARK: 
Geboren in ISallenfelg, Baiern. Mitglied 
| des St, Anna Muttervereins der Ct. Aırtbony 
| stirde, 3. Orden der <t. Francis & Tacred 
| Heart Zodality, mido 
—— — — u — — 
| Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
richt, daß meine geliebte Gattin und 
Mutter 

Elizabeth Hilger, geb. Bartholomae, 
am Montag, den 13. 


Nach: 
unfere 





folafen it. Die Peerdigung 
Donnerstag, den 16. September, mm 8 Uhr 30 
Korm,, vom XTrauerbaufe, 1110 Newport 

nad der &t, Alpbonfusstirhe und bon da nad 
dem ©t. Bonifazius:Gottesader, Um jtille Teil 
nahme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Ncholas Hilger Gatte. 
Mary, Peter, Eſther und 
Kinder. 


ſindet ſtait 


dimi 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß meine geliebte Gattin und unſere 
liebe Mutter 
Fredericka Puls, geb. Leaps, 

am 13. September 1915 ſanft im Herrn ent: 
ſchlafen iſt, Die Beerdigung findet 
Donnerstag, den 16. September, um 1Uhr 
Vachmittags, vom Trauerhauſe, 1920 Weſt 23. 
Stratze, mit, Kutſchen nach dem Concordia Fried— 


Hinterbliebenen: 
CEhriſt Puls, Batte. 


Puls, Kinder, 
Ruhe ſanft! 


dimi 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere geliebte Muter 
| Louiſa Krueger 
dam 14. Sept. im Alter von 75 Jahren, 8 
| 


Mo: 


Zept., um 2 Uhr Nadm, dom Trauerbaufe, 
11144 Montana Str,, mit Kutſchen nah dem Ct. 
Lulas-Friedhof. Um ſtille Teilnahme bitten: 


i 
Beerdigung findet ſtatt am Freitag, den 17 
e 
% 


Töchter 
Heinrih Gugland ımd Garl Xocwe, 
Schwiegerſöhne, nebſt Enlel 
lindern. mido 


Todesanzeig e. 


ter und Großmutter 
Margaretha Roß, geb. Gorr, 
am Montag Abend um 8 ilbe felig im Herrn 
| entichlafen it, 
Donnerstag Nabmittag um 1 Uhr dom Irauer- 
banie, 2552 Burling Str, und um 1% Ubr 
von der edang. Nirde Ede Sheffield Ave. und 
| Marianna ir. aus nah dem, Yaldheim Fried 
bof. Die trauernden Hinterbliebenen: 
Julius Noß, nebſt Kindern 
dimi und Enleln. 


| Todesanzeige. 
Freunden 
| riopt, da; unfer lieber Pruder 
William Buragraf 

im MWlter von 51 Jahren felig im Herrn ent» 
ſchlafen iſt. 16 
Zept., um 9 Uhr Morg., von der Wohnung ſei— 
nes Bruders, 4220, N 
St. Benedictus-Kirche, 
geopfert wird, 


<1, 


two feierliche Neauiem 
Bonilazins-Gottesader. 
George, Zofeph, John und Henry 
Burgaraf, Brüder, : 
Sinthrina Schlitt, Tante; nebit Ber» 
wandten. 





Todesanzeige. 


richt, daß unſere liebe Gattin und 
Minna Goetter, 

Laß, im Alter von 
am 13. Sept. plötzlich geſtorben iſt. 
|digumg findet ſtat. am Donners 
September, Nachm. 2 Uhr, von Krebie 
4120 28. 12. Ztr., mit Mutomodilen nad 
| beim. Um ftille Teilnahme bitten die tieitrau- 
erden Hinterbliebenen: 

Shilipp Goetter, Gatte. 

Frau Martha E. Preis, Tochter. 

William Preis, Schrorcarriobn. 


Mutter 
cbemalige Mrs 


Die Ycer 


Todedanzeige 
‚Freunden ımd Belannten die tramrince Nadh- 
richt, daß ımjere liebe Schwägerin ımd Tante 

° Fredarida Grewe 
‚am 14, Sept. 1915 im Alter bon 66 Zabren, 
Monaten ımd 29 Zaaen entichlaien it. 
Beerdigung findet Ttatt am sreitag, den 

t., 2 Uhr Nacım., vom Trauerbaufe, 
Ztr., mit Nırtos nad Stonlordia. 
Teilnahme bitten: 

John Gau, Schwager. 
Frau Bondlow, Nichte. 


8. 24. Um 
itille 
mido 


Todesanzeige. 

Freunden und Velannten die traurige Nad)- 
| richt, dah unier lieber Cohn und Bruder 

Fred Hoepe 

am Montag, den 15. Sevt.. 6:30 Abends, im 
Alter don 61 Fahren gneftorben ilt. Die Veerdi: 
ag findet ftatt am Tonnerstag, 2 Uhr Nadnt,, 
vom Trauerbauje, 1504 %. Yood Ztr., mit 
Autos nad) tonlordia, Um ftilles Beileid bitten: 
Senrietta Hocpe, Mutier. f 
Frant und Dora Behrens, Geichwiiter. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß meine gelichte Gattin 
Katherine Geneinhardt 
am 14. Sept. 1915 geſtorben iſt. 
gaung findet ſtatt am Freitag, den 17. 
1:30 Nadın., bom Tranerbaufe, 0911 
| Str., mit Pegräbnißs Cars nad dem cvang.-iutb. 
' Friedhof. Um ftilles Beileid bittet: 
| Michael Geneingardt, Gatte, 


Die Meerdi 
Zcpt., um 


ce 


Todesanzeige, 


Freunden umd Belannten die traurige Nach: | 


richt, dak meine liche Mutter 

Minnie Goetier, ach. Laß, 
| im Alter von 57 Jabren geitorben ift. Die Veer- 
| dıaung findet ftatt anı Donnerstag, Nadın. 2 


12, tr, aus mit Antomobilen nah dem Wald» 
beim Friedhof. Die trauernde Tochter, 


dimi a Frau William Preis. 


Juuſtr irte Geſchichte des Europaiſchen Vetttriegs 
ẽerſchelnt in wöchentlichen Lieferungen ic. 
Brobeheſte auf Wunſch frei zugeſandt. 


Koelling & Klappenbach 
Ghicago8 größte m, ältefte dentihe Unhhandlung 
1ZO. NR Zpam Big, Ze, üsnallin ADB. 


x 


im Wlter don 46 Sahren und 


En nn nn nn 


Todesanzeige, 


‚yeennden und PBelannten die traurige Nach 
richt, dak mein bielgeliebter Gatte und unfer 
lieber Bater und Schwiegerbater 

Wilhelm Wollendberg Er, 

U 14 Tagen am 
14. Scpt. nah jhwerem Leiden fanft im Seren 
entihlafen ilt. Die Beerdigung findet itattt am 
‚stehtag, den 17, Eept.. um 12 Uhr 30, vom 


| Zrauerbaufe, 2148 W. 20. Etr., nah der ebang.- 


lutb. St. Mattbäussstiche, Ede 21. Str, umd 

Honne Mbde., von da mit Stutfhen nah dem 

stonlordia-sriedhof, Um itille Teilnahme bits 
ten die frauernden Hinterbliebenen: 

Garolina Wolienberg, gch. Weaner 

Gattin wa 


Eimer, Herbert, Glara umd Ed 
ward, sinder, 


| 2ndia, Wilhelm Ir., Frieda, Loniie 


Bricht, dab unfer lieber Gatte und Bater 


|von da mit Aıtos nad dem 
Friedhof. 


Ida Woilenberg, geb. Wolf, Schwie— 
gertochter; nebſt Brüdern, Schwe—⸗ 
ſtern und Verwandten. 

Zu früh ſchlug, dieſe bittere Stunde, 

Die dich aus unſerer Mitte nahm; 

Doch tröſtend tönt's aus unſerem Munde: 
„was Gott tut, das ift wohlgeian!“ mide 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach 
right, dab meine geliebte Gattin und unfere 
liebe Tochter und Schweſter 
Harriet H. Roſt, geb, Menzel, 

im Alter von 32 Jahren, 9 Monaten und 14 
Tagen ſelig im Heren entfſchlafen ift. die Beer— 
digung findet ſtatt am Freitag, den 5. 
um 9 Uhr Morgens 
Palmer Ztr., nad 


Trauerhauſe, 
PhilomenanKirche, 
* <t, Bonifaziuss 
Die trauernden Hinterbliebenen: 
Frant J. Roſt, Gatte. 
Glerence Roit, Stieifind, 
Tojeph Menzel, Vater. 
Nibasd Menzel, Bruder 


Milwanfee Zeitungen 


— 
vom 


der Et. 


Wofton und 
foviren 


bitte zu 
mido 

Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach— 





die traurige Nadh | 
| biiebenen: 


| Gattin des veritorb. Audrew Goch, am 14.Zept, | 


den Stempel ded3 Maßlofen, des Un: | 
Meder für Se— 


Freitag, 


Freunde, die Sibe 
Uin | 


<eptember, im liter bon | 
37 Zabren und 9 Monaten janft im Herrn ent: 
ant | 


Nicholas, | 


ftatt am) 


bof. Um jtille Teilnahme bitten die trauernden | 


Sand M. Incobien, 
Sohn der beritorb. Sans und Meta Sacodfen, 
im Alter von 37 Iabren aeitorben iit, 
digung findet flatt am Freitag, den 17 
2 Uber Nachm, dom Trauerhaufe, 5 
Talley Ade., mit Nıtos nah Waldheim 
ftille Teilnahme bitten 


m Die Bor 
r * 


— 
Iın 
die trauernden Hinter—⸗ 
Bertha Jacobſen, geh. Wolter, Gattin. 
Louiſa und Walter Jacobſen, Kinder. 
mide 


Zur Erinnerung. 

In Wehmut und Liebe gedenle ich heute an 
meine 5 Kinder, 3 Brüder und meinen Vater, 
die mir durch den Tod entriſſen wurden. 

Ruhet in Gottl 
Und an meine Mutter 
Roſalie Rataile, 

die heute vor zwei Jahren, am 185. September 
1913, geſtorben iſt. 


Still ruht dein Herz, du biſt geſchieden, 
Aber vergeſſen wirſt du nimmer ſein; 
zeiner Hand entjiel der Wanderſtab, 
Dur fehrteit beim umd jandeit Frieden, 
Und alles Leid dedt nun dein Grab. 
Gewidmet von: 
Mathilda Worth, Tochter. 
Karl Worth, Schwiegerſohn. 


Leichenbeſtatter. 
Weſtern Caslet and Undertaling Co. — Micht⸗ 
ganu Blod und Randolph Str. Tel. Central 368. 
mi13*% 


Vollitänd. Beerdigung mit 24jisiger Auto Gar, 
SS, Tentih, 2023 Madijon Sır, Tel Weit 1448 
aa2szkiın 


Waldheim. 


„Einer der ſchönſten riebböfe von Chicago. — 
Zurh Metrovulitansgohbabn für Sc zu errei 
en, gleihfall® auh mit allen Etrakenbahnen. 
Sillige Vegräbnigpläge find in diefem fchönen 
zen auf Ablhlagsrablungen zu haben, — 
enerai_Dffices: Woreft Barl, IIU.: Telepbon: 
| Yuftin 796, Zocal Telephon: oreit Furl 757. 
G. 5. Geift, Präf.; Auauft Pfaff, Bizepräf.; 
| Fred Maas, Eefreiär und Echagmeilter; Yalod 
Schwab, Euperintendent. 





| 
Augnuit, Minnie, Charles und su 


naten md 19 IZanen fanit entichlafen ift, Die | 


Frieda England und Joyannın Loewe, | 


| 
Sreunden ,z und Velannten die traurige Nadh- | 
| richt, dah umfere innigit geliebte Gattin, Wiut- 


Die Beerdigung findet ftatt am | 


und Welannten die traurige Nad)- | 


Reerdiaung Donnerstaa, den 16. | 
Lincoln Str., nad) der | 


bon da mit Kutichen nad dem | 


dimi | 


57 Jahren | 


4 
| 
| 
| 
| 


ME G3 wird Zeit! TE 
| Kur * Riesen- 

Mardi Gras Karneval 
18:30] Große Parade | 8:30) 
Freie Fahrten f. alle Koſtümirte 


Tiroler Sänger im Rabaret. 


Nur no 
5 Tage! 


— — 


53 Tage! 


Keystone Thealre 


3912 Sheridan Road, 


Mittwoch, den 15. Sent, 
BER Die neucihten SE 


Kriegsbilder 


— von 


Deutschland 


— und — 


Oesterreich. 


‚Freunden ımd Pelannten die traurige Nah | 5 Hafpeln — 1700 Meter der Chicagı 


| Tridune Kriegsbilder (vom Siriegsbericht: 
eritatter Edwin F. Weigle aufgenommen.) 
Vorſtellung in beiden Theatern findel 


den 48. | fortdaucend von 1 Uhr Nachmittags bia 
15 avefle, 
Wald⸗ 


11 Uhr Abends ſtatt. 


Matinee: 2 Nadhm. Abds. vffen: 6:30, 


| TE Alle Site 100. SE 


... bdelweiss Pavillon 


I. | 
1850 | 


Ihroop | 


Ubr, von strebers Leihenlapelle, Ar. 4120 Weft 
riſchen Militärſirafgeſebes, 


| din 


— — 


835 W. North Avenue, Ecke Halſted Straße. 


Heute 


Großes Erntefeſt 


— und Ball 


Ueberraſchungen aller Art. 
Preiswalzer. — Das fidele Gefängniß uſw. — 
E3 wird ein Inftiger Abend werden. 
Eintritt frei. 


J Br FERN 
Edelweiss Pavillon 
3 MR. North Ave, Elfe Elbbourn. 


ZONZERT 


Neden Abend und Sonntags Matinee. 
Das Edelweiss Ensemble 
Chris, Lemburg, Tianiit. 

Montag und Donnerstag: Tanz. 

TER. Gute dentide Kühe ME 


1fevmi® 


Kundmachung. 


Die !. und EL öſterreichiſch-ungariſche Botſchaft 
gibt hiermit auftransgemäb allen öfterreihifchen 
und ungarifchen Staatdangebörigen, fowie bos— 
niſch-herzegowiniſchen Landesangehörigen Tund, 
daß dieſelben nach 3327 des öſterreichiſch-unga—⸗ 
ſalls ſie in Fabrilk— 


betrieben tätig find, welche Waffen und Muni— 


tion für die Feinde ihr 


es Vaterlandes herſiellen, 
ſich des Verbrechens gegen die militäriſche Macht 
ihres Landes ſchuldig machen, auf welches die 
Strafe bon 10» bis 20jüyriger Gefängnlißhbaft, 
und unter befonder3 erfchiverenden Lmftänden 
fogar die Todesiicafe geſetzt iſt. Falls fie daher 
in ihre Heimat aurüdtehren, feßen fie fi 2 


vollen Strenas das Geſatea ↄ Rd 
Per nr u. 


4 





——— Ghieage, Mittwom, den 15. September 115. 


Weitreidender Geri@isdefent. Snwergeprüfte | Familie. —⸗ mexritaniſche Hexenkeſſel. 


Maffeverwalter der Ma Island Bahn | Nbr Haupt hat iett bei Kraftwagenunfall Lanawierige biplomatiihe Berhandlun- 
foffen Direktoren verklanen. das Leben einachüht. nen. — Sch8 Mexikaner an der Grenze 
Bundesrichter Carpenter erteilte) Robert MeMleer, ein Rehtsanmwalt| eriheilen. — Unruhen befürchtet, 
geftern den Maffeverwaltern der Chi.) us Hammond, Jnd., fuhr geftern mit | (Betietert von der „Affosiieten Brelte”) 
cago, Rod Island & Racific Bahn | ziemlicher Geſchwindigien die Calumet Waſhington, 15. Sept. Staats⸗- 
den Auftrag, gegenwärtige umd fr Abe., einen. Teil der erjt kürzlich ans | jetzetäz Zanfing gab befannt, daß die 
here Direktoren der Bahn auf 9 he von Ham: | Diplomatentonferenz, welche die Her: 
|zahlung von $6,000,000 zu verfla- Inond nad) Late George, Mich. ent⸗ ftelung des bürgerlichen Friedens im | 
—* der richterliche Befehl kam lang, als ein Reifen ſeines Kraft: Merito bezmwedt, am Sonnabend mie- 
mwegens platte. Das Gefährt jchlug| der, und zwar in New York, zufam: 


Hufer großer monatlicher ‚Dollarverkauf‘ 
Donnerstag, den 16. September 
7 Doppelte „S. & 5.” Stamps den 
ganzen Tag. 


CARSON PIRIE SCOTT &C0. 


Sasement 
Die Septemberverfauf:Offerte 


2000 Unterrörfe zu S1 


Jeder einzelne iſt ein 


ausgezeichneter Wert 


Erſtens — geblümt figurirte Sateen Unterröcke zu $1 jeder. 


Unterröcke, welche alle die Eleganz der 
nen Unterröcke beſitzen, ſowie die haltbaren 
von welchem ſie gemacht ſind. 


chen Sateen, 
len Farben. 


Ein fache ſchwarze Sateen Unterröcke —zu 81 


Tauſende davon von einer etwas 


Dieſe haben eine ſhirred und plaited 
Unterlage und eine Staub Ruffle 


Die Auswahl zu 831 das Stück. | 


Baſement, 


HARSHALL 


—1Basement Salesroomjy” 


For less Expensive Merchandise 


nitinle Badehandtücher 


Außer: 
gewönliche 
Werte 


938 
1 


Che 


Diefes find jchwere türfiiche 


lich niedrigen Preis. 


| 
| 
| 
| 


Sudliher Raum, 


Badehandtücher, 
von einer ausgezeichneten Qualität und zu einem außergewöhn— 
Are Abbildung, mit Eurer Snittale, 2öc. 


State Strahe, Bajement. 


Marp-printed feide- | 
Qualitäten des wei- 
Xn vielen pradtvol« * 


ſchwereren Qual. Sateen. 
Flounce, eine extra 


| 
aktiſch. 


J 


| 


Nordraum IG 


| der einzuflagen, welche der Bahn as‘ 


FIELD & 


| 
| 
| 


u 


|jm 
| 
| 


Pracht⸗ 
volle 


— — 
tn 

<E > 

—⸗ 


— — — 


ZT 


Initialen 


8 


x 


— — 


\ 


C 
| 


22 bei 44 Boll, 





⸗otalb a; 


Das Liebeswerk. | 


— — 


Jeder DZeufſche hat die heilige 
Vllicht, ſich daran zu beleiligen. 


För den Fonds der 
ind öſterreichiſch-ungariſchen Hilfs- 
geſellſchaft ſind der „Abendpoſt“ | 
außer den bereitä veröffentlichten Beis | 
rügen bit gejtern Abend die nach» 
tehenden Summen zugeaangen: | 
Site das 75. Regiment, Bros 

men 
Felix Jahns 
ſef Englert 
Co uſtantia Loge Jr, 

KU M., 33.Sa md ng 
Abendpoii“ = Sammelbüdjie 
dolzerne Rit ter 
tammtiſe 9 
Treſſelt, 3038 Armitage Ave., 
13. Beitrag: 
Bernhard Nacob3 
Chas. 
Artkı 


deutichen 


” 
9 
x 


Rudolph 


85. 00 
5.00 


5.00 | 


Boch! | 
ır Erl bitoeher s 
Chriitian Dautel .. 
Wmn. Gauger 

Herman Kri neger 
Jacob Glatt 

Henry W. Kaup 

Ernſt C. Wagner 
Franz Brunke 

Albert H. Severinghaus 
dohn Blerwi rth 

nch Mueller 

Nibard Raabe 

Karl Senge 
Otto Zob ler 
2. 9. Martens 
Louis Meiiter 
Rudolph 


, 00 
5.00 | 
5.00 
5.00 | 
5.00 
5.00 


».00 
5.00 
5.00 
5.00 
5.00 
5.00 
5.00 
Trelielt .... 5. | 


5.00 3 
5.00 
| 
| 


(Se 


| 


95.00 | 
111.29 | 
Früher quittirt 


Bufammen $12,653.04 | 


=. — 


Berbündete Bercine, 


Die Delegaten der deutichen Ver— 
eine der Nordmeftfeite, welche zu den 
Verbündeten Bereinen gehören, find 
dringend einaelaven, ber Verſamm— 
Yung. am tomenben reitagq Abend 8 
Uhri in der Shhlikhalle, 1600 W. Divi- 
ion Str., beisumohnen. Wichtige Ge- | 
Ihäfte liegen vor, Mitalieder der Woll- 


ziehungsbehörbe werden Aniprade 
ö « 7 n 
halten. u. 


na 


Del 


—3 ⸗ 


Vriefbeſtelluug entzogen. 


Die Poſtbehörde hat 
im Hauſe von F. E. Keighley, 2647 
Dewey Ave, Evanftcn, feine Poſt⸗ 
ſachen mehr abgelisfe ti werben, meil 
Keigblen einen bifjigen Hund auf jei- 
nem Orunbdjtüd hat. 


—- +4 — — 


Edelweiß Bapillon, 


-vertügt, daß 


„Einen Injtigen Abend wird e3 Heute im 
Fdelmweii-Rapillen geben, Wo großes 
Erntefeit mit Val, Ueberrafchungen, 
Kreistwalzer u. f. w. anaejagt iit. Auer: | 
dem tmerden, vie er: dlich, die Herren 
Ludwig und Lembur 7, Towie die Damen 
Suife und Barwald. das Publikum mit 
humorvollc. Vorträgen vergnüglich 
terhalten. Küche und Keller ſind im 
Edeiweiß⸗ bekannter Maßen vorzüglich. | 


in 
Boulevard 


ı Grove Ylve. 


md Velanntenfreifes erfreute, 
| 1546 in Danz 


ein 


Rede, 


rtümlichen Angaben, 


| 
den. 


um . 
„World 


| Bez 


| var Die 


— 
+ 
| + 


F 


J 
Verſonalnachrichten. 3 
⸗ 
— Nach längerem Leiden ſtarb heute 
feiner Wohnung Nr. 500 Oalwood 
Narl Schule, der 35 NXabre | 
lang in dem Haufe Nr. 3848 Cottage | 
eine Wirtichaft betrieb und | 
tehr ausgedehnten Freundes: 
Im Jahre 
fam er 1871, 
deutſch⸗frangöſiſchen 
hatte, nach Chicago, 
ald darauf ſeine Wirtſchaft eröff⸗ 
nete, der er bis zum Jahre 1905 vor⸗ 
ſtand. Dann zog er ſich ins Privatleben 
zurück. Seine Wittwe, zwei Söhne und 
fſohn trauern an ſeiner Bahre. 


ſich eines 
ig geboren, 
nachdem er den 
Krieg mitgemacht 

wo cr bald 


Stie 


(Singefaudt.) 
— — — 

Für Einſendungen aus dem Leſerlkreis iſt die 
Redaltion nicht verantwortlich. Zuſchriften 
muſſen u sglichit far und Iurz gehalten, umd 
jrei don »crfünlihen Ungriften, Das Papier | 
nu auf * Seite beſchrieben ſein. Rur 

ichriftoi ia den Namen md die Mdrefie 
=) Einie der 5 fragen, werden berüdjihtig!. 
die Redaktion der „Nbendpojt“. 

Tagespreſſe berichtet über 

welche John R. Palandech, 

Herausgeber und Schriftleiter des 

Anited Servian“ und Präſident des 
Serbiſchen Nationaltlubs von Chicago, 

gehalten hat. Unter den zahlreichen irr- 

die er darin machte, 
befindet ſich auch die, daß den Slawen 
in Oeſterreich „Erziehung und eine mens 
ſchenwürdige Exiſtenz“ verweigert wer— 
Erlauben Sie mir, einige Tatſachen 


Die eine|® 


der 


] anzuf rühren: 


Der Rrozentiak der Nlliteraten be 
in Deiterreich im Kabre 1000 26,3 | 
on dem mebr al3 10 Aahre zäblenden | 
Teil der Bevölkerung. In Ungarn im| 
Sabre 1910.3,3 von dem mehr als 6 
sabre zählenden Teil der Bevölfterung. | 
Di Serbien, im Sabre 1900, 78,9 von | 
dem mehr als 11 Zahre zählenden Teil 
der Bevölkerung. Die Zahlen ind dem 
Almanacı“, (New Port), 1915, 
entnommen. 
2, Die Enchrlopaedia Britannica, 11.) 
Ausgabe, jagt in Band 2. Iekie Eeite, 


ru 9 


Sin Bezug auf das öffeniliche Schulweien 
Imı 


eiterreich das folgende: 

‚ Die Unterrichtsiprache iit die der Nas 
tionalität, welche in dem betreffenden 
irt vorberricht. An etwa 40 Prozent 
ber, <chulen wird in deutjcher Eprache, | 
in 26 Prozent in zechiicher, in 23 Pro: 
zent in anderen jlawiichen Sprachen und 
in dem übrigen Gebiet in italienifcher, | 
rumänticher oder magyhariſcher Sprache 
unterrichtet. Im Jahre 1903 gab es in 
Oeſterreich 20,268 GElementarfchulen mit 
7,025 Lehrern und 3,618,837 Schülern. 

( An diefe Zahlen find die auf Die 
Schulen in Ungarn bezüglichen nicht eins | 
neichl: ofien.) 

Die öiterreichiiche Nenierung unteritüßt | 
auch jlawiiche höbere Schulen, Geiverbes | & 
Ichulen, polytechnijche Schulen md Unis 
berjitäten. Bon den Iebteren ijt eine ze— 
chiich amd zmei find polnifch, während 


| Serbien nur eine bat, die auch erit 1905| = nn * 
vom Staatsarchitekten J. B. 


gegründet wurde. 

3. Als im Jahre 1878 Bosſnien unter 
öſterreichiſche Verwaltung kam, gab es 
dort jo aut wie gar leine Schulen. Im 
Jahre 1895 aber unterſtüste die öſterrei— 
chiſche Regierung dort bereits 166 Ele- 
mentarichulen, und zehn Sabre darauf | 
Jahl auf 252 angewachen. u 
dieien Elementarfchulen wird nur Die) 
ſerbiſche und die kroatiſche Sprache ge⸗ 
lehrt, die deutiche aber ijt pöllig auöge: | 
Ichloffen. E3 aibt in Vosnien jebt aud | 
eine Anzahl höhere Schulen, welche ihre | 
Schüler für die Nniverjität Wien borbe- 


| reiten, 


Hehnliche Verichte find in unjerer ö* | 
fentli chen Bibliothek zu finden. | 
Achtungsvoll, 
E. R. 


‚Sefet Die „Bonntagpon“ 


Antrag zu jtellen, 


'tums der Bahn im S 
| eingejett werd 


ı Hilfeleiftung 
| Wlaul: 


RKommiſſion aber 
 fühlerüdfichten follten ihr nicht länger 
|| Hinderniffe bereiten. 


einiger Leute, 


Echweinen, Ziegen, Heu, Stroh, 


| Männern geht e8 jo, 


| Hausfrauen. 
tigen etwas, was 


zerrütteter Nervenkraft 


Nnicht unerwartet, nachdem kürzlich die 
berichtet 


Bundesverkehrskommiſſion 
hatte, daß die Bahn bei der Frisco— 
Rock IslandVerſchmelzung und Auf- 
löſung übervorteilt worden ſei. Ver⸗ 
klagt ſollen werden: 
E. Moore, W. H. Graham, R. 
A. Jackſon, Daniel G. Reid, Wim. H. 
Moore, F. L. Kine, G. G. MeMur⸗ 
‚try und ©. E Boggs.. 

Ferner erhielt die American Steel 
Foundries Co. vom Richter den Auf- 
trag, in New York bei Gericht den 
daß Jakob M. 
Dickinſon und H. U. Mudge, die hier 


S. 


ernannten Maſſeverwalter, zu Maſſe— 


Baumwollene Jeriey Top Unterröde-zu $1 || 


berwaltern des geſammten Eigen- | 

Staate New Norf | 
und das Didinjon 
zum alleinigen Verwalter ‚aller An: | 
ſprüche gemacht werde, welde die 
Bahn an ihre gegenwärtigen und 
früheren SPireftoren baben mag 


Er allein fol das Net haben, Gel- 


rn 
ET, 


ı geblid) in ungejeßliher Weije bon| 
| Neid, Moore und Genofjen abyenom- 
men mworben find. 

Der Beichl von Ricäter Tarpenter 
jtüte fich auf ein vom früheren Prü- 
fidenten Taft verfaßtes Gutadıten. 

a ss 


Flut in die Deffentiichkeit. 


Das Bublitum fjoll bei Vetämpfung ber | 
Maul: und Silauenieudie mithelien. 
Einen Aufruf an.das Bublitum um | 

im $ampf gegen die 

uno Klauenjeuche hat gejtern 

die ftaatlige Viehfommijjion eriajjen. 

Die tommiljion madt auf die große 

Gefahr für den. ganzen Staat auf: 

mertiam und erklärt, daß die Vernich⸗ 

tung der verieuchten Heerben das ein- 


zige Mittel zurVernichtung der Seuche 


fei. Jeder Viehzüchter erleideEinbuße, 


If lange als die Seuche vorhanden jei, 
weil Käufer von ausmäcts fein Vieh 
iin Yllinois 
‚ohne mw 
Tiere getötet werden könnten, jo wurde | 


faufen mollen. Wenn 
eitere Verzögerung alle franten 


die Seuche in menigen Wochen ver- 
ichmwunden fer. Wenn ein anderer 
Ausweg beftände, jo 
einfchlagen, 


aber Ge: 


Gouverneur Dunne teilt ‚nach ber 
Ausſage der Kommiſſäre die Anſicht 
der Kommiſſion, welche die Viehzüch— 
ter davor warnt, dem Beiſpiel von 
Frau Scott Durand und einigen An— 
deren zu folgen, welche durch Einhalts— 
befehle die Tötung ihrer Tiere verhin— 
dert haben. Das perſönliche Intereſſe 
ſagt die Kommiſſion, 
ſollte einer zum Geſammtwohle nöti— 
gen Maßregel nicht hinderlich ſein. 

Die Viehkommiſſſion von Jowa hat 
die Einfuhr von Rindern, Schafen, 

Cho⸗ 
leraſerum, Milch und Rahm aus Il⸗ 
linois verboten. 

—— —ñ — — 

Wenige Leute wiſſen, 
Männer 


rt 08 gibt, die fi) vollitändig 
erſchlafft 


fühlen, und nicht allein 
ſondern auch ei 
großen Zahl 
Solche Perſonen benö 
ihr Syſtem ſtärkt 
und ſie dauernd von ihren Beſchwer 
den befreit, indem das Blut gerei— 
nigt und belebt wird. Unter den 
Heilmitteln von wirklichem Wert iſt 
wohl keines, welches beim Aufbau 
des Syſtems und der Seritellung 
ſolche glän 
zenden Erfolge erzielt hat, wie For 
ni's Alpenkräuter. Man frage nicht 
danach in Apotheken. Dort iſt es 
nicht zu haben, ſondern es wird den 


ner ebenſo 


Leuten direlt geliefert von den Her 


ſtellern: Dr. Peter Fahrney KeS 
Co. 19—25 So. Hoyne Ave., 
cago, Ill. 


Sons 

Chi 

au 
+ -— — 


Die neue Kaierne, 


Dgden Mills, 


mürbe ih die | 


wie biele! 


fleißiger Ken 


um, und MeWleer, der eö lentte, ge: | mentreten mird. In diefer werben Ar- 
riet unter ben Wagen, €. B. Zintham, |gentinten, Brafilien, Chile, Bolivien, 
der Präjident der Anmaltstammer | Uruguay und Guatemala durch) ihre 
bon Late County, und F. 8. Meirop Gejandten in Wafhington verireien 
von der MeXlcoy Belting Eo., die fein. E3 dürften mehrere Wochen ver- 
| MeAleer begleitet hatten, wurden auf! itreichen, ehe die Konferenz mieder zu= 
dad Pflafter geſchleudert. R. O. | fammentritt, da der argentinifde Ge- 
Johnſon, der Bürgermeifter von Gary, | jandte Naon fi auf längere Ferien 
|S$nd., der in feinem Schnaufer! zufäl: | heimbegibt, und auch Herr Lanfing 
|Tig des Meges kam, nahm fixh der Ver= | zwei Wochen ber Erholung widmen 
letzten an, hob ſie in ſein Gefährt und wird, ehe er auf feinen Pojten zurüd- 
brachte fie nad dem St. Margareten | tehrt. Die Konferenz wird die Ant- 
Hofpital in Hammond, mo Melleer, mworten der Generäle Carranza, Villa, 
'furze Zeit nad feiner Einlieferung | | Bapata und anderer meritanijcher 
ftarb. Tinfham und MeYlron erlitten | Faltionsführer betreffs des vorge— 

ſchwere Knochenbrüche und andere Ver⸗ Glogenen Waffenſtillſandes erwägen. 
letungen. Die Familie MeAleer wurde Inzwiſchen wird von den Vertretern 
in letzter Zeit von einer ganzen Reihe J ein ſtarker Druck ausge— 
von Unglücksfällen heimgeſucht. Vor übt, um ſeine Anerkennung als Leiter 
vier Jahren ertrank MeAleers Nichte, 


ſein Bruder einen Neffen durch un⸗ dieſer 
glücklichen Zufall. 

Beim Abbrennen eines Freuden- | DI über Carranzas militäriſche 
| —* welches ſie mit anderen | Stärfe und jeine Beherrfchung der in- 
Spielgenoffen hinter ihrer elterlichen | neren Regierung des Landes 
Wohnung Nr. 1365 Independence | Tihtet hat. 
IBIpd. angefaht hatte, ergriffen die 
Flammen die Kleider der 11jährigen | 
Beatrice Stein. Che Nadhbarn bel | 


polig 


wohl die amerifanifche Regierung aus: 


ihmwere Brandmwunden 
| die Merzte an 
zweifeln. 

Frl. Clara M. Fulton, Nr. 7: 
Grace Str., ſtarb geſtern an Brüb- | Cameron und Hidalgo dur Volks— 
wunden, die fie erlitt, als fie in eine |juftiz vom Leben zum Tode befördert. 
PRadeivanne voll heiken Wafiers fiel. 
| Das Mäddıen hatte das heihe Mailer 
laufen Iafien, um sid ein Bad zu | richteten Gefängnif 
‚richten, umd fi dann im die Küche |eingefperrt waren, 
I\begeben. Erit nadı geraumer Zeit | Nachmittag 
fehrte Frl. Aulton in das Badezim- | Städtchen auf einem Landiwege ge- 
ner zurüc, das jid, inzwiihen voll. | |funden. Alle waren ducdh Scüffe in 
itändig mit Dampf angefüllt hatte, Iden. Rüden getötet worden. In San 
der fie am Schen verbinderte. 
der Saft, das Waffer abzudrehen, drei Mexilaner 
ſah die Unglückliche ſich nicht genũ 
gend vor, glitt aus und ſtürzte in die ſchoſſen worden ſeien. 
zum Ueberlaufen gefüllte Bade 
wanne. 


— — — — — 


Vom Baſevballfelde. 


erlitten, 


mac 


wurden 


|bon einer Voltämenge 
fängnif geholt und in der Umaegend 
ber Stadt erfchoffen wurden. 
Veitrine Spicle: | Edinburg, mo ein Briefträger 

„Rational League” — Boft, . 7, |merifanifhen Banditen 
‚Ehicago1; Philadelphia 4, * 
|burg : 3; Cincinnati 9, New York 2 
TI &t. Louis 6, Brookipn 2 


„American League“ 


angejchofjen 
und mißhandelt wurde, wurden eben— 
; folls zwei tote Meritaner auf der 
Straße liegend entdeckt. Auch ſie wa— 
_ Boftön 2,|ven in den Rüden gefchoffen worden. 
Chicago 1; Detroit 2, New Hort | Vormittags trieb die Leiche eines 
12: Wafbington 3 , Cleveland 0; St. Meritaners, der in den Rüden ‚ge: 
| Louis 12, Philadelphia 4. ſchoſſen und bann enthauptet worden 
| „Seberal League" — Chicago | Mar, ben Rio Grande hinab. Solda- 
8, Baltimore 1; Newart 7, St. ba —* Fort u — den — 
er an einen Baumſtamm gebun— 
Per 6; feine weiteren Spiele ange: [2 mar. In San Benito sfr 
| sie _ E i man, daß Ddieje Vergeltungsmaßregeln 
| — — für die Ermordung des 
Gew, ten Anton Kraft bie Meritaner zu‘ 
weiteren Angriffen anregen wird. 
Auf Erfuchen des Bürgermeifters, der 
1s2 erklärte, über einen für heute geplan- 
13 ten MUeberfall feifens meritanifcher | 
Banditen unterrichtet zu fein, trafen 
ı geftern Abend die Kompaanien G und 
I des 4. ‚snfenterieregiments und Sta- 
50 |pallerie ein. Die Stadt ift mit vielen | 
585 | Hunderten Bewaffneter gefüllt, und | 
alle dort bisher anfäffigen Meritaner 
haben die Flucht ergriffen. Auch bie 
Bürger Bromnspilles haben fi un- 
ter Zeitung ihres Bürgermeijters zu 
einer Sonder: Polizeimacht zufammen- 
aetan, da fie für ben 16. September, 
den merifanifchen Unabhängigfeitstag, 
einen Aufftand und Angriffe feiteng 
ber Meritaner befürchten, 


| Xarebo, Terag, 15. Sept. Merita- 
ner, die fi im Gebüfch auf merifa- 
niihem Gebiet 
feuerten geftern Abend über fünfzig 
Schüſſe in das Städtchen Simon, 20 
Meilen von Laredo, worauf die Be: 
| mobner fortzogen. 

Wafbington, 15.Sept. Das Staats: 
‚Seberol League” — Brooklyn *— veröffentlichte heute fol⸗ 
Louis; Baltimore in Pitt3burg; |; ee p m” Anbigung: „snfolge 
Newart in Kanfas Eity. längs der meriftanifchen Grenze 


’ 


Verl. 


56 


Pros. 


.ıb 70 


Thilabelpbia .. 


I Zoſton 


I Bı 
* un. * 
Cincinnati 
‚Ghicano 
| Bittsbumg 
Rew Ve 

„American Leagguer. 
Gew. Berl. 
Boſton 
Detroit 
Chicago 


Ritisburg 
Ghicano * 
5 x ls 


Rewar 


yanfas cin , 


Spiele. 
Leaque” — Boflon in 
Philadelphia in Pitts- 


Heutige 
National 
Chicago; 
burg. 
„American League” 
in Boiton; St. Louis in Pbhiladel- 
phia; Kleveland in MWalhington; 
Detroit in New ort. 


— Chicago 


u 
ı St. 


berr= 


| der bejlehenden Regierung zu erwir⸗ 
und vor ungefähr einem Jahre erſchoß len, doch wird wahrſcheinlich Nichts in 
Hinſicht entſchieden werden, ehe 
die amerilaniſche Regierung ſich nicht | 


unter: | 
Brownöpille, Ter., 15. Sept. Ob: | 


gedehnie VBorfichtsmaßregeln für den | 
ı ten Eonnten, hatte das Sind jchon ſo Schut von mexikaniſchen Gefangenen 
daß getroffen hatte, die der Teilnahme am 
ſeinem Aufkommen Angriff auf Bundestruppen bei Tur-— 

ners Ranch verdächtig waren, wurden 
26 derſelben geſtern in den Counties 


Die Leihen von 3Mexikanern, die mit 
17 andern in dem aus Fachwerk er— 
zu San Benito | 
gejtern | 
zivei Meilen von dem 


In | Benito wurde amtlich ertlärt, daß bie | 
aus dem Gefängniß | 
ausgebrochen und auf der Flucht er= | 
Dagegen erzählt 
|man fi überall, da die Erfchoffenen | 
aus dem Ge: | 


Nabe | 
bon | 


verborgen hielten, | fl 


der | 


1 —8 


1.50 feidene Grepe | 
de GChine, 36 Zoll 
breit, bolie Auswahl | 


fhöner Fars 1 oo 


ben, Yard 
Neinleinene 25e Damen- 
Taſchentücher mit Initialen, 
hübfher Yöaölliger _ bohl: | 
geläum: 
ter Rand 
— ſechs 
für nur 


1.50 reinwoll, Ga-| JImp. beaded sum | 


bardine Euiting 50 | —— f. „Dauen, 
* m. te Größen, >. 
a 


Zoll breit, im Guten | quidete Sliderrad- 


Farben, die 1 00 men, © 1 08 
+ + 


Yard | bis 2, 5. 
| 


39c Shürzen, 4 für $1.00 | 


Koverall Schür⸗ 
Dial. | Sa 
und — 


Eine Conklin Füll 
| feder, jede einzelne ga- } 
rantirt, der größte je 


offerirte Wert 1 00 
+ 


— 3 


zen, gute 

Rercale, bell: 
dunfel farb, regul. 
309c tie, fehr 


ivea., Bier 1.80 | 
IT + 


Grepe 


75 ComforterWatterollen 
Größe 72 bei 90, 3 Bfd. in 
\fürDamen, einfach | ne. ie it, teine fanitäre Watte, 
Zu, geinnitert, alle | R — für.. ‚1.00 
4 (scöi nd |’ . 

—* Pt ng ac 32 Wolle Rap ‚Bianters, 

Berte, ibez., nur | orau, !ohfarbig und weiß, 
für aei Ben mit fanchVorders, in boller 


TIaas, 3: BO 3 Bettaröbe, ſpez., 1. 008 


} aa . 
m —* —— 2.50 Noveity Scrim und 
Spitzen undsticke— in weiß, 


Sohengardinen, 
reibefa tb, cinige A | erenm und Mrabia, 214 u. 
derlay, Ge Disın 


—— ”.$ 60 — 1.00 


let Sct u. 9 Stüd 
Silber Manicure Set, Eure J 
Es fpe;., Baar. 
2 TUR... hude für den 
Naar loitet— 


Auswahl von die— 
1.00 FR aar daudi 
Glacehand⸗ 


ſen zu nur 
h 5 3 < — 3. den 1 
Stern: } Coats t. tinder, | Y c 
Dante n, fänmtl. 


MR de _geiälifiene | | 2 bis 6 Jahre, in rar im ort, 

Nateralifer marinchlaun umd| fehrhe für n 
beilfarbia, auch | Eiwattirungen u. Größen, 
leinene u. Rongee | reg. $1 ımd ein PBoar zmei 

Govats, einfadh ge: | Elaip Zeide- oder Cha- 
jchneidert u. be⸗ moiſette Handſchuhe, — in 
febt, Werte bis ſchwarz,. weiß oder farbig, 


su 
doesietr.... 1-00 | für... ... — 


Kimenos 


25 feine Seide Lifle Da- 
mentiränn ste, Ihwarz umd 
mweib, dopp. Sohlen, dreifache 
Zehen u Ferſen, Gr. 844 
bis 10, ſehr ſpesß. 

6 Paar für. „u vv 
1.75 3 Stüd iber Mili⸗ 
t, Ebony u. | 


50€ Gambrie Nadikleider | 
für Männer, in botier&röße | 
Schni HM, mitdraid beiegt, In | 
guier Qualität Cambric, in 


Sröß en 1: —— 1.00 | 


19, 3 für. 


Tonneritan-Verfauf von Schuhen 
Gun Metat Anöpffhube für Damen, 
Schwarze Sammet ‚sunöpffhube für Samen, Baar.. 
Batentleder = ür Damen, Paar zu.............. 
Lohfarbige Stalblede r tnöpilichirbe tür Damen, Paar zlt.. 
Patentleder Knöpfiſchuhe für Mädchen Paar.............. 1 
Sn Metal stalblevderssinabenihube, das 
Lobfarbige und 16 warze Bici nid Haus: 
YNhänner, im Edereit: ode, Das zen 
Kobfarbige a ſchwarze Bict id 
Männer, das Paar zu. 
Little Geuts Kalbeeder— aönficube, v* r. 
Little Gens lobfarbige Schuhe aus Gum Yes 
tal Leder. das Paar zu .5 * 1.00 
Lohfarbige und fchwarze „Zi 
für Minder, das Raar zu 
Ei wienige Haus: Zlippers für Damen, 
DaB Baar ällesoseonssonsnsseeunnnnnee» 1.00 
Front Gore Clippers für Damen, mit 
Gummiabſäten, das Paar. ......... 


aar 


B 


M 


1.00 


Dollar = Beriauf von) Saarwaaren, Bußbfagen. LXuꝛſts 
Unterzeug. 


für Knaben' 
Feine zigle Union | 1.50 natürl, Saar | Neue 2.00 Sato | e 50€ Blufen Waifts 
Suite für Damen, mit | Switches, wiegen 3 | Turbans, Eure Aus» | für Knaben, aus ge= 
niedrieem BSale, ohne | Ungen, 24 Bel lang; wabl von ganz fehwar: | ftreiftem Shambray, 
re ‚breite Sauter | | — B er Scatti- |zen oder Kombination — nr 
einticider, | rungen, su Eurem Haar | von fchmwarz; und weiß, | Brei Valis e — 
50c wt. 3 tücl. 0 cl in drei 00 | —— | für 
51.00 Union Suitg | rat räbnen, Ei; ; 


Sommerlieider. 


Gine große Rartie 
von Sommterfleidern 
für Damen, umfafiend 
ı Fleider für Daunen, fehr | viele Fleidfame Dioden, 

ug | wert bis zu 5.00, alle 
bequem zugeichnitten; | 


für Damen, mu Donnerstag s . | 
Spiten Wofes, — Nachttieider. 
b Se 2 — 1 J 
— und engänfälie | trü * pi — Dit Spiten umd 
Moden, 2 ür 1.00| 50€ re im feidene | Sticterei beietste Nacht 

75c gerippte Nnion | Damenftrümpfe, Cure 

Sutts für Wränner, | Auswahl von ſchwarz ee 
weit und Geru, mittel: | oder weiß; mit Diab- ı Größen find vertreten; 
ſchwere Kleidunas | Spiiced Anklle und mit | reguläre 8ac und 98c | zum Verkauf am Don 
IE ftücte, amei | dom. Sohlen, —— 00 Werte, zwei 1 —D 
| für 1. 0 | drei Paar. aan . 3 
᷑—— ———— ———— — — 


— — liche Flugſchiffe angeſehen und be— 
Poitichluß für Europa, & ——— se 
* Die nächſte Poſt nach ver &| Pariſer Kohlenpreiſe. 


Paris, 15. Sept. Amerikaniſche 
+ Schweiz (über Neopel) Toließt $ | gohle wirb jeht in Frankreich einge 

in Chicago morgen um 12 Uhr # | führt, da die franzöfiichen Kohlen 
ı$ Mitternacht. | 


bergwerke zumeiſt in deutſchem Beſitz 
— — 


‘ 


|Tind; eine Firma hat 2,000,000 Ton⸗ 
nen zu 8315, frei nach Paris, zu lie— 
fern; im Kleinhandel wird die Ton— 


ee 2 DT Te 
Bleinehriegsnadrichten ne Kohlen $20 biz $24 toften. 


Wieder 'mal eine feindlihe Wundererfin- 
| Heldentob. | dung. 
London, 15. Sept. Zwei deutiche) _ Paris, 15. Sept. Durch elektrifden 
Flugzeuge wurden am Montag, ei- | Strom kann, nad) einer Erfindung de? 
nes nad) einem bewundernswerten |italieniihen Ingenieur Louis Rota 
Kampf, in den engliihen Linien in |ein Apparat, der nabelförmig geformt, 
Flandern herabgeſchoſſen. Die —A | amölf Fuß lang und zwei Fuß im 
ſaſſen des einen, welches mit zwei Durchmeſſer iſt und ein Gewicht von 
Maſchinengeſchützen ausgerüſtet war, neungig Pfund tragen kann, 2000 bis 
hiellen noch im jähen Abiturz das 3000 Fuß in die Luft erhoben und 
Feuer aufrecht; beide wurden zer- | Dort feſtgehalten oder in irgend einer 
| idymettert. Richtung mit über hundert Meilen 
Amerifaniiches Tauchboot. Stundengeſchwindigteit gelentt —* 
Do a 2 x.  |ben. Ber Sturmmwind hebt fi der 
Quincy, Maſſ., 15. Sept. Hier Apparat automatifch, big er in ruhi- 
a das 22 Taud boot. gere Luftſchichten gelangt. Die Erfin⸗ 
N—1, weldes für die Bundesflotte dung beruht auf der Reaktion ber 
gebaut wurde, vom Stapel gelahen; | efeftromagnetifchen Elemente in der 
es iſt 185 Fuß lang, mit vier Torbe: | Luft. £ j 
dogeihüsen, einem Dedgeihüt aus- | 
gerititet, fanın auf der Maiferober- 
fühe cine Fahrgeihwindigfeit von | 
ſehzehn Knoten erreichen und 5000 
Meilen weit fahren. 
Wieder verichlenpt. 
Waihington, 15. Sept. 
bat die Einlöfung feines Verjpre- 
chen, die Verjendung von inDeuticd- 
land gefauften und Amerifanerır ge- 


I 


nee 
Ein Sieg der Finfternif. 
(Gelieſert von der „Aſſoziirten Preſſe“.) 
Columbia, S. C., 15. Sept. Mit 
33,104 gegen 14,157 Stimmen hat, 
nach noch unvollſtändigen Berichten, 
die Bürgerſchaft des Staates ſich für 
die Einführung der Prohibition am 1. 
Januar 1916 erklärt. Die dreißig der 
4A Counties im Staat, welche ſchon 


England 





| aislatur wurden 
Jahren 


ınod) $160,000 zur Verfügung ſtehen, 


bringung 


Die Pläne für das Geim des 1. Kavalle 
riercniments ſind fertig. 

Die Baupläne der für das 1. Illi 
nois Kavallerieregiment zu errich 
tenden Waffenhalle liegen nunmehr 
fertig vor, und es wird mit der Bau⸗ 
arbeit in Kürze begonnen werden. 
Nachdem die anfänglich von Umwoh— 
nern erhobenen Einwände erledigt 
worden ſind, ſteht der Errichtung des 
prächtigen Gebäudes an der Oſt Chi— 
cago Avenue, nahe dem Maſchinen 
haus der Waſſerwerke, nichts mehr 
im Wege. Urſprünglich war ein 
Grundſtück an Broadway und Cor 
nelia Str. als Bauplatz in Ausſicht 
genommen, doch wurde dieſes beim 
Kaufe des endgiltig ausgewählten in 
Teilzahlung gegeben. Von der Le⸗ 
bereits vor vier 
$250,000 
Waffenhalle 


ihnen 
Hat's gut gemadt, 
(Seliefert von der „Nifoziirten Breife”.) 
Mafhington, K., 15. Sept. 
Handelsfetretär Rebfield hatte geitern 
eine einftündige Unterredung mit Prä- 


ni 


er erflärte, daß die Gerüchte betreffs 


entbehrten. 
Berichten zufolge, durch feine Leitung 
der „Eaſtland“-Unterſuchung arg er— 
ſchüttert worden ſein. Herr Redfield 
erklärt jedoch jetzt, daß ſein Vorgehen 
die volle Zuſtimmung des Präſidenten 
gehabt und dieſer ihm ſie auch wäh— 


kennen gegeben habe. Der Präſident, 
ſtatt einen Tadel auszuſprechen, hätte 
* ihm für die Handhabung der „Eaſt- 
’ pur eme neue land“⸗Unterſuchung hohes Lob ausge— 
bewilligt, wovon jetzt ſprochen, ſeines vouen Vertrauens ver— 


die Baukoſten dürften 


i jedoch unge— 
fähr das Doppelte 


der geplanten Unterſuchung der Bun— 
betragen. 


desinſpeltion von Dampfern zugeſagt. 

Wenn die Chicagoer Zeitungen ihn 
ſcharf kritiſirt hätlten, wäre dies auf 
ihr Beſtreben zurüchzuführen, einen 
Sündenbochk zu finden, welche Rolle er 
jedoch nicht zu übernehmen gedenle. 


Das 
Dibelka 
wird in feinen | 
Stodwerfen Räume zur Inter: 
bon Mannichaften und | 
Dffizieren, Waffen ujw., Neititälle, | 
eine große Webumashalle, ring? zum | —— 
von einer Gallerie umgeben, Kleider- | — Der Staatsverivaltungsrat von | 
fammer und alle Neuerungen und | Joa wird im Laufe des Tages bos | 
Einritungen aufweiien, melde in Verbot der Staatsviehzuchttommiſ⸗ 
als mujterhaft geltenden Waffenhal- | fion gutheißen, wonach Rinder, 
len des Landes zu finden find, Schafe, Schweine, Ziegen, Heu, 
— — Stroh, Choleraſerum, rohe Milch oder 
— Bundesſenator Lewis von Illi- Sahne nicht aus Illinois eingeſührt 
nois hat zwei Stunden vor der Ab⸗ werden dürfen, weil die Illinoiſer Be— 
fahrt des Dampfers „Ryndam“ von hörden nicht hinlängliche Vorſichts— 
Nemw Vork die mit demſelben geplante maßregeln zur Verhinderung ber 


entworfene Gebäude 
bier 


| Reife nad Europa aufgegeben, aus Ausbreitung der Maul» und Klauen: 


anfcheinend ernften Gründen. 


ſeuche treffen. 


ſident Wilſon, nach deren Beendigung 


feines Rüdtritt3 jeglicher‘ Grundlage | 
Redfields Stellung jolite, | 


rend der Unterfuchung jchriftlich zu er= | 


 fichert, und ihm feine Unterftügung bei] 


ſchenden ungeordneten Zuſtände 
derholt das Staatsdepaärtement 
bereits früher amerikaniſchen Bürgern 
gegebene Warnung, einſtweilen auf 
der amerilanifchen Seite der inter— 
nationalen Grenzlinie zu verbleiben.“ 
Bon Beamten bes Departements wur: 
de aufs Neue beftritten, daß Diele 
Warnung mit der politifchen Lage in 
Merito zufammenhänge. 

San Benito, Teras, 15. Sept. Die 
drei erjchoifenen Merifaner, U. Bala, 
Ungelo Riviera und M. Rinconnes | 
wurden nicht nach ihrer Flut aus" 
dem Gefänaniß, ſondern — 


wie⸗ 


während ſie ſich auf dem Transport 
nach Harlinger befanden. Sie verſuch-⸗ 


ten aus dem Fuhrwerk zu ſpringen, 
worauf aus einer raſch angeſammel- 
Iten Volfömenge die tötlichen Schüffe 
| abgegeben wurden. 


— — 4... - —— 


Deutfömeifterhumor. — Eine Rom- 
pagnie 
| dem ſüdöſtlichen Kriegsſcha zuplatz die 
Feuertaufe empfangen. Der Saupt- | 
mann ſchloß ſeine zündende kurze 
Anſprache mit den Worten: „Alfo 
jetzt nehmt euch z'ſamm, Deutſch— 
meiſter, und wenn einer was ab— 
triegt, der zieht ſich ſtill ſchimnzeind 
zurück!“ Kurz nachdem das Feuer⸗ 
gefecht begonnen, hat 's auch ſchon 
den Infanteriſten Denninger Franz. 
it glatt 
verläßt er ohne jeden Schmerzens- | 
| ichrei feinen PBlaß im ———— 
um ſich verbinden zu laſſen. „S 
was gibt's 
kommandant. „Herr Hauptmann, 
melde 'horſamſt, ich — ſchmunzle!“ 


ſeine 


Deutſchmeiſter ſollte eben auf 


durchſchoſſenem Oberarm 


denn, Denninger?“ — 
digt ſich teilnehmend der Kompagnie- 


hörigen Waaren nach den Vereinig 
ten Staaten zu dulden, jetzt von der 
Zuſtimmung Frankreichs abhängig 
gemacht. Inzwiſchen regnet es Be 
ſchwerden amerikaniſcher Importfir— 
men im Staatsdepartement. 
Berlangt Schadenerſatz. 
Buffalo, 15. Sept. Philip 
Collier und jeine Gattin haben bei | 
| Staats siefretär Lanſing Anjprüche 
lauf Schadenerjat gegen Deutihland | 
| erhoben. Sie verloren beim lnter- 
gang de3 Dampfers „Arabic“ 
| ı Sabjeligfeiten. 
der von Geburt. 
Ahr Weizen blüht. 


London, 15. Sept. Der Mangel an 


— 


Collier iit Englan- | 


Yerzten in den hiefigen Krantenhäus | 
fern ijt fo groß geworben, dah jebt 


\auch weibliche Werzie zu biefem ihnen 
Tonft verjchloffenen Dienft herange: | 


| 3ogen werben; auswärts tft bie Not: 


lage noch fchlimmer. Armenärzte er: 
| halten jegt $1000, ftatt 8500. 
Wahrheit verheimliht? 

London, 15. Sept. Um nur fechs 
Millionen Dollars oder zmei vom 
| Hundert hat, nach amtlidem Bericht, 
im Kriegsjahr die Reineinnahme der 
|britifchen Bahnen abgenommen; auf- 
ı fällig ift jebodh, daß der Bericht fich | 
nicht auf Einzelheiten, wie jonft üb- 
‚lich, einläßt. 

Auch nicht Schlecht! 

Paris, 15. Sept. Verſchiedentlich 
hat man das hellgelbe Licht, in dem 
Jupiter, der größte Planet des Son— 
a, |nenfoftems, erjtrahlt, Hier für feind- 


ı CASTORIA firsäugingsund Anden. 
"ia Sorte, Die Ihr Immer Gekauft. Haht 


| 


ihre | 


die örtliche Prohibition befigen, haben 
| durchweg wieder troden geitimmt, nur 
eines der Kountied, wo die al? 
| Stantzdispenfaries befannten Wirt: 
Ichaften unter Staatsaufficht betrie= 
| ben werben, hat fich gegen Prohibition 
| erklärt. 

Truppen für die Bhilippines. 
(Geliefert von der „Aifoziirten Rreffe“.) 

Galvefton, Terad, 15. Sept. Gene 
ral A Bell, Kommandeur der 
12. Divifion, erließ heute einen Befehl, 
\demzufolge das 28. Sjnfanterieregi- 
ment von Ierad City nach Jadjon- 
Intlle, Florida, und das 27. Regiment 
nach den Philippinen verjeßt mird. 
Das lebtere Regiment wird am 23. 
September in Galveiton ich auf dem’ 
einſchif— 
fen, der dann die Fahrt nach Manila 
antreten wird. 

ee 
— Auf einem hohen Fels auf ihrem 
Landſitz in den Berkfhires, an der 
 Maffachufett3 = New Morter Orenze, 
wollen die früher in Chicago anfäflt- 
gen Eheleute Wallace Bates zum Ge— 
dachtnik an ihren auf der „Rufitania” 
umgelommenen Sohnkindon eine 115 
Fuß Hohe Säule errichten und auf 
‚deren Spige allnächtlich einen meit 
De Scheinwerfer brennen laf- 
en. 
| — DieBundesregierung hat, „dur 
diplomatifhe Bermittelung”, aller» 
dings zu dreifachem Preile, aus 
Deutſchland Farbſioffe erhalien, ſo 
daß ſie, bei ſparſamem Gebrauch, in 
der Papiergelddruckerei ſechs Monate 
lang auskommen kann. 
— — — — 


Transportdampfer „Buford“ 


Tragt die 
nterschrift 
von 





&bendpoft, Ghicago, mittwoch, den 15. September 1913. 
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h er anönungs- Wenweilen Betlangt: — und Medchen. erlangt: Braun 7 — Zu vermieten. Geihäftsgelegenheiten. Möbel, Sansgeräte u. f. w. 
R WHnzetgen unter Dieter Hubrit 2 Kents das Mort.) 


— iem Bert — Allerlei Attrafttonen. (Unzelaen unıier Dieter Rubrit 1 Gent daa Wort ' (Anzeigen unter diefer Rubrik 1 Cent das Wort.) | (Anseinen unter biefer Rubrik 1 Cent das Wort.) (Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Et8. dad Wort.) (Anzeigen ı unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort) tainzet 


td, — Aerlei Auratnonen. Gefuägt: Bartender und Vorter, ſowie tuchn⸗ Hausarbeit daudardeir —úu u— & Ki i 2 sufen: Gut erhaltenes Weffinabet 

° t. zu vermieten: 6 belle Zimmer, Bad, $16. — $300 taufen aut gehende Bäderei, gut befie-| Zu verfsufen: Gt erhaltenes Meffingbeit, 

REN Reg — Ale — — F De zn Erneft Anett, Berlangt: Mäbhen für allgemeine Hausarbeit. Verlangt: Frau um wödentli für Familie | 1133 Marianne Eir., nabe Lincoln Ave. dimite | deite —— HT Miete; Teine Ggen | Billig, 724 North Ave. . 
ter umd „Bienna NRobal Opera Ballet”. a — 4312 N, Afbland Ave. Zel. : Graceland 1134. | zu waiden. —— 1141 Weit Jacſon Su vermieten: Geile, fleine Wobnung un — ten. 5427 — h Abe.  midofa | - 2. * 3 
umbıa. — "urleste, Gefucht: Stelle als VBartender, au mil — — — | Boulevard (Haus Zu de be 

Bruns Er Soulie — „ x eſucht: Stelle ch illens 





art ; — Belenenbeit 1 „ou berfaufen: Guter groß er Gasofen, 4500 
. ! ⁊ % m En Kun ei ein — tenbeizun 3464 Nord Elarl Sir, 11ip*& Zu bderfaufen: eltene Gelegenbeit für einer | N. H 
St Rays to Porterarbeit zu berrichten. 1810 Hudfon Abe Se: iurfe für ziwei Kinder, muß etwas Dfenheizung. . Ip 


ohne Mvde., 2. Flat. 
B - N { = d, ein Ehmiehegeicäft in einer fchönen |- — — 
—E eugliſch vrechen. Ne 473 Didigan Abe. Berlangt: Mädhen für leihte Daı ısarbeit, iin —— Sonied, ein — — — 
Batch Nour Step u — Ei uter Helfer an Cafes, Brot und nn N, See ri — — — —amler Lobn und guies Heim.. ......— — Stadt in Ninnefota, gute erlltatt mit febr „Zu berfaufen: Billig, wegen Begʒugs Dining 
un Only Girl“. u — “/ 2 fe &L. Kunz 1811 Hudfo 4J Berlangt: Grfabrenes Mädchen für allgemeine | Grand Anenue, | Simmer und Board biel Handiverlzeug und Arbeit, Stod, 5 Xotten | ae und Stüble Zideboard, KugS, Bett und 
— Rolls ſucht Stelle. A. ö, 4° I n — Hausarbeit, fein ineiden. muß enalıfdh Ivreden | —— J —9 u — * und ein fdönes Bohnhaus; nur die eine afrag en, 1016 R, bohne Ave. 3. Floor. 
—AXe Ragged Meffenaer.“ — und Empfehlungen baben. 1135 Yunt VÜvenue. |  Berlangt: .Deutihes oder böhmifhes Mädchen (Anzeigen unter diefer Rubrif - CEts. dad Wort.) Scqhmiede in der Umgegend, 32500 Taufe alles, | - — — 
Re Moll we d ... enger, 7 x PM fu Stell 0 I "Phone! Rogers Barf : für allgemeine Hausarbeit, 5714 Brairie Ave — — — —— — Hälfte Baar. Nüberes zu eriragen bei Adolph Muß billin verkauft werden: Tiſch, t, 
J va 2 ab + Geluct: —⸗ 22 ucht Bar u = — — 4 Be erites lat. midd Bermiete Frontzimmer, el ieftr. Licht, warmes | Roie, Des Plaines, St. 1p15,22 | <tüble, Bücher NRähmaſchine; Betten. 715 
tag * ongert, Seden Abend und Eonntag — an = 2 en — es 3 A Verlangt · Vadoen fir allgemeine, Benbaubeit, —— —— — | Waffer, aud ein Heincs Zimmer, $1.50. 2131 | — en *orih Mve., Zimmer 6. mido 
Cale 0 eferenzen,. X ( » tler, —R BR Mi o > allasımal —— zudf ve Bargain! Meine autzablende ( tonery — 
c | äwei in amili in n Berlan Y ta e & 1 9ud Ion Ave. Bargai 
Eee fep», 115 North Ade.— chen Abend | 2007 Sedgwid Straße. mdofr | älvei in der se e; gute Ködin, fein waihen, ngt: — für allgemeine Hausarbeit, | = — — — JvwWmMaxiel an 133 . Chicago Ave. Seht den Zu berfaufen: Billie, 


* Empieplunaen. 5010 Drerel Plt Apı zwei in der Familie N — a ol > 
niag Nachmittag JIuftrumenmal und | —— — — — *5 — ne Te el r —* Di, Mpenue, Store. "Phone: Rabensivood 6732. Frontzim $2; bobpeltes $2.50. Frau | Eigentümer dafelbit des Abends von 7 bis 9. | Zildhe, 
. ı u * ide 
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alfonzert —— Bi 82: Di t 
t. u t: , 60 »ilon € I 
Fiat; hat Empfehlungen. 227 North Clar! Etr. | serlangt: Sute Nöbin, allgemeine Hausar- | ————— — Bilos, 727 Madifon Etrabe. 


E Dining Set, Dreſſer, 
Fixtures, Tavenport, Piano, feine ans 
mido | Nebmbare Diferte dgewieſen; muß dieſe 
> * we { A * —— - Woche verkauft 
mido sr lleine Familie. 1247 N, Hohne Ave, Tel: Rerlanat: Mädchen für allgemeine Sausarbeit 1 — e 


— auft werden. 1132 N, Lazalle 
: . — J Ba j J ER 9 | Humboldt 7591. in Neiner Samilie; Referenzen verlangt. Xow, | gyittive fucht Voarders, 1342 Bolfram Str.,| Zu berfaufen: Galoon, Ce lebte Tran: erede 3. Slat. 
‚Kleine Anzeigen. Gefucht: Junger, hart er Mann fucht iracnd * —— 3516 Zucht 18, Str. oben. miſt — 


beſte Geſchäftslage, pafiend für zwei, Aus u : ” ge —* — 
uni gen rlanat: Rumon * Zu u ——— nn u I- —_ — — — | Telephon Lincoln 7172. - . Bu berfaufen: Möbel, billig, möchte "die 
e Stellu chendem Berufe. 2032|, rlangt: Junge nädeben für zweite Arbeit, —— — —— — sten: © — at } fo bald wie , — X 
— idea J ee ng ın entiprodend e ni eNwas dom —32 veritebt, Empfehlungen. Rerlanat: diben für allgemeine Hausarbeit Zu dermiet en 23 —— 38 —* — —— * — te &d e Tei Mark er moglich verlaſſen. J. Kuller, 
2 ⸗ 1 4747 Sorreitville Mve. 2. la in lleiner Ra : L aute Ear-Ber 319 Ecdgmwid rabe Sur derfaufen: Saloon, gute Ede, billig; Teine | —“ Si, 
’ Berlangt: Männer nnd Snaben. ur ge EEE Horreltville Ylve., 2, Stat. n ver Fa amilte ; gutes Heim. Roſenſtrauch jmia c , I € c 
Angeigen unter diefer Rubrif 1 Gent das Wort) | 





* 2056 An > > 5 1 x t re1ta. 26: Mr Ihr nd ee - 
Seſucht: Junger Blebihmicd und Furnaue: | — —— —— — 2056 Mugulia Strake, midofria | 1. öloor. Ktonfurrenz. 2634 Armitage ° de. ımDdo „7 
Mann jucht Arbeit. ”Mdr.: 3. 751 Abendpoft. | „eriangt: Mädcen für aewöhn! iche Hausar ·——— — u re 


u d FR Ka ——— — — „ya berlanfeı Garland Stüchenofen mit 
— re mido | beit, das einfah fohen fann. Empfehlungen. Verlangt: Gutes Mädcben fürfausarbeit, 1006 Zimmer au bermieten bei Ysittive, 1401 Wells " Berfaufe fpottbillig, wegen Krankheit, ideales Sihenne. apron Nadaufragen: 3722 Xincoli 
zen: Ein Mann, der Sementar beit | Er en u a un —— 4747 Kor reitbil lle Mve., 2 Slat. —— Abe. Store. Strabe. — mer ER. Miete nur $40, Bon . —— — 
vertraut iſt, vorgezogen. Ha ted und Relden a — — er: s j { ı- — ö— — — — — = ee ee ne nahme $120. 202 W. Monroe Stt. midort Jun 8 Ef . u De —— 
Ypaı 1 oc Sefucht: DOcfterreiher, 38 Sabre alt, fuht ir-| JF z 2 } om mi Rn er 8 Junges hepaar iſt ge tige: 
denne, 8 Uhr Miorgens. = nee Beici igung, Adr.: 8% 652 Mbdpoit Berlanat: Zuberläffiaed® Mädhen für Haus Verlangt: Frau um Wälbe nad Saufe nad | „Su bermieten: möblirte Zimmer; $1.25 und | —— : E ne Siano Barlc — geswung —— —— 
eu + er N 5 BEID IDEIDE SEISULISEND. ’ 64 arbeit und Stodben: Neferenzen, 2330 PBarton?v. Saufe zu nebn ıen und auch zu bügeln für Samis | $1.50. 1515 Xarrabee Er, Zu berlaufen: Gute Home: Yäderei; Cinnabme möbel 3 u verkaufen, ebenfalls. W 222 BEE 
Berlangt: Junge für Gänge zu be orgen in er LER, — —— | Zelepbon: Midway 4407. lie von 6. 511 So. Kombard Ave., nabe Madifon | —_—— 5 — ——— | $20 bis $22. Miete $25; Preis $600. — 
&ipotheie, muß auf der Südieite wohnen aue — Deutfcher Shloffer, auter | — —— nn — —— | Str, Dat Barl,_2 Blods wefilib von Aultin | Bu bermieten: Ehönes, freundliches Zimmer al lace er. : viite Walter. idoft | —— — ae = Ni alle 
Arbeititunden. 1612 Miallers Blda, 5 Ei id — 02 fircht vafiende Xeidäiti, | „ Perlangt: Mädchen für allgemeincHausarbeit; | Ave. Telepbon: Dal Bart 2355. Mrs. 9. Haupt. | an anftändigen Herrn bei einer deuifch-ungaris | — nz — ET TETERS nat ante | fündig. fidens 3019 Sadion: I F Es 
Wabaih Ade, b aubfiodarbeiter, Tut 4 3 "lat | gutes Heim; guter Lohn. Zelepbon: Edgewater  ——————— J (ben Frau, mit oder ohne Board. 1649 N.| Zu verlaufen: Moderne Grocern, macht auie stcdz ie Ave * 00 2020. RE ns £ 
— — — mine | 349 Verlangt: Erfabrenes Mädchen für allgemei- | Dalited Str. Gejhäfte; 4 Wohnzimmer; Miete $30, 1209 W. = * — 
Verlangt: Junger utcher. 4000 ı ide J — — en mi-1@ — Set ST, 7 
Junge 9. you Xincoin Abe, } 


J * ae 1 ee EEE Ze Fee - - — [ne Sausacheit, mit oder ohne Wafhen. 2544 |- — — (69, Gitaße. Berfchleudere $1-0 Merle. Set 837. &4 


re un i a I  »Berlanat: Mädchen für allacmeine Saudar: |R, Stedzie Bivd, a VPhone \elınont 2803. ju bermieten: Neu möblirtes Simmer, Bad - — — — a . RES \ 540 Aug 
— — zefuch der (3 urchaus erfahrener, | I A IT nemeine Pausgr⸗ R. Kedste iDd,., =, Adt, one; Belino . Su * urn 2 : F - $18, $40 neue En — 8 
Verlangt: Erfter Klaff⸗ Preſſer und Buſhe he 1er rl * auter u nur ni di beit; 4 Zimmer; Dampf acheistes Flat 855 uvint und Telephon. 1644 Sedgwick Straße E: Floor, Zu berfauien: Grocery und Delilateffen an | Fhrimmertif . aıne en. Str 
uıyeı uberlı ider Arbeuer u ni 4 * a g hr . 0 & a 1000 | zn — — — — — Mp mine» ı J— 3 man $ rd t = V ’ rd z u 
man, 6622 Sheridan Road. leuge ode - erita Mrbeit. Yange; 407 Xaimier | No. Oaliet Blod., Zelepbon: Mrmitage 6922, | ——— — —— — J. — Menominee und Hudſon. K. S. 785 Abendpoſt. Gisbor, Bücher .. : * 
ne A Muitin 16632, r 3. Abartınent, | ®erlangt: Mädden für al Ilacmeine Hausar: | u dermicten: An befferen Seren, Dampf ge | —— — — | neues Bian 
Berlangt: Sign. ti Swark, 2101 ein Abe. —E ER? E —— — ——— —— — — beit: miß lochen onnen 50 die Soche 5210| beistes Zimmer, mit Board. 1730 Sedgwick St. Zu berfaufen: Meat Marlet für_$300; babe | 1214 Robe 9 nat ö 
coln Wbve., in Dre } — * ter, ſcheut } fein ne Arbeit fucht Berlangt: Mädchen für allgemeine Sausarbeit, ! Harper Ave. Tel: Midwav 1 12 biunido | mido | zwei Stores zu dermieten; billig. 2056 Lincoln ey ade 
sucht: ori u i ‚ ui D4r, n) Sourt Wo „> kun: 2* =. 5 
Stellung. Adr.: 5 108 Ubendpoit, dimi | +4 Emallcy Court, "Bhone: Belmont 1422 


ER a Avenue. on a 
Verlanat: Guter eriter Hand 


Irotbäder, 5951 5 PoZEErEe Er 2 mido Verlangt: ten. Seeilers Ehsi 2 — en 
\ , x | > * — — — - 11612 iilwortt fpin Edge mont Ave, Berfaı fe Zalvon € fe, Zizens und Miete bes |,» 7... : — 8. — 
So. Wood Straße. | Gefudt: Waiter für Saloon fucht, Stelle; ift| gerlangt: Deutfhes Mädhben für alfacmeim ten ’ Zive., Rogers Part, 141 pim& | Togemo —— 2 nhſide Ave. —B 
Berlangt: Lediger Mann für Farm⸗- und Gars |! uchtern un ibig. Mor: 50 639 — ent Hausarb das lochen Tan: guter Yobn. 1531 —— een hönes Frontziinmer; $1.50 möchentlid. 570 ort billig. Fragt "org. . 1553 Halſted Si. — fen: Großer. ſauſ sea fick ER 
; 2 2 od tarch 4 „ oit W ee N) suHILE. a ı, u tel mn 
— muß geihidt mit Werkzeug fein. — —— | ongreb <irabe. Stelleuvermittlungs- Bhroß, ur Bailon —— — den beit Heigwafferiront umd Gas zum Koden ud 
inte, 2606 Osden Ave. are 54. ———— Fo uernde Chelle. | nn — — — ee —— —* vegen triftiger Gründe verlaufe den beſten 7, 3433 — — 
a ie er ei en 5 allein ni aan — | , erlangt: Frau mittleren Alters als Hausbäl: | (Anzeigen unter diejer Rubrif 2 Cent3 das Wort) Frau wünſcht Roomers. 933 Wels tr, Delitateffenitore auf der Nordfeite; neue Eis: | Vaden, billig. 34 5 
— Kräftiger Junge in Bäüderei. 2852 | 132 sentimortb Mde e. i Pimifa —— in befjerem Wittiwer Haus, Tel.: Diverfey erlanat: € — — Suffers midofrfa | bor, neue Scales, 2 be nn Ark > verkaufen: Vollftändi 
uthport Abenue. — ee — —2*2z32531. Berlangt: Ebepaare, Bolirer, Buffers, stüfer, — Te 0 —— | tung neu; großer neuer Stod; Wocheneinnabhme | _; 2; 2 Gin 
dp — —A — nn Xabre im Lande ——— ⸗ | Latbe Hands, Nutomobilmecanifer, Rolfterer.— Yu vermieten: 2 jchöne, ,, möbli itte gimmer für | 8300: auf YSu nic fann alles nah Wert aufge ne Sinterhaus. aͤndler 
J 2 « a x we, in 2 — 14 * u * 5 1 Ü u 
Berlangt: Ein unge an Brot zu arbeiten. mit. Srjab uht Ziellune” au auf dem | „Serlangt: Mädchen für allgemeine leichteSaus. | Central Employment, 184 Wafbington Eir. in: ng, billig. 1942 Lincom "Ave., nahe | nommen werden. Ucberzeuat Eud. Fragt More vu En — 
2151 Southport Avenue. u — 5— (hi An tr | arbeit; 2 im - samilie; Referenzen, 6242 So. | — — - - ncoln parl, gens 9, 1555 N, Halſted Str 3 Möb ud Ruas 
— — — Mar . ; "Balbingten Ci. Halfted Etr. Stellungen, Gute Stellungen täglie für * — — —!__ . — „gu —— — Er An 
Berlangt: Starler Sr e für 9 wa — 9—— — — Zn ner — — 1 Münnes und ‚Srauen in Dificed, swsabrilen, ic ten: X delleres Schlafatın ee mil bet: Habe 21 Ealvons zu verlaufen, mit und ohne | N weiter Ave, 2 Sloor Ede 
Eboy. 4. Bloomfield, 16 Lincoln Ave, ucht: Deutiher Porter, fanır Bartenden und | < Verlanat: Starles Nädchen für allgemeine | Hotels, Reitauran Rrivathäufern u.f.w. ( und falten Yeltunasiwarler, alte Bequem: | Lizens; die beiten Eden don $350 bis $10,000. | A ee r 
cu * el, x ı um Ann 


ul 
Wer überhaupt ein Gefhäft, fann fein was es 
will, fchnell fanfen oder verlaufen will, gebe 


Meſſingbet— 


—* erlaufen: 
Nadoen ſür allgemeine Hausarbeit. Kleine Famme wünf ot 2 NRoomerd, 1513| — - — Zu vertauf 


a 
— — off > olanf . mi Sausarbeit; mu mwaichen ıumd bügeln; auter Advance Emplobment Erdange lichfeiten; Dampf, 2046 Howe Zir., nabetincoln, 
auf udi Stellung. Zelcphun: Ziverich | arme 4 y E un Are | EBREE Bi un ‘ v ment ange, _ . 
erlangt: Junge in Apothele zu : En : dimt | yobn: ih Iprehe deu, 4507 Michigan Upe., Sloor, 170.8, Walhington Eir. mifa 
2201 Lincoln Ave, ‚ , 1. Floor. 


— t ⸗ — — — mido fon—ir — —— — — 


Ver ah * — 55 Satf u ı berfaufen: Billig, $150 °P 
— | WMaraenö 1 14 ED | lite s 2 u 
5 Er - Ze * ermieten: Schönes Frontzimmer zwei —— Be 9 — Straße. $150 Phonograph mit Records 
a P = uch erie £ salchmann Nor a i — a 52 t . s B 
erlangt: Erfadren r Madimitp SHelfe : j R serlangi: \ L E $ J 


Kane Ds 5 5 | inee ktinfntd > altes Wüntler- ynf Sinrichlu Meffingbetten, Ru 
je | Shomas Wal 36 nahe Raulina, | „langt: Mädsen für Hausarbeit. 1850 Lar— 0 Mädchen fir Hausarbeit: guter | N l heißes und [altes Wafler; val- 160 Rafbington Blod. * 
Wagenarbeit, 2730 CEiilon Plve, * RR ’ tabee it, 


yu berfaufen: Saloon, zu Eurem eigenen 
Preis, feinite Gefhäftslage; Feine Konkurrenz; 
freie Yigens. 12435 M autene Eourt, nahe Mil: 


dimi on, 2238 RM. Hallted Str. Pbone Lincoln | fend Ehepaar oder Freunde; Dampf. 2046 
— — —— — — — Br je - — - - . — 7 Frau Jung. momi | Horde * habe Lincoln ‘Barf, mia 
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Zu verlaufen: Reitaurant. Miete $20. $125. y + s 26 s 
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Vl. < . . ı Minrieräark focht Lı rimm ge ſtet a w- y .« benteb — — = an = 2 = < e $15 Sabine Shonogarap! 8* 
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Gtrabe. ö ? 
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„1. Floor, | —— . — | 92.00, 2040 Sowe Str. nahe Center Str. 
i modimi — —— 
Str, Ede Harri ſon. ee En Q ö Igen t, töhinnen; beiter Lohn. 542 — — TA I iIꝛaisa Weſt Chicago Ave mdofr 15 
beit. Dr, M. Bucbsbaum, 845 <beridan Noad, | North Ube,, ı ⁊ 


It nn} yr Wictrg 1 
< an ıDd, al 'arrabee, Iel.: Lincoln 2160. | Zu bermieten: Zwei Ihön Simmer mit Küche — * Mahagoni vietrola ind 
Zelepbon: Graceland 0951 


- - — ._ Sei ht» Mplirp d Buffer YY 1 | } ’ I — 320 2919 Ave. WMrs. 
— ur nd q i f —— —— Ndr.: 2 (ARetalt) mwüntet 1. 22agimi& | an 2 oder 3 Herren oder Ehepaar. 2031 Clevo | Yu verfaufen: Eine gutgebende Büde erei, mit | — — SEO ne 

r iı Yisr m SD - x — — —— ꝛ * x 
aufzwvarten. 1533 N. Hal zit. ſtetige Beſchauguns. 


| n u RE — — — — 1100 We. dimi | oder ohne Haus 
— Zuverläſſiges deutſches Mädchen f lge 


za — SMEEEn gel — — — 
nn. €: Sloncr, Srode, Si. ucht mger Mann, tut bartenden und S —— 
t T sc. Bar 19 ‘ )e 


Deutiches Mädden für allge meine 


Halited. Tel.: | — — —— — 


3 3559 So, Nobey Straße. mifr rer 
des, adden Tür allgc Deutſchungariſches Bermintlungs ⸗Büuro ver · EEE Re — — 
meine Hausarbeit. 3900 N, Keeler Abe. mdo langt: Mädthen für Hausarbeit, für Sotel > su bermieten: 2 fhöne Zimmer mit Küche an 


Verlangt; Unve 
Badeanſtalt: muß der 


auch eiwas flawiich, ı fliegen und MM T 1 VBerlangt: Frauen und —— 
berlichen. Bitte yerfönlih Wbends zwi 


$35 Tanfen 3400 Piano, bejier Ton. 19: 5 Lars 
rabee Straße, 10ipliw# 


Mub berfauien: Nsegen Heirat, Zigarreit-, 
—— | Hejlaurant, 452 North Ave, Zel.: Diverfeh 8240, | 2 oder 3 Herren oder Ehepaar, 2031 Cleveland | Candy: 
Berlangt: grau um € ige, A inden 


Rooming Houfe aufzu wäumen. 570 Neil 


3 ‚ Grocervp: Store; alter Stand; Teine Kon— 
nm capi Abenue. dimido furrenz; Miete $12; 4 Wohnräume. 1957 Eiy Deutihe Records für aile Mafchinen. Kyons, 
t pifche | _ æ 3% Madi— Ben . — — ET ——— | bourn de. It | o5 Seit Dale Eir. = : 
7 amd 8 Uhr vorzufprehen. 2352 Clubourn Av, , (Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Wort.) | jon Straße. m nn 1 —— — 2 utiche Frau wünfht anftändige Roomers.— | ___ _“ MT | 925 Weit Lale Str, nabe State. 10ia*& 
en ee nn; — en und Fabri gr rer reg * we . 3 2635 Lincoln Abe. modimi ı verlaufen: Meine Bäderei, mit oder ohne 
erlangt: Butcher für Ablieferungswagen, der | züden und fabriten. Verlangt: Neinlihe fparfame Bufinehlung. | Stellungen fuhen: Frauen und Mädchen. | — 1 
ſchon in derſelben Eigenichait für quö zirma | PVerlangt: Mädchen, um das Stleidermadhen au | a 


ae er , Dal Bart; 1 1247 Clinton Ave. — mo 2 En e = fa 
ö Köchin zur feibitändigen Führung der Stüche u. (Anzeigen unter diefer Rubrik 1 1 Eent das Wort) | _ Su be rmieten: Cchönes Zimmer, vaffend { für - 
gearbeitet hat Gute Yobn und Brodifion t, —  erleruen, 3236 Wltgeld Strae. mido | öteil und Counter im Saloon, B 741 


221 Wendel Eirake, mi | — — — 





— — — —— | KFierde, Wagen, Hunde, Vögel n. f. w. 
Abendpoft. I —— Essen 534 Nortb Ave., oberes Flat. modimi Zu verkaufen: Eine 


gar 1gbare Laden: Bäderei; e 9 Cents Wo 
Be nen * — — — Geſucht: Deutiche Frau fucht |; Pläpe BR ee en ges 2000. 1520 Aartabee (äingeigen unter diele er Aubeit 2 2 Cents dad >01) 
— — — Jvexrlanat: Mbheri nen bon feidenen Lampen: Berlangt: Ein deutiches Mädchen für Hausar: | fen, bügeln und reinmachen. 1317 Grand Ave Hu vermieten: Möblirte3 Frontzimmer. cud⸗ Straße, mido 1 rfauien: Mehrere Bierde und Stuten 
Berlangt: Zuderläfiger Mann zum Karten | Ihirmen, müffen Erfahrung haben, ebenialts | beit und im Bäderfiore zu belfen. B 7541 — — een en „333: } Ne. 10fpin ? de ve Ren Bee \ de — d — 
n oder zwei Lehrmädchen. 616 W. Monroe Abendpoſt. mdo Ge ſue Dentihed Mädiben fucht Stelle für — — igutem Zuſtand zum arbeiten; auch einige 
— tr., nabe Desplaines, midoja — - | Sausarbeit: 19 Nabre alt; bitte vorzufpreden Deutihe Frau yoiinf (ht anitändige Roomers. 
Berlangt: Porier im Whole us erfahr — — e — Verlangt: Tüchtiges Mäd 


—8* ſch 
austragen. Dentift, 6: 304 Champlain Ave. ei 
Io 


14 Zimmer Rooming- und Boardingbaus, alles gen, %oiton Store es, 150: taie 
* beſet, billig zu verlaufen. Waſſerheizung. 28334 Straße 
* * — Madden für allgemeine 1004 Bırlin Q Straße 2635 Hincoln Abenue. ſaſomodi Kp Adams Straße. he —— — 
ner Huſtler. Rachzufragen vor br. Eile Berlangt: Müdcen mit Erfahrung in Bäderei, | Hausarbeit; muß foden nen. 815 Xuena Av., J J an W 2 — ———— 
man, Kailer & Co. 23 S. Franllin Str. 2158 W. Chicago Avenue. 1. lat, 


zu Zn — — ——— Gr 
Tel. Bellington 46 sehucht: putid fü Hausarbeit; u berimieien: = Schönes Seontzimmer, heißes | Gi utgehendes Neitanrant aus perſonnden ade nue N 
en - — — ——— FETT De — 9 3 No. Halitev | Mailer, Damp! eizung. Tel. Diverfey 3578. — 2 
Berlanat: Anfertige von chrurgiſchen JIuſtru—⸗ zerlängt: Erfahrene Kleidermacherin. 2451 Berlangt; 
menten. Frank S. Beh ou 8 mond, —* o Avenue 





Mt — uſe geh — 4 Gründen billig zu verlaufen, Einnahme $40 | _ 
i : Mi idhen für allgemeine Hausarbeit | „2. lat, bint be 1707 North Parl ve. 3. Flat. 10jpim& täglich. 816 N. Clart Strabe. 
In v te. in Ueiner Familie. 4418 Berleilen e. mdo — — ew 


a ae $40 für B 


. : — ſucht: Deutſche Frau fucht Kläbe zum Bü Berlangt: loomers, 350 Welt Chicago Abe. Bargain für ſirebſames G bear, Gut möblir- . 
Berlangt: Junger Mann bon bis 20 Jab: | Verlangt: Erfahrenes Vädcen im Bader! Seriangt: ‚rau miitleren Miters für Haus rein, Balden und Hausreinigung. 1820 Dayton tes, profitables Heim, zwei mit einander ber: zu kaufen geſucht: Jung Hund 100 So 
ren, mit etwas Griabrung in Vüderei, Zu er: | den. 519 North Ave | arbeit; tc5 Heim uud Ilciner Lohr | Straii epho Dive 4 — — — nern um i — — —— —— u de 
feagen bis 12 ul Mittaas, 57 , GEbicanı — EN Montrofe ld : tahe, Zelepbon: Diverfch : | bundene, damvdfgebeiste Flats 12 Yimmer, in) HSermitage !ive. 

⏑ 0 Noꝛr e. n — — Gehdiitans, Nordfeite ) für fönellen Ber=| b u 
Abenue. | „Ferlangt: Mädchen für Gandyfabrit; ange | — — — — — Zu mieten geſucht. 


x N ng! 1 Piiaclt ine 1 * ar —8 * — z — een : z 
— — | nehme, fhöne Yrbeit. Oriental Candy &o., 1858 | _Berlangt: Haushälterin, die mebr auf autes | den erft = Ten Lagen ie Ser Zlode 1462 ey. | (An zeigen unter diefer Rubrit 2 Ci3. dad Wort.) Be ee Se TE, „20 Beginnen: ‚it Di = ESBR. En nee = 
Berlangt: Putcher für Deliverbiwagen, einer | Aultin Ave. Heim jicht als Xobn. 4425 Montroſe We bouen Nve,, binten, obeıt. x bon — — — — — — — — — | sene Alle — — en SR Du —* z— 
fhon in derjelben Gig: üt arohere ñ eç —ñ ⸗ñ ñs—ñr — uride es : j — JNôZu mieten gefucht Helles, fauberes, 4 Simmer — ae Wenssssne Ge | Gene — —— impoztizie Dar shyunde 88. 
irma gearbeitet bat. Guter Yobn und mmiſ⸗ Verlangt: Engliſch ſprechendes Lehrmädchen — — Gefucht: Junge Frau imdt Stelle für Hardar: | Slat mit Bad etc abe ‚Lincoln Ave. bi Irving af. BReunomone 2 dward Court. 
i m. 224 Wendell Stxabe. | bei slcipermaserin. 3951 No, Sacra mento “De Berlangt: Gutes Mädchen für leichte Haus 


| ferd, Geſchir und Wagen. 2413 
| Superist ziruße. 


yfab — — ———— 


itte rıulpra > > » Barf; 3 ng bi „sender, 1654 SHollv: sr = Pr | — 

t, bitte vorzufprechen. 5338 ©. Afbland Ade., | Barl; mit Preisangab ver, 1003 % 1 mmer Roominabouf * 

— — — —— — arbeit und zur Pflege eines SHlindes, sirm | oben. mido tod Avenuc. 1. RE ee : 0 B Su berfaufen: Feine 
Berlangt: 2 Möbelichreiner für 4 Serfit att nad Berlangt: Mädchen, um Tapierblumen zu i 4103 Mrder Abe — u — 


* — — | 1 beſe gt; bi ge htele, grobe; ’ und DUude | Harneß billig. 1621 
gr . . : ee e . * — — — A Din. | Ne 27 Dit 30, Straße 

außerbalb; itetige Ar md gi ner Lohn für machen. Chicago Artificial Flower Co., 

gute Arbeiter. L 803 Abendpoſt n 


— efucht drau wünld ice in's Zu mieten geſucht: Größeres, möblirtes Zim 1275 Yaufen aut 
i mido | Crawford Ave, sc : Eriabrened Mädchen für allgeme aus, 1745 Sudlon be,, binter mer mit jepara Cingang ‚aincoln parl Rähe. io Faufen  gities 


. Rreisangabe } Ddven. Zu verlauſen: Echuhreparaiuribop. Y6 Nsebs | ftarfe 1100 Pfund 
: —— * 2 we Naa »Dauic geben. | - ö * ee. v E fter Avenue. nid inter 794 N. Mseiterı 
Berlangt: Möbelfeweine riabren in ces | rlanat: Ein deuifhes Mädden im Bader ıier Yobı 1 . Samlin Ave, Tcle eincht: Aunges Mädchen ſucht telle für 2 — Van . 5 ur . . tiner, 724 N. Weſtern 
Sigtures. 644 Weit Madiion Straße. | ftore zu belfen; muß Erfahrung haben. ® 74 die 1078 nidofe | Arvei in feiner gamili | ind Abe — ERUESER GETIWERL- EINEN 4 mg Kr 
* nein 1 ee mide ui tes Zimmer, Xcrdieite, Adrefſſir 
Beriangt: Amateur-⸗Muſilter ir Stapelle und | — - . — — 


u : s 
* zrei Zu verkaufen: Zeitungs-Koute Fecre Pullets, Pullets, P 3 veiße Leghori 
— — mit sreisan x es — tllels, Pullels, „su . De! tt 
a ” gabe: D 215 Abendpofi En Barlor gegen Baar. Gute Gelegenheit fiir tlich | Zährlinge, Bargains, Yiob, 200 W. South Ixater, 
i — _»erlangt ‚adche nohbin, Nogele ' clucdi: Mitieljüäbrige Srau m 2 ‚Sabre al» | gabe: 2 Zio Aben tige Ehelenie. Monatliber Reinverdienit $20V, | — e x : ĩoſpiwæ 
Orchefter, alle Suftrinente: ür Zurnderein; Berlenat: Mädden, eriier Klaſſe flinle Ope of 092, Etr., p „loor, midoir em Mädchen fucht Zielle als 118 MER EI —— Be SE —— I serfaitis arumd: Familienverdruß A. S — 
eine Sines; gute Muſil. Adr.: B 749 Abendpoit, | rators an Power Rähmaſchinen; ebenfaus ein — —— — liebiten be zelnem Herrn oder Yan Su mieten aciudhi: Ein oder zwei leere Zimz | 2334 Weniwor Ave. midofr u vertaufen: ° ‘Pferde md 
— - | Sample Mafer, zahle $S bis $12 wowentlich den Serlangt: Ein junges Mädchen für allgemeine | Schreibt od recht bor ıh 5 Uber Ubends, | mer auf der %ordfeite, nahe Ehicago Ave, — | Wagen nd Ge eiirr. Keine bernüftiae 
Berlangt: Sei junge Xeuie, 1 Geihirrwaider ——2 Arbeiterinnen. Sofort anzufragen: Hausarbeit. 6068 CThamplaäain Abe, 2.8 velli ı Mpe., borı . Hlat, Mdr.: DB 745 Abenopoit, dimı Kauft ein Noominabau 3 beingt ein jicheres wird. wücdgewieier. 921 Concord 
ud cin Kellner; müilen ori 5 en und flint jein Bl Island Abe | — * — —RE— Ar . 2 } al dye teic 
N en ceriahren und ni jeın, 5 ue and Abe. nıdo Einlommen: ehrlihbe »e ehandiung 
Barlview Lund, 5924 Madifon Straße, _— . zeſu ucht J Hausbälterin ik immer Sotel. billiae Miete: ircie Deisuma: | 
‚ — — Me vauıı 45 Zimmer Hotel, tige \ Ircie Heizung; Zu ber cfaufen: Bugai 5, 
—— — — g Berlanat: 10 erſter Klaſſe Maſchinennäherin Verlangt: Junges Maädchen oder Frau ſür all der 363 r Baſement. Berjönliches. alter SRiak: billig, auf Teilgablung; jel | 
Berlangt: Zwei Painter. 3307 Whipple Straße, | nen an Dreffing Sacaues und Schürzen; jtetige | gemeine Hausarbeit und zur Bilege von 2 Sins | -- - _— — 
tueller, * | 
l 
| 


1 u 
— ee— 


3, eine offen, das an 
dere Coupe. 3 N. Sacramento u 
og »4 > 1, “ 197. 64 has 7 np 
! } 1 F ne . 28 Zimmer, Wücte 3155; Einnahm 00 mo: 
Arb cit, 5343 Wentworth Ave. ı dern bei junger Nsitfive, die in Stellung iit. E— — —* ur — — SE BR Rubrif 2 Geniß daS !üort) natlih; bei Lincoln YH.; rein und aute Möbeln | ————— 
— — ——— | Gute Heim: miß lochen lönnen Nachzufſtagen I ( N ishult awer asien Zcuien, | —— — | 16 Zimmer, freie WDiiele und $50 monatlid Qu berlaufen, oder zu 
Serlangt: Ein Pchrmädgen bei Mi eipermace. | Abends nad 6 Uhr. 6421 ©. Morgan Str, Ze F t beantworten, I. 8, 2424 Co. | Carpenter übernimmt Haus-Ne ;paratırgen Lund Profit, an Ohio Strahe; nur $600. palfend für irgend eine Arb 
rin. 405 s Zintbrop SIve leubon entwort 29 i eh ‚lat, | u wear N n sordic« ‚su mäßigen Preifen. 10 Zimmter jüc $300; wert $400, billig, | 1720 Miltwaufee be. 
2 e = 1 En Be . — |“ a an 00 | 3800 POE Citabe, - —— | Mande Andere; große und Leine; alle reell 
Verlangt: Eriter Klafie Sliefaufter für auf's VBerlangt: Erſahrene Finiſhers ar weater Verlanat: G ec, Träftige Fran von 25 bis sc ung au ſucht Blaxe zum Waſchen — — —— — — 704 Nord. en Bak 2 
Sand; muß erfahrener Goodyear Operator fein — Emil Lange Knitting Mills, 1256 Clive !s5 Jahren ı sbälfßrin * weldbe einine Mö md Bügeln 3 ı 21. lac | Earpe nter Arbeiten ausgeführt, Stundenlohn R 10fp LE s Eee De ” 
ımb Neferenzen baben, 208 Weit Lale Er. wurn Mde. dimi | nel I v ı 740 Mbendpoit - - — oder Stontraft, Hoerling, 1654 Bine Straße. \ oe Sen Nähmafcinen, Bicyeles x. f. w. 
z > — age uw De = icht: Witwe ſucht Ste ; Hansbält b mifrfon 2 z = in | gs ar < la 
* ** — | i 3 * * Zu verlaufen: Reſta — 9 Zimmer Rooms | (Unzetgen u nier die r Rubr 2 Cents das W x st) 
Berlangt: sunger Bäder an Brot und Gates; Verlangt: Mädchen, über 16 Sabre alt, In) Berlanat: Gute Köchin für Lund Room, 435 — — ZUN — * * —*8 3 Houfe, ftetig bejest. Tiverfey 8290. ee * - 
$15, 24 Dit Chicago Mpdenue. Smweater Coat Fabrif. Solche mit. ‚Erfayrung | i 3 n der tr leichte usarbei pianos reparirt, Ervertarbeit; mäßige Breife, I — * 1 b — na 50c nöd ntliche lung: — 
— — — | vorgezogen. Emil Lange stnitting Mills, 1250| - ; | Zcicpbon Snglewood 1706. Rianoftimmen el Gliot, 2u53 Lincoln be. — — — — — — brauchle 33. Anzufragen 337 W. Rorih Ave, 
zerlangt; snaben, die Die Gran —— rſck — bourn Ave. dimi Verlangt: Zuverläfſſiges es Madcher — —— ——— — wWellington 482 ſpsſonmilmt Zu verlaufen: Bäckerei, alles S Trade; nahe Sedgwick. Auch Abends 25ag,imiE£ 
uchgemact haben, fünnen gute, dauernde Ie} _——— | für Hausarbeit. 9601 Rn, Nacine Abe, 2. xla efucht: Frau fuhr irgend welde Reltaus ante Kane. 323 W, Garfield Blvd. dimt 
lungen belommen_ bei itetigem_ Ci mp orarbeiicn. | zerlangt Stickerei Operators, erfahren an ntid nt: oder Sotelarbeit,. Ndı 032 Holly Ave. Wegen Geſchäfts— ue »bernab me bin id geawun: | _ ; a | 
Anzufragen: N. Shur 


Q bure Co, 237241 3, N | Singer aisinen: Bike RREENE, — — mido | nen meine dor zwei Jahren neugebaute Brit! zı verfaufen: Ganabare Nordfeite fanitäre — — 

diſon Sirche, 4. Sloor. 16 ©. Marfet Str. {p13,1m& Verlanat: Mädchen für allgemeine Hausarbei — - — Eonage zu verlauſen. HeißwaſſerHeizung, elel⸗ Bdere und Delifateiten-Store J — Kaufs- und B Vertaufsangebote. 
—— — — — Familie von 236 Stummer, 1625 ı at fucht fabrenes »Nädhen don Defterreih, | triines Licht. Nur $500 Anzahlung und $25 den | späft, Hdr.: E All Abencvoft. " pimido | (Anz zeig en unter diefer Rubril 2 Cts. das Woru) 

Verlangt: Dreher. Verlangt: Waift-Operators, erfahren an Seide | wortbweiieen Sodhbabn bis Birdmood Statio n; | fucht Ztelle f Sausarbeit * —— bei Er nat wie Miete, Beim Eigenlümer 5642 So.. — 

d Baun 6; ij ? Urbeit, aute Bezahlung, | 5: Sabryri vadienen. 4 zig Str, Baſement. wonore 2 14jp1w 3 e ———— x 

. und ni enge Irbeit gut Desab ug Fahrvrei wu Bi. . . SE En. 1} zen Zu verlaufen: Bäckerei, geeignet für Wbole — in Elektriſchen Kixtureg! 

— Taget delle Fabril. 16 S. Marlet Str. — — * —— ſale-Geſchäft, mit zwei Bridöfen; mäßige Miete 9 IN 9; 

Berlangt: Jungen an Pobrmafhinen, nic 13/pimf Verlanat: Mädchen für allgemeine Sausarbei \ t:  Gebildete Dame, mittleren Mlter Bainting, PBavering, Blafterina zu mäßigen | nd lange Leale, in Dabrifitadt bon 85,000 | Aus Meiliing nemadt, für 4 Lidter, 

unter 16 Jabren. 3051 W. Lale Str. dimido — — JJin llleiiner Familie. 1213 No. Robet abe ucht einige Stunden Bertranımgäftellung reiten $2 d ; — 

——— — JNVBerlangt: Erfahrene „Liners“ und Finiſhers — 


Caletmining $2 das iminer. Arbeit | Einwo Mdr.: & 415 MAbendboi imi ı mit aroßem Porzelan- Schirm. Paſſend 

5 | ee ee Ze E — ⸗ ch Id ftliche Arbeiten in Deutich Wdr.: P. oarantir Hoff, Tal + cit 5246. dimido | Einwohne ern. Adr.: e 415 Abe ndpoll. dimi t n ! * = ) * " 
Berlangt: Guter Bladiı nich, ber Holzarbet tian ®Belzen. Gielödorf, Zimmer 304, 2 Nord | Nerlanat: Zimmermädchen für erfte 1 Abendp 

beritebt. 4266 Eliton Avenue. dimi 


— — 
Verlangt: Erfabrene 
beit. 1000 N. Halſted 


— 





— EEE ER EEE NETTER eh. 





zel,. — — — — — — — 


endpoft . |  etenlen: Suler Eiialoon wencn mom üE Miliee, Züben uber Lanerräume, 
Michigan Abe, 13fp1ıoE | Samiliendotel, Hotel Grasiner, 4621. id - - — Notarielle Benlaubigungen, Bollmadien, Tes| 1; nal u alaloon Megen Samt |Miünered beim Gefchäftsführer der 


2 — ; | lienderhältnijfen, in Xale Bicw. Adr.: 9. 742 2 — 
— toad. Reuct: Frau Tu nie Sala um Rein- famente u._f, m. prompi umd äuderläffig bei Mbendvoit, : ” * „Abendpoſt“, 22 225 ®, Waihingten 
Verlangt: Erfahrene Näberin an Pelz Power: — — — macpli ir aac de Straße *z 


Berlangt: Ein, tüchtiger deutiher Echmicdes | 
eielle (Sufihmicd) wird fofort auf dauernde 
Neihäftigung berlangt; muß deutih und eng» 
liſch ſyprechen lönnen. Ch. Caritens, 225 
Balnut Str., oder 115 Io. Elm Straße, Muncie | Verlangi: Gewedte, intelligente Dame von 25 
Indiana, dimt | Bis 45 Jahren, um Erpert Ktorfet-Anvalfen zu 
q Marine Fiie — — — | erlernen; dauernde Beihäftigung; aubergewöhn« 
Derlc angt: Barbier u Nittw Abend, Sams⸗liche Gelegenheit. Spire Fragt nah Wir, 
tag und Eonntag. ir, Arı 2603 


eriland | Eidhoff, 108 N, Etate € Simuter 620, 
Straße, dintido Pr r dimi 


N . dimido 
te in Bode. 4029 3 utlicer Notar, 22 ee Can | — — — —— — > lt 
mafbine. Gielsdorf, Zimmer 304, 6 Nord Verlangt: ae Mädchen für allgemeine | sudiana he * rel 2475, imido | Zir, ? 5 und tags 105 


& Fe N 4 ir, Abend zunmlags Kol — Yigarren, Candiez etc, Eiaentümer geftorben, 
Michigan Ave. 13/piw& | Hausarbeit; Lein Walhen, 850 Dafdale Ape., 2. : u = ich SL mi one“ | u; derfauft werden; Miete S12, mit 3 Wohn: 
Ro.) — — en | | ment sc! riabren Frau Sucht Wa — — SE irn m — 
| A u. met ren ö simmern, billig, Baar oder f Abzahlımng. 
= - | Bügc!- und Neinme * ber a4151 Shield Abe. | Karpenter übernimmt Reparaturen aller Art; 09 Willotv Straße — — 
Ugemeine Reide dimt gut billig. 4104 Wentworth Ave. sipimi ar De 2 as: 
Granbille — ns sans nn Su verlaufen: Zwölf Zimmer Haus. 51: — s 
Geſucht: Wittwe —* irgend melde Beſchäf Soliominii nuner, R aint ing, Bape- I ls Ztrabe Er i * ſo ae Finanzieiles. 
— — hnamg in oder außer dem Hauſe. Adr. si i zlaſtering preiswert. Arbeit garantirt. | _____ Em db u nn = dan neigen unter dieſer Rubrit 2 Cents da: ort) 
Berlangt: Erfahrenes tal fprehendes | 632 Abendpoit. ori hue 840 Moyare .Tel. — —— ut verlaufen: Gutgehender Deli fateifen- und ER. ne 
deutihes Müdwen für allgemeine Hausarbeit — Be —— ri 2jpimw | Srocerüftore iter laß, beite deut N ae < FERIEN 
N : } — — Eine sinftebenbe deutfche Fra oc e, alter Platz, beſte deutſche Nachbar— st: 82,000 Hypo—⸗ 
drei in der Familie; gut , Unger, 5527 | Gefuht: _ Eine alleinftebende ‚beutibe ‚rau, | — - — | fopaft, irantheitshalder. stomumt und überzeugt 3u verleihen u auf eriie DPD 
Der langt: Erfahrene Embroidern © Operator an Calumet Ave. Anfangs 50, ſucht Stelle als Haushälterin bei ch : 


> — A| . {0 ‚ und £ Salstt; 9 964 9 
Re A ber fonit © — * ‚Seute nad meinem, Berzeich N | Euch: Einnahme tüglih $50 dis $70. Mpr..|thef. Nofetti, 2411 Lincoln Ave. Hoir 
— er — — — Jeinem alleintehenden Mar Doc om \ ) ı ngen, die ehr in ac frage find. | NY 735 Abendvoft. 10fp110£ mıdoTt 


Berlanat Griadreres Müdcdhen allgemeine | Ihäftiauna: bitie felbit borzufpreden. 5317 We H 3. &ı ‚116 ”, Ban Buren Str, Chicago, | __ re rain _ — — — 
Hausarbeit, Einpfeblungen, 5709 Michigan Abe.,25. Place, 1. Flat — ia⸗·x Vertaufen, Wholefale Burſtgeſchaft intor. Geeneb.a 5 St, Bear — — de 
2, Hlat. — — — —— — porirt) und 4eftödiges Gebäude, alle moderne PR — Mn Kapita FE Done 
: : = — — == Een — | Mafdinerie; ebenfalls 3 Pferde und Sagen, |, eld auf Ö N ei 2 . * „san Bauen, pe 

» Tür Soden, bo alcen * Stellungen ſuchen: Eheleute. Rechtsanwälte. wegen Uneinigfeit der Partner, billig. Adr.: — — afuß. Sichere erite wolhelen und 

i ‚ guier Xobn. Kadaufragen y 18 Abe 10ip1im S010S, ehnebigen zMiueen, e⸗ 
und 5 Uhr Nachm. 2186 Sedawid | (Anzeigen unter diefer Rubeif 1 Cent das Wort.) (Anzeigen unter dieler Rubrit 2 Cents das Wort) « * b udpoſt. ’ —_ | Cyicagoer Grundeigentum zu „verlaufen. Seit 
midotr | : — — — | Su verlaufen: 2 Mildrouten, 2 Pferde u 160 Jabren die beitbelannteite Bank für auslans 

— — ‚ern! Iinderlofes Ebene BIS Tust — De : e d Elo t ke, deuticher Nechtsanwalt. Rlaa ‚verfaufen: < ee Bi of eu 2 diihe Geld», Nechiels und Ehedgeihhäfte, Dont 
Berlenet: Mädchen für allgemeine Hausarbeir, | turtelle, bericht alle “irbei ha Me : 


tv . | mein ! Al a , ni > = et .- 77714, Mai an in unferem neuen Heim, Ede LaSalle 
gute Köhin, Tein waldhen, Pridbatfamilie. 609 und VOII. . vw, ) i ven Al Rechts ſachen prompt beſorgt. Pratti 


veʒable hohen Preis für Caſh Regiſter und 
Store Fixtures. 813 North Ave. i2ſpepiwæ 


— | 
Verlangt: Loom Firer für Sacquard Loom3, | 
Freeman, 555 Union Kart Court. ini | 


——— — — 15 


an | Bidzad od, Einger Knie Maſchinen, guter Yobr 
Berlangt: Cofort, ein Ledige Manıt, der einer | Chicago Embroidern Co,., 1715 2”. Ohio 2 

Hühner⸗ und Taubenfarm in Coot Couniv feilb— nahe Metropolitan Sochbahn. 

ſtãndig vorſtehen lann; Lohn $20 per Monat. F — 10ip*X,ausg.fa 

Adr.: 5 105 Abendpoft. Bitte Alter und frübere — 

Beihäftigung anzugeben. 





dimi Verlangt: 25 Hand⸗ und Maſchinenmädchen, 


— im Ornaments und Braids zu machen; uner— 

Verlangt: En guter, junger, lediger, deuticher fabrene Mädchen lünnen aud. Plag belommen. 
Schubmacher; tetige Arbeit; 50 Meilen weitlich | y &. Tiedler & Eon, 1713 Hammond Str, 
ton Chicago. Edi eibt jofort an: John Hobon, |” * . . 10fpim& 
Huntleh, Ill. dimi 


— 


ö— — ç — — — Mer . äherinne Räberi a arm“ und Madijen Straße. Berfänmen Cie nit, diete 
> —— ee Verlangt: Pelz-Näherinnen, KnöpiesNäherins h — 95* i27 Mm ut derfaufen: Subr geihäft wegen Krankheit. | en =. mi — dien — 
—— — nüchterner Porter. ‚6129 | nen und Edge Bafters an Damen <uits, Nesfie, 5 geniſwoith de, Dal Kart. ’Bhone: Dat i sit in alien Gerichten. Rat frei. i “ueor: eine vernünftige Offerte wird zurüdgewviefen. —— eben. modernen Kaunte, jctvie oe 
Be —— * m1dO | Kirfhbaum & Co., 302 ©. Marfet Etr, Yılbont Bart 1906. | Dearvorn Str, Zinmer 14 4. 21 Concord Place, fepimz | ASFTEHEN. eg 
I Iipliv I- — e — — — ñ — — — — F FEN — N OR ED — 

Verlangt: Klempr Wir ä ea 


IL 


| i nk Sobr 
jungen, tücdtiaen K t, der 1 r t Verlangt: Mädchen Fiir allgemeine Hausarbeit. Zu vermieten. Ibersı 9. srafı R ech 15a nwalt, J. H. R raemer & Sohn, 
JUNGEN, yirae sie er, de ein ————— Npr BSaus AHuHaus ters sin | Mrs Grab, 1574 N. Yeabiti id . 
in Deutihland sründlich erlernt bat ıı Serlangt: Haus-zu-Haus ers, I Mrs, Grab, 1524 N, Xeabiii mi 


ö tido setgen unter diefe: Nubrif 2 das Mori.) |, Brovschie in allen Gerihtshöfen geführt. Wile Be a ne 118 9 N. La Ile Straße, Cuite 4u1—402. 
s u 1 9 ri Sandae ’ ohn 361t Tele ENDEN = = Zi “ = E — 
ſich eine gute Eriftenz oben will Haufiren, Tein SEO. —— 


⸗ * 
u _ — —— —— sgeſchäfte beſtens beſorgt. Erbſchaften ein— Geſchaftsteilhaber. Dun nes Bi 
muß intelligent umd zuberläffia und in Ibe | pponnummer, Adr.: & 431 Abendpof N Verlangt: Frau oder ältere® 
uf gent ı zuberläfiig und im ide | omodimi 
fein, nah Heihnung au arbeiten, Anfragen ın — ——— 


3 Madchen, Betten arzogen. Aniprüde überall durhgejekt. Xohne tzeigen unter diefer Nubrif 2 Ete. das Wort.) | au „verleihen auf Ebicago „ Grundeigentum zu 
zu machen. 130 S. Canal Sir. Prince H euch ı bermieten: 4 elegante, belle Zimmer, mit | jaici tolieftict. Abitralte eraminirt. Beſte Em: |. = —— = — — unten — — Unlo ‚ten. — 
ı 5 ( tt | Spt Pad. $16, 1702 Tapton Eir. ieblungen. 520 Harris TIruit Bld Tap*& N q j it 8200 s Sute erjte HSypothelen und Bonds mit Garantic- 
4 2 Be  ANISRBeN UNE) dotel. > pieblungen. 5 H arri Tru g. tap*3 Bartner gefucht mit $260 au einem au | —* en 
en Be — — ter | Hausarbeit. — — — — EEE — gruͤndenden ſpeziellen Mail-Order Bufineb: arti- | Polizen zu verlaufen. * — — 
* —— — — — V⸗ zerl angt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit Verlangt: Mädchen für allgemeine Sausarbeit, u bermieten: 2 Icere Zimmer, $6; 3 Zimmer Rechtsanwalt Kant <q F. Warnholtz, | gem Unternehmen neueſten Syſtems. Die Pee $1000 auf erite Hypothet auf Nordfeite Eigen» 
Ant — en " en * ng — — 5212 © » Ave 3. Apt J np — wc saeproht jichert oßes Vermöge Ar.: d —l eriie Hyopor! tu] > 1 igen⸗ 
— —— ia menieger (Linotype), beutich einer amerifaniicen 53 F Zn —— 1 5212 South Part Ave. * pt. — mid 0 y orth, Ave, TER Otis Building, Zimmer Wr. 1528, F 2 — großes Vermögen zu. Adr tum zur derleiben. DM. NR. 995 Abendpoit. din 
ud, > ınla 2 ie Woche utſch geſpro ! J X ID I” a. 0-2 2 — — — Su 2* 2 pP = 3 Abe oſt. en een 
ober mac) Webereintunft en dauernd. rexel Ave., Zei. Hhde Bart 2567 imi | „ Berlangt: Erfabrenes Mädhen für allgemeine u vermieten: Bier Zimmer belles ‘lat; $12: | 10 South SaSalle Strafe, | Fhimis * * ill $1500 bon einer — n auf drei 
Mdr.: Der Ctaat3-Anzeiger "Bism ard, ac | — —__ 7... 1 Hausarbeit in fleiner Yamilie. Ungufragen: tag bon 10 "bis 2 und Sonntag don 10 bi Telephone: Sranklin 795. |  Zeilbaber. »afchinift, der gut an Drebbanf | x nen Bor * 6 Lem ten — no Geld 
SDalota r —— ——— | Terlangt: Mädchen fiir allaemeine Hausarbeit. | 5608 Zoutb Rarf Mpr., 1. Flat. zu befichtigen. 637 Hamburg ‚eit \ruber 117*% arbeiten md ungefähr $750 anlegen Tann in Sad einer — Sopo {het sicher. = Sebäude 
. ſe 4 *8 — — — — — robe Place, nahe Lincol ind Larrabee Saar. — Ze ellem Geſchäft. Adr.: — 302 dvoſt id tl I exſten Hypoit — — 
— — — 3234 Gortez Etrabe, Telephbon: Belmont 3 | ee ern f * — r Place, nahe ir n und ( F —— — reellem Ge Adr. endp — iit dreimal fo viel wert. Adr. E 422 Abe endpoit, 
Verlangt: Tomato-Beddlers, verdienen hohen scclangt ı ordentliches, erfabrenes Mädchen yausbefiger! Chlehte Mieter herausgeleht; — — — 11jpimE 
Lohn; Referenzen. 1422 Wells Eir. — — — — — —ñ—— ir allgem N — und Beim ı so ben mit e en . 2 — * — te Unfoiten nur 38.00, Landlords’ Aid Alfır., ! ‚eu tier In Painting und zciol ateurgeichäit. ai — 
11fchimwX terlanat: Mädihen für allgemeine , Hausarbeit. ıbeifen: Lobn 86 Y vachſen J ı bermieten: ( Leute, chone mo: 5%, Deasborn Eir., 7. Flur. Abends oder Eosın» ramdıt wenia Geld zu haben. Vorzuiprecen: 
FE Familie. 5335 GCalumet Ave, Sirſch (Sarriion Yin lirchive — rWohnung eletit Licht, gute 
— V — — — — 


d A 1 7 DER: „7 Nöchte 2000 boracı, bezahle 6 VProz. Sinfen 

I t I i tag Morgens, 555 Korıh Ave. Ede Larradce, | !Il wiſchen 7. F. W. Müller, 3307 * srite Sppotb uf mein Giwentm 

— on nen ine | —— 2— Pr I ( ne sabraelegenbeit, n Rellz start, $22. 45 “ .. r u ) . re Savr& | !sbivple tape. — —— BET Free ee 
N 2 en fi ; * — 
Verlangt: Männer mıd Frauen. 


: — Dentihee Advofat. Rat frei. In O Alleinſte sbender, zuberläffiger Mann mit 81000 ten braumden mit gu antworten, 
(Anzeigen urter diefer Nub it 1 Cent da3 Wort.) | Meine Hausarbeit; ein wind, 9, X Gumbiner, |" Nerlunat: noarifhe oder öite Hifi vermieten N ,88i er : 


- See Sicherhe Bezahle deine Kommiſſi 
ri ’ a u Abe ndpot. "tipn vE 


e ber ! 13 \ 18 rı Sim 3 der mehr wünfcht fih an einem Gefchäft oder |” — u nn a 
- 13 Giddings Etr., nabe Lincoln Ave. mo-do | Kir. Dr. DO. Däner, 655 Center Str. dim Diem 2 fat: fo sır besiel art  flce des 2. 9. Laüto, Deffentlicher Notar, Farm zu beteiligen. 8 644 Abendpoft. * RES > 
Verlangt: aes Cbeyaar ohne Kinder für — — 


Erſte Hypothelen zu verkaufen aufen Ge⸗ 
— Levy & tiber, Dearb 154 Larrabee Str. Zimmer 4. ee — E an Sun au | Bände in Beträgen don $1000 Bis Ki‘ * 
Qüche und ırbeit; Pa muß tüchtiger | _Verlangt: Tühtiges Mädchen für Hausarbeit. serlanat: Cine Frau, auch  Wittiwe 8 midoft ſa 1fpimtz Nartner. Guter Mafchtnift, der — Sei 54% Binfen. Kichman State Bank, 5606 % 
Borter jein. 920 N. Halfted Etr., Saloon, Wirs, U, Zaclf, 5318 South Bart Ave, dimido | x ilterin für zivei Herren, Offerten zu En — — — anlegen lann als Shop Vormann; muß gutes ae Fe Be —A oo an 
Bir 1: D 203 Adendpoft, im Ju vermieten: Cotiage, 4107 N, 64. Ave. Deutſchungariſcher Advolat in J. —S | Auftreten vaben; ſeltene Gelegenheit. Adr.: ** * 
———— — srlangt: mädchen, um auf 2 #inder auf — 


nn nenne — — — | mido ofa | Dffice, 2101 Lincoln Ave, 15fepiw&£ | D 204 Yibendpoft. dimi 
Stellungen fuchen: Männer und Knaben. MR. Cooper, 2540 Augufta Eir. dimi Verlangt: Mädchen für allgemeine Sausar- 


— — — ö— = Eee, Anfın 5 i3 S250( verbeiierte | J 
— — — beit. Mein Wafhen und Bügeln. 5048 Sten-| Zu vermieten: 2 grobe, leere Zimmer mit Hei kartner. Deutfher Mann mit $1000 zur Bes ee en 4 een Ran 
(Anzeigen unter bier .ubrit 1 Gent das Wort) | Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit | more Mve., nahe Argyle Hohbahnftation. zung, Yicht, Bad, Teleyhon, $9 monatlid, Dito, Urterricht teiligung verlangt, etwas engliih  erwilnicht. | 9, Mobeb- Gtraße, Pe ' 

— engliih ipredend — Tleine Familie, fleines dimido Zigel Strabe. — Kur ernttliche Refletanten mögen fi melden.| _ - _ _- — E 

Gefudt: SIunger Mann fucht- irgend melde ! Haus, 922 Miontrofe Blod., nahe Broadiwan. — — — —— — — F Anzeigen unter d dtefer Nubrif 2 Cents dad Wort) Nähere Einzelheiten jtehen zur Verfügung. Adr.: MN 9 Ei 
Arbeit, ift ein guter Painter, fpricht perfett dimi erlangt: Mädchen für Hausarbeit, Neibur zu dermieten: Store, ausgezeihnete Lage für - 3 713 Mbendpoft. fo—mi Privatgelder auf zweite Shpothef au 
deutich und engliih, Mor.: 1223 ®, 32, Rlace, — rs Agen 1118 NR. Robch Sir. dimido ! Deiifat ! taura in Kooming- u, Wamnıı Engiii hei Spragunt erricht für Eingemwe anderte, verleihen, auf verbeilertes Grundeinen= 
inten. Verlangt: Mädchen für leichte Hausarbeit. — ılturoenend. 443 icono pe mi — Leich Nerbo ode, reife mäßig. Keine Soraus - - tum: leichte Zahlungen, mäßine Nateır. 

— 5 Kinco n Mpdenue, Dimido | \eriangi: Zauberes den ü llaemeine - ing. 1523 R. La Salle Str. Ottilie Koehnle —* as — ae Pe 
ka 0m Best. Bei | —— ande ac — Pi * —— —— nn — — —— — * era Aerztliches. F. Blotte, 127 N. Dearborn Str., Zim; 

tetige Arbeit, Tel.: Diver Serlangt: Junges Mädchen für 2 Nahre altes |: 


— — — — — 





Tal ieh: dm « ihem Sausbalt. autes Sein »inroin ®ibe.. nahe neuem eritilaffig ) —_ - — | (Uinzetgen unter diefer Rubrit 3 Cents da3 Worı) | mer 144-4, TNoltx 
Kind und leichte Hausarbeit. Gutes Heim. 1639 guter Lohn. Waſchfrau wird gehalten. 1417 B. 5. Raͤchzu gen 271 coln iano, Bioline, Banio, Guitarre, Sefang — —— — — 

* — — | Welt Monroe Straße. dimi Hohne Ave. dimi Aen ın ai mis, 3 bneii teibode; feine nußlofe Dr. Weiß, nm vertraulicher Argzt, 25 Jahre im Geſchäft auf demſe 
Geſucht: Ju ann ſucht Stelle,: * ıaen | — —— — — — Uebunge Fortſchr. ſicher. 1372 N, Halited Str, bebande it alie Srauenfranf) eilen, leitet Heb⸗ Wir ſind Baumeilter von Häufern 
zu fahren und Orders abliefern; bat eu L Rerlangt: Mädchen für Hausarbeit. Mr2. Verlangt: Mädhhen für Haus arbeit; modernes u vermieten: 4 3imm it Dad, $14 Sip,imtk umenichule, Staatsezamen reitung; nimmt | u... tiefern — Pläne und 
Sohn 9. ) 7 id Ude. TIelephon: Rincotn ! Staftel, 1939 Fotomac Mpe., nabe Robey, Din Apa auted Heim. M, 2 IRichel fon, 1405 | zog aveland NAve., t Irvina Kai — — rtbindiıngen an. _1176 Milwaulçe Ave. dierifrei und bauen fomplet. Sein 
1481. mido | - — nn —— t N airi Side, dimi Dyannas sheool lo * Motoring, Türen jüdl, von Didifion. Zel.: Wionroe oa 4 Paddock Bon & &o., 250. Dearborn 5 
—— — — Verlangt:; Mädchen für allgemeine Hausarbei - — — — — — — TIPP 2 2» Süd Hulited Straße. öl” 203". 
Selucht:_ Sunger Mann fuht Stelle als Sanis | 3726 Sheridan Road, 1. Apartment. dimi Verlangte Hausmadchen. Yadlons u, 1435 ©. Zu vermieten: De 3. und 4. Stowerf { tt Männer ar und verſchafft denſelben —— J — — — — —— 
tor oder Ealoonporter. 1750 Hudion Abenue |- e EM ip - or I 5 u — it 12, Straße din ido des ——— — —* Gebäudes, — F „gi — Dr Fro — — —— Sufiltent | @ Sagt uns, wa3 Ihr bauen wollt, wie van 
— — — Verlangt dädchen für allgemeine Hausarbeit — — — W. Wa hington Str.; aroi heil und Inf=- ! intere BPreiſe — 0, Ider Wiener \niverjität, ebandelt gewiſſenhan a) wa3 e3 Loftet, ohne Auslagen fur Cu). 
Gejuht: Ein tüchtiger Schneider fut Arbeit; | in Tleiner $amilie und Apartment, mit oder ohne Verlanat: Gutes Stindermäddden, 3714 Im tie: Bampfheisun r Näheres beim Ge⸗ Zug» und Nacht hichten alle Krankheiten. 1164 Milwautee Abe, uahe Wir beſorgen Euch eine Anleihe und Pläne und 
lann beim Zuichneiden bebilflih fein, Ehmapl, | waihen, autes_ Heim. Zu_erfragen Bormittagd, | diana Yıvc, bimi 4. v i 


4 393” "17a imi& | Tivifion Str, Borm. 10—12, Abends 5—9. I|pauen boliftändia. Mo natlich Zahlungen ohne 
1006 Orchard Straßbze. 2308 Ihomas Str, Ede Dalley Blbd., 3. Floor, | — ii / inälisführer ber „Abendpoit“, 223—225 8 r ; E 


AU 
3, a s 
Reichenbaum. 13/p1mX Rerlanat: Gin 
Gefudht: Erite Hand Talebäder fuht Stelle.— 
1209 Einbourn Mde., Zesner. 


— —— — — — 


.er 9 


„. a - = ; Kommilfion. 17jübrige ng. uifon Gone 
erfabrenes Kindermädsen. R- MW, Waihinnten Strake. &| Rorıb Shore Automobilfgule | tracting Co, Zimmer MR. Besseren 
— * ferenzen. 1031 Hude Barf Fivd, Ede Ereen ritet neue Slalfen ein ın Tag» und Abend | —— — J 
N. . . > * * 2 r ar nrzie „ int J für N rnit — ⸗ 
Verlangt: Junges Mädchen für Hausarbeit in wood, 1. Apt dimi Zu vermieten: 4 ſchöne Zin as und | furten, Spezielle Abendturſe für Diejenigen, die B T re 

— — — tleiner ‚samilie. Mrs. Filhmann, 922 N, Oakley | — h ———— — dien ante Nadbarihait Kur $ nosatlic. | wänzgud d.8 Tanes beihäftigt find, an Montag, | itfard und d Bodet Tiſche. | Zweite Hyvothel Anleihen prompt gemacht au 
Gefucht: Deutfher Dann fuht Arbeit a or⸗ Blod. Phone: Humboldt 4709, modim | Berlanat: Gute deutfe Hödin, 545 Nord | 1720 wid .Ztr., ne jorib Abe 14fpim  Mitivob amd ireitag Abenden. Tagkurfe, $35; | (Anzeigen unter viefer Rubril 2 Gents das Bart) den niedrigiten Raten. Ih Sa WEOBIER DER 
ter im Saloon, 141 Weit 45, Etr., Zelepbon: | — — hen ——— diurſe, 82. uf Abzahlung. — ge Sabr, Wionatliche Sahlungen, wenn gewiiniat. 
Yard& 6327, V erlangt: Erfabrene Bis EEE nennen — mieter: 5 Dimmer Bohnung in me icl.: © land 70), söl—53 Sheffield Ave. Bu verlaufen: Villard- Tifhe, doltitändig ncu. | Neal Eitate Mortgage Compand, 109 N. RR Deate 
— — —— aen haben. 4228 Eheridan Noad, nahe Bu ıcna, Verlanat: Gutes Mädchen für alfgemeiı 1e | dernem Dans, \ men bei Dr., 14 24jan“ x Carom voor ode, mit bollitändigem Zubebür, | born Etr. 23in* € 
Gefucht: Guter Päder an Brot und Gates fud dimi | Hausarbeit. 5440 Prairie Ybe., 3. (lot. weiter % tel, Wellington 5633 — — Au gebraucte Zifhe zu berabgefebten PBrüi- | ——— ——— es tie m 
tetige Etclle . Zele phon Albany) 2561. — — 14ſptwa Sie einzige, denifbe % wtomobilichule in der | fen; Leichte Zahlungen. bir vermieten Tiihe| Darlehen auf. Gri indeigentum, Käufer oner 
* — Verlangt; Gutes öſterreichiſches oder — Ver langt: Mädeen, 16 Jahre oder älter, für Eiadi. Diele Aaciragen ur deutſche Ehaufjeure I mit dem Bridilegium, die Miete vom Kaufpreis | Bauttellen. Baudaärlehen eine, Spezialität. So⸗ 
Sefuct: Bäder, erſte Hand an Brot u, Rolls, | Mädchen ‚für allgemeine Hausarbeit in Apape⸗ 


allgemeine Hausarbeit; tein sodben; gebildete Bu bermicten: 8 Zimmer, 2. und 3.%lat. Neue | und Weparirleute, Leite Zahlungen, Tag und | abzuzichen. Zigarrenladen » Einrihlungen eine 9. D. Stone & Co., 
fuchr ftetige Arbeit; nüchtern, zuberläffig. Bm, | ment Muß gute Kögin fein. Guentber, 451 | Familie, Mies, i 


fortige Bedienung. 
- — J ——— u Chicago Ehool of Motoring, 2019 | Epezialität. de Brunswid  Daite » Gollenper | "phone; Handolph 300 76 ®, Monroe Strabe. 
— Nur Age 1 a 'mi | uape Galifornig Abe. I. Glgt, n coin Abe au 2024 © Raflin ©, . waly*& | &0 625629 5, Vabald Abe "Bay —XR 


* 

























































































































avendpoft, Ghieage, ittwoch, den 15. September 1915. 




































































































Geſchã ſtor inrichtungen. Maſchinerie uſw Grundeigentum und Häuſer. Ställe für natütliche Aufzucht oder vo, al up Rob. nn 0.15 —0.40 x 
(Aingeigen-unter dieler Rubrif 2 GentS das Wort) | (Sinzeigen unier dicier Rubrit 2 Gemts das Wort) | da dag Küfenheim von unten zu kalt Moltereiprodußte. | cd in Zönfen, FD. ., as Kauft Euer Fleiſch Retail 
Nordweitieite. iſt. Manches Külenheim, das in wär— Butter. e au 0.45 —0.50 “ 
tt Eure Labden-Einricht bei q Si : ie. 30 —0.35 
Ba SEE ARSTER | 3 Dan Birma Bu on Bel [werer Jabrekgeit fehe gut zu gebrau«| (oiunaen son, inne # son. 1 wcn| Ser, 33 | zu Wholejale: Breiien. 
6 Yacht Madiſoe zirabe S ; 


Sonıh Water Sirabie.) _ 
Einrichtung ‚für jedes Geibält, au eingeine | Was; oifenes lumbna; durhwen Sartbolzver- | chen iſt, überliefert, im falten Frühjahr Greamerb” - 5 und..$0.24 —0.21% | Selterielohl, Cpiv, Kiite.. 



























































| r Da 005 — da Ahr von Euren ferien zurüd jeid und das 
‘ Heidung: Kot 30 bei 125. Yaraaln, Nach zufras | ; 8". das X 931, | Ekallots, Youiftana, Bund... 0.05 0.06 Nebt, da NO F 
„it | gen: Cent, Cigentimer, 2030 en benußt, die Küten diefem Wedel. Eine ı Sn his an a 0.224023 * | „do. 20 Did. Yab  Kanner.... 4.50 8.00 | Wetter dem Fieiſchgenuß mehr Angepakt fit, Iaden wir 
I ul niere ı c y | Aftenenne — I" mo > PITUND. su ounns00.0 ..- m 2 a 
‚ E De je F Yan —— an m e 2 Slat-Bris "or —* dia⸗ Schicht Sand auf dem Boden und Eepnds ‚ bad Plund.......... 0.2 0.2 — grarncl, an re dartt. ui Euch * — ee = Bebaht * nee 
rei; aufgeltel ie N ihligung. — Modernes neues 2 Flat- Bridgebäude, 5 und 5 | Darüber eine ſta t Hi idiellaae enügt QZairies, . 43 das — us a Der Mühl... 923 | u. en ildimärtte an be m * 
ae iv faräı Modern 3 arte Hadlellage Q „Siritd“, das Piund.. on 0 „ ol... 0.25 | en | . | | 
614548 3 adilon Stt., Berfaitsräume. | oimmer: se en laitert; jeine Lage; Miete | Seconds". das Klund. 0.20 | Tübfertoffeln, Serfeb, 3.50 — ex I De wer am ich Geitenenez 0 — 
Serlaufen Pacı —* — natlie Sahlungen. |$23 per lat; Preis $5500; $ 500 Bngablung, | ‚oft, um —* Virtung auszuſchalten. | Kadıvaare. das Bid. nennen 0,1814—0,19 | Sauaıb, Sulbcl .. “u das Ahr in irgend einem unferer Läden fauft 
v Nonco 6 Ht wie Miete; tomı ont und jeht diefe Gebäude g, jadıwaare. das Fri 19 | Squaib, Bull: * & | 
— en, ® a 2 ciange. Eigentümer 4 88 fann hier ieber nicht nachdtücklich — —* u 0.22 3 Tomaten, Sllinois, . 0.20 — 0.60 geaflard, fo viel Ahr wünscht, —— der ganzen W —— ſCophee ‚se 
— — — — ⏑ — ee. 
* | | ! | 1 mar um, Sinn ’ !sachsbobne v nuts, ‘ ® u ‚8 » BTL PNA EEE 
Barzains für Drudersien! $20 den Monat und Zinfen, ſich für frühe Aufz zucht Külenheime (P Äirungen don Babe & Low, 159 Welt | Wallerfreiie, das Faß 0.75 —1.50 Fanch Ar, 1 Chud Roaft.....crennne- 10%e} "aldsgebirn. NER 8 
(0 ——— < ba 18 utfraut, 12 Bü l 0.05 —0.10 d f, Native Beei | Zy @ 
Zu verfaufen: Gine Anzahl Renale, « pen = "eleftriihes mit angemwärmtem Boden am beiten Freib Firn ce —— nie 1 re ze —— nn | it Stcat, —— — ——— Card, 3 Bund Hi.. 3 
ſJ Lat Fußboden, se u * * Treſh Firits”, ſ Duvend .0,22 - 22% | Swiebeln, grüne, v 58 —6.0 era 9* — | el Yard, Mir... 
Käjten und Gin ſchiebebretter, billig. Nä⸗ t, breite Yot, $47 — ad ‚bewähren. Nach dem Gejagten iſt e3 | "Ordinary Firits”, d das Dubend 0.21 —0.21% 0. rote, ei TE 00 —0.50 S:-iein und Gerterhenie Gteniß, — ——— ae 
beres beim Geihäftsführer der „Abend:  Kdbarı ibon, Eırion md Kimball Ave. & | Semiichte Baaren, tiiten einge | 38% gelbe, der zud.. 0.40 —0.50 “0 we ie ei | 
u 99 295 mitt | au einleuchtend, daR die einz ige Be: | Alofie < Butten 7140.22 AH o er 0.75 —1 see don janch weihem Beal..... .134ge | Rindsleber, in Schei — 
voit“, 223—225 W. Waibinaton Straie, nn ne — — Ip 3 ’ ichle 25 —— Zuben Dana — J 2 — | do. ribinston, 100° RB * 33 — En Korderbiertel fanch Beal.ccceeeenccan. Dize | Schönes stifehes nchadtes init” ae 
— FT verlaufen: 134ftöd. modernes vriggebaude: anblung in der Abitellung der Urfa= | "Sbeuer s — 0. 12 1% | do. Al 3. Bere 5 | Deutſche Salami, hart und troden....Z25e | Deutihe Cerbelat Sommer Wurft......2% 
— — unchundare Ahle surüdae. je liegen muß. Die gefuntene Blut⸗ (Eier für Grocers ungefähr 2c höber. ) | ‚ ‚ nn | Speziell diefe Ware F an e ——— 3* * — 
rund; leine annehmbare A TICtie ur ae | | | 
Gelb auf Möbel u. f. w. E . Imchmbar« Vodingungen; bandelt | ‚bewegung mag aleich; zeitig durch Rei⸗ Käie. | Grüne Pobnen, Samper — 150 —3.50 en 
(Anzeigen unter diejer Nubrit 2 Eents das Wort) | jchnell. Eiger min 1303 Monticello Avc. |ben der erfrantten Gelente mit Spi— Mencunger von, der Räfebärte.) — —E— * ai in Zi | u | 
2 wo er SD De REST RE SEES UNION STOCK YARDS PK& and PROV. CO 
Alles Geld, daS Sbr haben woli'| 8300 unzabhıng ritus (Altohol) wieder angeregt wer: „Young Ymerica”, das Pund.. 0.13%4,—0.13% | Jiote Ktecenvohnen . 3.20 2 A an . . 
auf Eure Möbel, Bianos, Blerde und Ysagen etc. | nien fauf m ein „yueiell“ zivet Flat Brid- den. Bisweilen tritt der Krampf bei zong a. ni u — 1340 14, — * Beans“ | bandaepf en : —30 | Ar ei J— * 1. an Ben 
aa —— gi Weraeic, Das einzelnen Tieren r Külenher- ärts, das BTUnd nn eenzarenccene 0.1316—0.18 | Draund ipmenifde linalide.. 850 —.00 | gute 72.778 
—— bezahlen Eure Schhulden a were fertig zu m Einzte ben. : \de F e arößere a en — Be nn ee | ne * | ee en — gute Dede 
I asien I Weka Du Su * aee n auf, während die große Mehrza — nn * En Sit, mid. 0 — 9 (2. Starts Co 102 M Glarft Zır.) 2 1.» DE. WAR — zwiſchen Congreß 
Babe: n zurücz schien In wöd, an chen oder monat... Sinten fauten eine brgimmer Prid + Ects | verſchont bleibt. Solche Küken ſind —E 8R fund Erüd.. I — Seeiie —* > m Ze u 510 Süd Halsted Ze huge onoreh 
i } t e gi MM e in na* Ifte z . u... a — iz > I r id | b 
niet Yandelbh 3075, Das os Wr. < eiepin tage: Wider —— ee . ‚Tofort bon der Herbe zu trennen und in Näaggonladungen.), £ Sifen Sonutag Vormittag von 7 bis 11 Uhr. 
‚frei Xojement, neu u a il, N) 


Standard Credit Comvany 


Zimmer 702, Hartford Blog. SC, Dearber: X t 83 3353 einem Kiſtchen mit weicher Unterlage *8 | und glei iſ ch. 


entudy Cobblets Buibel.... Y —0.50 




















































































































































































































































teſota und Ohio, Bufbel... 0. —0.40 | 
S! q lic Ave, 2201 %. Koliner Ave = | Attatonii Mufho F 25 — 0,42 
gGpz:x | Hl vu rion 5mai*k = warmer Stelle unterzubringen. Geflügel (lebend). Wistonfin, Buflhel..ocsnnsc... N Ü 
a erg Ri — — — — rı J & Murmann, 226 Weſt TE * 2 ae 1.) | — 2 2 2 
„2° an so — — dent. — — ut vargain— Man fege fie damit Häufig „m die | (NRotirungen —— — ann it (Dieſe vreiſe gelten mur für den Großhandel.) —X erian“ — all e li tet 
na — Wetreide and ven. Zu { . 
auf Eure Möbel oder’ Klano, Sn bedeuicnd a " snolei Floors, Dampf. Die Kütte u ö „mebr. naeine Sartenfiften 1 » Bid. ). bob r.) ) (Baarpreife.) | e 
Biliger — Saiten, > nur balb jo GEOB, : 5 yeiaua, Sasoen, Gisihränfe, Aalderrodner, | Fütterung der erfrantten Tiere. DESeE Zn J fund er 0.14 Winterweisen, Nr, 4 zo, 3 $1.02—$1.03; 2 3 (Fortjegung von der 1. Ceite.) 
e Down⸗Towr ompanies berechnen. eine 860001 tich e $ w, Hypothet —— ee ar ’ rot, $1.08% fi : wir. 4, be $1.01— r : £ 
monatliche Abzaplungen. € b et che Be van 1d» 237.000 Bringt 2U- — Re Seine Ton Bei der Füterung der am Krampf R a 2 x 0.10 | 81.08: ir. 3, os rt 3 u — 
[uno seine ebrbate Perjon wird abgemicien, | angeiegien Weir, _ erkrankten Küten darf man bei keiner rn hund. Bi 0.16 | Mais. „Zampie Grade”, ssc; Ar. 0, gemifht, 2 128 RR: — Abends itatti 29% 
Ehicaa Ir pn Au Hilger, Mar. |. gu za a one Main 2358. Mahlzeit das Grünfutter vergeifen. | Trutbüder, lebend, das Pund, a — 5; en bedeutet das nichts, da die Erpiofion um 8% Uhr N vends ſtattfand, als e3 
Bimmer 20 1, Mio-Ciny Pant Ling, 2. wor, | ' © FIRE jondimide | Dasjelbe jollte aber nur fein gejchnit — 777—— 4 Hr. 4, gelb. Tölge: Ar. 3, aelb, Te; Re, 2, Duntel war. Inlängit war es übrigens jtet3 der Fall, dab nad) einer 
rei. ı verfaufen:$3500, große 7 3 tage, ten verabreicht werden, da die Küfen Zueen FENEEE "Euten, RD.. a en Erplojion durch eine Mine mehrere jogenannte NAugenzeugen das Peristop 
— er “ tlot. Bad \ cht, Heiß & ——— a ie 300 | ir. 2, weiß, 75-75 sites I b 5 sche abe yollen.” 
Niedrige Naten tür Möbel umd > ‚bemequngsunluftig find. Drei biß vier Seribäner. DaB. Dutenb. ..... | ee „jenes —“ geſehen haben wo llen.“ J 
ee je monalt. S , eu aıeı nee Abe. Mehliwürmer am Tage oder anderei” yo,” 10: Dupend..... 075 | vemiicht, 34-341 : Sraf von Neventlow, der Marinejchriftiteller antwortet in der —— 
< i 2 4 tier ent ul Je v = r 4 ’ (} ztanda os 38% : > . - . ... * 
die Andere offcuuren arıhes Zider 85.25, su | Kerbtiere, in be — ingelung etwas · Zzuah4 —— — — ac: Re. — — heute auf die britiſche Kritik deutſcher Zeppelinangriffe auf Lon— 
143 9. Dearborm, = Ede Nandolvd, iehii Anton Sobn Keim, arın feinzerfaſertes gelochtes Fleiſch und BR: SEHE: VEREIN ie ringe Aifubr don Weizen für den die, | don, dab Yondon eine FJeltung jet und Sir Percy Scott, der neuernannte 
| — — follten das Futter bil Seilünei | trod ten nerupft). linen Yarlt beirug 237,000 don eis | Berteidiger der Stadt aegen Zuftangriffe, daher der bürgerlichen Bevölfe- 
. * — — — — 1D J 3 Irubühner, ſe nach Quallut., Buſhels Berſchidt von hie rde g: 5 2 . . * 
Kg u RR ee ar ven. Meichfutter follte Er höchſt ur en —— 0.18 | Bu, Weisen umd 130,000 Bu, Gerite. rung von Zondon befehlen jollte, ji) zu entfernen. Es fei nit Deutich- 
x Ne . — eige ahts hte zorzee: wenig verfüttert werden. Die Unter⸗ gamſe. das a er En TR A 4551 | [ads Schuld, dab die viele Male angegriffene Feitung London nicht ge- 
Anzeigen unter dtefer Kubrit © Eent3 das Worı | 2 > a * Enten. das Pfund ............. 3 —0.15 Zcreenings”, 38—4SC. — — 
————— 6 breis385 ———— —— 5* ei. Atoge | lage im Stall over Kütenheim ift mög: | "de Geis) Roggen. Nr. 2, Dic; Nr. 3, 904925 Ar. 4 | räumt fer; dab die britiiche Regierung nicht die Räumung angeordnet habe, 
aber lein⸗ Anzeig u : un mab ° n 2 bis » lo an tllags licht ft = Gefluͤgel (gebrübt). S6-—-87c: „Zampie Grade”, 76—80c, t 
Seirassgeiun: Scrhaitsmanm, 45 >. Giefede & Son, 2811 Milmaı anti ( oft Zu ETMeuern, De darf vor Zadner, 4 Plund m. mehr, Bid. _, 0.16 ment. raigete 84.40-84.50 das Fab; Nog zeige eine bedauerliche Mif, achtung der Grundſätze der Menſchlichkeit, Zivili— 
bon angenehmem Aenßern, tt 5 e — — allem nie feucht werden. JKan verliere Bu ee dienste 15 Mh. 2* geumehl, weiß. = eure —“ ** ſation und des Völkerrechts. Die Luftſch diffangriffe ſeien geſetzlich berech⸗ 
nicht unbemittell, ucht 00 Anzahlung, 820 den Mo Sur ue u : — ule 85.00; „‚irit GElears”, 24.20- 34. 25: „Se⸗·4 rare 7 FREUE! 2 a . 33— 
——— n Tame, 3 aldiger es 2. lat-Sehude 5 En Bones —— — —* nicht bie Gebuld, befier in | “ feiisige Tiere find bier verfüuflih.) cond Glears“. $3.10—$3.30. tigt und rem mulitärtichen Karafters; fie bezmweden die Zerjtörung bon 
Masellite zurcrimilin © IE WBERRDAN Attic md Dafement, Tal sub böben, eleitziiceh — .. 2 u — Ab— Kälber (geſchlachtet). | den. er = en) Zum Schiffen, Molen, Magazinen und anderen mittelbar oder unmittelbar 
@icht breite Kot, & 4500, Gigentümer: au on 13 en fann man (®%o tirungen von Je vien & Murmann, 226 Weit | eu 2.00—$16.00; WBrairie, cu, . [ se — di ER de Ei ich * 0 Schl * ſch bt .. Ri 
— — — nn | o Eddbartüheon, Eliten und Kimball Abe en . ud Water Strahe.) | —$13.00, Kriegszwecken dienenden inri htungen. sum Cd * ſchrei — —— 
Grundeigentum und dauſer. —* ne —A Beſſerung nicht erwarten. Wer 0 Mund Gewicht, ED. 0.10 —0.10% |Mleriamen. „Cab Lois“, un 13.25, | hoffen zuverfichtlich, dag das Sprichwort „Bomben auf London werfen”, fo 
eetmaeigen nrien Diener 2 551 u Derfaufen: 12 Simmer Ganb, —* gr nicht mit den am Krampf) Mı—.0 an Selen Kid us on, | Fimotinjamen. „Card Los“, $5.50-810.00. | apgeihmadt fein wird, wie das „Kohlen nad Nemwcajtle bringen“, iedo* 
ee * Pas f. Bareain, Adr.: X, 887 bend» | f 2 kn Mälten has Misml GM na 5 S 
Anrpieite en r viepimz — ten —* —2— will, 1 —A—— ee FE a u —— Suere, 8680— mit dem bedeutſamen Unterſchied, daß, während in Neweaſtle genug Koh— J 
Zu vertauſchen: Cas habt Ihr an leeren Bau- —— ——————— — auf die Behandlung verzichten. Kälber inehantei.) < $10.25 vro 100 gmd; mittlere Bis aute len find, in London viel zu wenig deutiche Bomben bisher erplodirt find.“ 
it u 00 $15 monatlich Taufen neue Bid axı %r Ki Sr 2 uishriae ; um: L V 34 
ielien ober allem,  berbeilertcat = en > Lobe Rot BOX150. ı Bei guter Fütterung aber gehen bie! Kälber, Sc bis 5c das Plund niedriger a!3 um tiere, 87.25—88.50; Schladtlühe, $4.60— ö a; ORT 0 — 
lat — * a eeberbi u | Küfen nicht zurüd, fonbern erholen gebäutet. &0.00: Ynllen, 85.00-87.00. Sondon, 15. Sept. Die „Ball Mall Gazette” jagt, dar die Yeppelinan- 
ti Zimmer: zive., nicht weit Jun. Zelos a * . ty Go Tufpiw& | fich ip äter raͤſch Ein Wideln oder! Stindfleiich (zuperichtet.) —* — ai u — uote —— griffe ſo zahlreich geworden ſeien, daß man ſie kaum noch zählen könne, ir 
LO der ) X von ) tr 1829 „ulm l e Ave. » u ) 2» . De e 7 2 F ntr 7 Ir Erf * 3 Y 2 { 3 Ent Cyan 
— und nicht weit 3. ca | — —gewallfames Serumbrüden an den (Bretie „das. 8. | wicht). $7.00--87 140; mittlere bis ausne- | lohterer Zeit faſt allnächtlich. Nur durch beſonderes Glück jei der Feind boi 
—— ine Be sin, * Se — Beinen aber follte jedenfalls vermieden Aare | Dis au Klara, 30.00-87.00. — act Tagen entfdhlüpft. Der „Globe“ fordert Angriffe auf deutiche Städt: 
c v > N] I e ur . — v . uuyyrıdva ei Dis i i 2 — 2 5 s 37 * 
Jobn Heim, 3148 N. Albland Ave. | Buverfaufen: Die vierte nene Straßen: | werden, nur zartes Einreiben iſt er— 15°, Nr, 8 BHUNMD. en one 6.21 Schafe je Wethers“, 5.25—$5.85; „Natide | Die Ernennung von Scott zum 3eppelinabmwehrbefehlshaber wird in einem 
— a a Kon ara sg Fänge von eleganten zwei lat Bridhän- | b 5 } do... Mr. 2, das Wumd. u... . 15% a ne Gen a: | Teil der Prefie befpöttelt 
afen “ en um IR Sat rot, m Ei C — — 1 sr rch * jern im ihönen Dinrquette Manor, 59, | laubt. F. F. Ma tenaers, De. Si; 1 Gas sum. 014 Native Eine“ ‚ange Gmeh „‚Buds“, 84.00 | : - — u : |‘ » 
Ztr., nabe North Avenue. mia und Norwmelt Straße. Schneller Verfani —— u >, das Mulde enecen- 0.1514 85.00; „Native Lamıbs“ $7.50—$8.65; | Zondon, 15. Sept. „Neuter” berichtet aus Kopenhagen heute * 
u verlaufen: Bargain zu — mit kleinem Vrofit unter Motto. En du Wr, das ee gr * ang: En ne — — „Eull „Sprengung des Motorſchuuers M —* von Kriſtiania bei Naze“ an der nor 
Sfein-sendament. S1To0. 1963 Sonamwf Zır. neuſten Einrichtungen,. Straßen acpfla⸗ 22— buds“ Kr. i_ das Klund.... ).12 Yambs", $6.00—$7.00. . : ; 
Stein-Fundament, 51700. 1303 obawf Zi — * | 9 3 as fund u 1,11%, * woe ſchen K vte der N irdiee ’ M 1 de Y 
= — ſtert und bezahlt. Nahe zwei Straßen- örlennolirungen. | de.. ir. 2, das Wlund... 01ly Sel, Harz und Alfohol. ı ai ſch rs e in der Rordſee. ie Mannſchaft wurde gerettet. 
verlaufe mein zweiſtödiges Quus mit 4 und pahnlinien, 59. Str. und Weltern Ave, | „Eiates*. Nr. 1, de 0.08 | Perfection, weiß, 150. u0ur0n.r.$ sen | New Morf, 15. Sept. Der "über Citdamerifa und Weitindien aı 
— 34700: Wiche $55, Ju Deiter Krdmung, — ; "Binfert En. Chicago, den 15, Sept. 1915. | de. Ar. 3, das a a. een 0.085 , Amfterdam hier eingetroffene Tampfer Prinz Willem V. ftichte em 
> — ten y Rrung PBinfert & Solne, | Aicago, de Sepi Er a ER. Se Galotint ... = 0.1119 it viersin Meile itlic — “ 
miſaſon auptoffiee 4810 W. 22. Str. Cicero, Du, | Sie nasitebenden Nutirungen an der Schweine zugerichtet). —* = ee 0.10%, Auguſt vierzig deilen ſüdweſt tlich von Cuiſſant, Frankreich, ein Rettun 
— — ; * er : — ——— — — !Maldınen Gafolin. . 0.17% | boot des britiichen Dampfers Ranza mit neun Manı von der Beſatzung 
8 ze. ——— — — u verfaufen: Legen Zotesiall der Frau, |ftunden bi® um 11 Mhr Vormittags, wer, | DErlel. 2W 2 Be er 057 auf; der Tampfer war zwei Tage vorher von einem deutichen Tanchboot 
Del: Aue. J * —— An } Ilie * . KR > | = — “ * ).45 5 5 5 I — — — ara 
en a —— Lot an Garfi Yonlevard $100 billiger * den der „Abendvoſt“ täglich von der We- 2 BEE EEE 5 Terpentin, tm Fb „.enrcr i 073, torpedirt worden; acht Stunden nad der Rettung nahm ein franzöfiiche 
Zimmoer. Badezimmer u. moderne P um Ic zer im %lod, Dies iſt fü |treibematler Firma G, W. W a ner & 12—20 Pfund Beh. anno» 1.50 2,50 vleiweiß im Faßßz. Pfund .... * V.074 — un E . ‘ / 
ins; BRbIBER insten, elle Siinskenner" * let eo a Go. Suite 706, Gontinental & Gommer- | iches Obſt ee ara u mo 3b Sal: NUR die Schiffbrüchigen a an Bord. 
if r hen f Mrei J ⸗— t. ib Weſt e +. ’ “| G — 3 (He tal vo 5 $Yallos ! 2 = 
En te 8000. annahm Sa Se Sant, Sr Slam As, end Bank Ana. aeiefert srijches Obi | aoneide die Gatlome mepriger) | __, Ned York, 15. Sept. Der heute bier von ſchwediſchen und britiſche 
„2,6: y » 4 w lung, d — ch Ay E 180 ad ’ t Deitalurirt er \ vol Fẽ ⸗ u = : * 4 
monatlich. — — — * u — nn —2 & Co. 177 Well ısow Sp GaLLONE. eur enen: * cher in 0.40 Häfen zurückgekehrte —— Frachtdampfer Portland, welcher Berite, 
x f 5 g verlaufe Cottage, ſämmt!l 3 | — e! ol gen D a ee * grad DU ‚bo ı ü \ S » a 
um. Nelsiin. 1805 Beimens Une. fr 1d Haufen: 2 Veiti "ir Shen Zu Fr = 11% $1.001 $1.001% a South YSater Sieabe.) - ur = I ll Rene % — höber,) | Bohnen und getrocknete Früchte von San Francis co befördert hatte, wurd: 
n— d lJ J * 1 * zit, „pl. 91.10 SLUUM g — * 29 44 \ . 4 v $ — 
u ann a elrbeig Sertigtellen; | Deg u... DO BE 3 53 ne 0.25 | Aktienbörſe auf Aus- und Heimfahrt acht Mal aufgehalten, und in Kirkwall vier Tage 
Rarf c roffer ichte Ubs | m GL, 4 X „on 15 L Ierdai Ouunnonenr + g > Es * ü = * — 
> Flat Steinfront, modernes Blumbing, ee — * Jonatbans, DaS icli. nennen 2.50 —2.75 | 2 : a fü tejtgehalten. Vier Mal wurde das Schiff in der Kriegszone von deutjcher 
51,750. 8500.00 Anzahlung, 20.00 13% Sohte Soc midofrfa | oe u m 710 71: | Ruseh, Sancy, daB Fahrers 1.25 —1.00 Nachftehend die geitrigen Verkäufe > umbooten angehalten 
monatlich. z — — Den DT, —— Fahne 200 —50 am der hiefigen Aktienbörje: | u z na } 
m, Zelostn, 19C5 Belmont Avenue. i — Mai. Su BE. ST 258 Maiden Plufh, DAS Füß..... 2.00 - 2.50 uttten. | Chrijtianfund, 15. Sept. Ein deutjhes Tauchboot hat den nad Eng- 
11ipim 83700 fauien modernes 2--5 Bi er Flatge Aalen. Men Dobis, arii 35% s 0 , 2 an — n : = Ernten m Ar 
ERBEN = | Häube, got 60x12, Mavtvood, auf Abzablung. | en. u Item Davis, griin das, 5 —* 2.00 —3 Vertauſe. doch Niedr. Schlut, land mit Holzladung fahrenden Dampfer Randulf Hanfen als Priſe von 
Koſige Gottage, Bad, Gas, heihes und Paul @chuise, 947 Kesiey Ave, Dat pi Dep u te (Sthfeeren. Amer. Radiator ..... P 360 300 300 | Der norwegischen Küifte nad) deutichem Hafen gebracht und den norwegischen 
faltes "Caiier, gurnaccheizung, ? Blods ___ eine EURE 5 A DE u FR | ifte, 16 uatld.meenoeeneen 200 —3.00 | Ebie, Bnewm, Tool..270 77% Ki aa Schuner Wansbed, der ebenfalls Konterbande führte, in Brand gejegt: die 
bis Irvina Far! Blvd. Station Ravens — Ro — 12.65 d0., 12 Mliatlö.ccsnenensscee 1.50 —3.00 er ve u. = — a 05 5 | Mannichaft wurde aerettet. 
513.00 ——— ————— ——— B ar gain! 80 Acres Far, Di „..12.80 12.05 12.05 12.75 —— Sıitmois Brid ....... 30° 65 5 “| | — 
19. monatlich. Tah Countu. Wisconſin, nicht weit iJen .4153.47 15.25 15.25 15.30 Mi . 3 ‚10 2.95 KEN & N, Eis. 10 26 26 26 
Wm. Zelosky, 1905 Belmont Avenue. — ford Couminfit , au Hließlich rn zind! Small; er alien — Duarie........ 3.00 1.00 „do., bevorzugt ..... 10 F J — | Gegen die Lauch boote. 
L1ipim u cachl Farm lient am der Gann Een...» ; 8.20 * honig. Yard, bev... 20 - J 4 — er 
—— — 5 Nsaler, Strom flicht | 2 28 815 815 820 Brombeeren. Rublic Zerdice .... 34 38 Br 58 Raris, 1: ). Sopt. Das —— kündi te heute an, e3 feien Map- 
Faſt e ohes Baſement stlug, 25 gute Weide, 8.8 8.75 B.7 8.72 Kiite, 16 Quart? 075 —1.235 Beupled GAS ......% 62 115% 115% 11512 ! 
Dctogon Dad Ineiteres fünf »im ler uns. al san 2. 8.85 8.75 > 8.72 Richt hei 075 —100 | Qualer ats m id 287 255 255 nahmen getroffen worden, die S der Flotte ermöglichen würden, die deut- 
mer au t mod m > Kierde, 5 Std Bich Ruvvchen ⸗ —8 2. s do., beborzuat 5 104% 104% 104% \ ln 
> a, — ee — — | a. — — A Simbeeren. „00. bebaut 0 ae 150 10, Den Tauchboote abzuwehren. Wenn auch in den Iekten Tagen mehrere 
Blod3 zu drei benbabnlinien. $3750. $50U ! verfauit werden. Preis mir 34700, ?, "Baar, En .. 367 - * = 3 Dr. Niſte, rote, 21 Pints.......... 2.00 —L,50 do — * at 0 125 125 en Dampfer an der Klilite von ‚sranfreich verienft worden feien, lo wäre doch 
Baar, $15 monatlic Keii auf Abzablung innerbalb 6 Jahren, Zn | PER ee Bw B e i ya * 77T Pe 1.10 —2.00 Ziew, Syarıter, GEW 20 wm ve _V078 den Miinditnaen der 6} de d de » f 
WBilliam Zele Ih, 1903 Belmont Ave. ſchreiben oder nad ragen: Peinrid orceri, x / e z Zwiit & — or 118% 118% 115% an ven MRundungen der Jironde un er‘ Loire nichts von Tauchbooten zu 
er A a Außerdem liefern GE. W. Waguer Melonen. Union Carbide ...... I 15s% 158% 158% befürchten 
— SöL Archer Ave. Phone: Drover 4485, - &o. den folgenden Sitnations- Cantalouve, iſte o 200 AT | Bonds, | u — — — a 
Drei⸗ Flat und Dafement Brid, alles bermietet 28ag ſaſonmi, Imi — F — > Kötlide Melonen, Kite von 15. 1.00 1.15 1.000 Shicaav Railmans 58 B 71 Zondon, 15. Sept. 2300 Frihdampfer machen, Iaut der „Nems‘ 
moderne Einrihtungen. Gute Berfebrs ' — — bericht, ſowie als heutige Schluß-— — —— 1,000 Shicago Railwahs 56 B. .. ........ Be. ee En — —* 
dung. $6UVO0, 200 Baar, Neft delieben. | Zu verfaufen: notirnnaen: FRE — en — ⏑ν 194 Jagd auf deutſche Tauchboote, und es ſoll von dieſen eine „furchtbar gro 
silliem Zelo3fy, 1905 Belmont Abe. sleine ubner- arm, bübfches, q ® (Kolirungen don — 5 8. SHanten, 135 Xefl 2, 0 do. Onn-a0n0nsn en nn HH 0000000000 20 Menae”“ vernichtet worden jein 
11iplw& | nencs Sans; % oder 1% Ader; reicher Grund; Weizen Mais Hafer Sped Schmalz Rippen | _, ;. a hat. san vaBe.)_ 0 er a ER EEE OR TR Reng « « 
anf, Big | ER Di —8 10,000 Comnionweaiih Ediſon be....... 113% Der Dampfer „St. Banl” von der Amerikanischen Linie ift in der 
N RUFEN in * — — x EHTIIG I: due, N * a =. de _. * 4 157 ;G — 2 * um di IE AT TTLTENE AT 1013 ” ... .. . * — — * 
erde — F um a Ce ee | Ce a ee ee ee | = ee, Kalifo rniſches © bit. er ee 101, Kühe der irijchen Nüfte von einem dentſchen Tauchboot längere Zeit ver— 
nor. $> h teile DIS au AN . == .: Kernobit. u Ee + Wear 913 folgt, dieſes ſchließlich durch britiſche Torpedojäger aber verſcheucht worden 
tv, 10905 Belmont Yive, SNolf Bro8 Office, | eigen ich lo$ um 7, bis >, Ha * —— — 101% 
I1ipim& | 7000 Fullerton Mve. fien tägl, u. Bon niags. | ⸗ ann nn Diron & 6: „ 177 Bell) 1,000 do, eninsnneneenenennn nennen nn LOS ++ . tr : 
PB: pimz | fer ıflm IX Diß Y, niebriger ab, Mais ui zater Sirape.) Wa do SESEEEEEE08 Die deutjchen Erfolge durch britifche Brille. 
St satlih Iaufen Gottaae, 5 - — — ne g u s ie stilte..... 4.50 oO | 00 Diamond Malch üs.............1013 \ 
—n N — — Var unberãndert. Soweit Baariveizen - I 2000 s Gas Kelumdina 53 „1001 s * 2% .. 
Jim ad, Klum: | Bu verfauien: 160 Ucres, 40 Meres geflärt, |! zori; 1.2 . Keopi BEGIERNAR. Sen oo «0. HZ Yondon, 15. Sept. Während die Kavallerie des Feldmarjchalls von 
ing; jebaut i m: | guier Holabeitand auf dem Reit; toniger Lehm cht > % > of Fine Swit & Companh 5.. ..........*4*4* — 4 . * 
vn et, Hol h (möne (Sehäude, 34000, Mibaablung in Betracht tommt, iſt die Sadlage — OR PU. 2 000 do srensssnensrersnrnnnnnnnnn O6 | Dindenburg die VBetersburger Bahn beherridt und in Kurland den Deut 
= n ee ee Ba... — —— Zn — — Zei DE SE ee ihen große Mengen Ruffen und ruffiihe Gejhüte in die Hände geialleı 
ii 2 1 Al tergen. en 1dı { a r 3 PV > € 9 I⸗ * J iß —* — — W 
prei n L — — Ru use. => — — rc * non en q — Pr ee 2.25 Bauerlanbnii icheine. iind, iſt es den Ruſſen in Galizien abermals gelungen, dem Verſuch der 
X elost 2 Iddilon Zitr Wisle 1 u chnet Selegenbeit, 'chu c t — 0 l I ) 4 t, SU, Roıb, & d. 0,14 15 m a u nr * ER ° — 
wi niepriger reis, leide &banblungen trüchtfiche Menaen * J der elamare LU "10 wurden amögeftelit für | Dejterreiher, die Offenfive zu ergreifen, nicht nur vorzubeugen, fondern 
— —— bend Sem c abc # ba ent, - 5 > x N 728 zouth »ur We od. Bi fite 153 gt — .. . 2 M3 821 Q 212 
Nehmen feine stommiifton f a Vase Ua Markt gewo 2 Nach er Mi Bericht wBirfiche. *aanein Flalae- den Verbündeten dort eine weitere Niederlage zu bereiten. Ruſſiſche Mili— 
ð r Spreg vor oder ſchreibi. Goobman * — ——— Welt Virginia, Elderias, Nifte.. 0.7 u 0121-23 SS, Mi digan uve,, 3ftöd. Baditein- | tärfchriftitelle »n ihre Zeier vor iiberipannten Soft info d 
ieter. Neal Fate Dioners” Mtı = ompandy, Goodman, AS. 16ap*% | der fanadijcen Regierung beträgt der | Niliuots, Cıpertas, Bulbel...... 1.00 1.10 Äbarimentschäuber 3. 3, Gramet, 810,000. ee ihre Zejer vor überjpannten Hoffnungen infolge der 
00, 337 Wadilon ir, 0-5, bends T—U, | - - - 4: u: ee rg Yon ibigan, Ernte zununnnnnennnene 5 4 8337 2, Morgan Air itöd, 3 »Cottage; Offenſive en. 
Sonntags it 12. 355 North Abe ‚6 fe Kar aber. „Su bertauichen 160 der Miflouri Farm für dortige Meizenüberihuß rund 2 0. DO., Bufbel s................ VS — · u $ hberler, $1500 . — vo. e * * 4 3 r & 2 * * N 2 da 
I4ipimx | Chi ano Fro, ty, 3. Ewarg, 2101 Lincoln *8*8 der Ueberſchuß an Hafer 90 Millionen Pilaumen. 2052 Dat Tarf' Ave, 1-ftöd, Frame Reſidenz: Spientitandy, wo die deutiche Neiteret die Eijenbahn fprengte, tit halb» 
sinne — Buſhels. Der hieſige Weizenborrat iſt Roizn e num 020 O0 | A erlen ve, drei 2itöt. Bad. | Wwegs zwiichen Wilna und Diinaburg und ungefähr 400 Meilen von Beiers- 
c Aord eile. a); EB — z 2 : Me — \ si e u | do., Miite “ DOnart en a 98 1217 rd A a er ar Mr 5 va. Dad E * Bo * —* * 
immer mit Bade» | $25 baat 8 — untl ib taufen prast nicht nennenämwert, und das Angebot | Blaue Sanıfons, die stifte...... 0.00 —0.75 |, Mein-slatgebände;_N. Swanfon, $13 * burg. Die Ruſſen geben zu, daß dieſes Manöver eine gefährliche Verſchie— 
alles e hu er übner: Jarmen, ne | Se 2 3 20 Etrona Zir zwei 1 ſöock. Fram er 2 Zu * . 
125 ide. * &; Zimmer 1620 “blau? ‚pon Geiten der Farmer im Sübmeiten Birnen. fidenzen; A. 8, Haberer, $4000 bung ihrer Yinien verurjacht habe. Die neneften Entwikelungen deuten auf 
! An gute Yeie,  Plod kart . in. b1 ** Nichigan, Bartiens, die Kifte.. 2.50 —3.50 2054 3, 40. Zir., Zhöd, Vadfiein-Slatgebäude; | y; he be itehende Sl in der G d Wil hi [che & 
* — eibt nach wie vor gering. Im mittlere ae Der Horb... 045 —100 en ie nahe bevoritehende Sclaht in der Gegend vun Wilna hin, welche i 
ee * * EUER, "Iren Weiten und im Südiveiten macht —* * ie ‚müfe | 3347 89 2561 pen Sir. SUB Bart euflilche Kriegsminiſter Polivanoff vor vierzehn Tagen in Nusjicht Stellte, 
„ e ii a } zuge ua zymriin —* nn EU, x u 7 .y 
ne ne en Mir die „Mdendpoft”.) der Mais vorzügliche Fortichritte. es | Fr — — — — Die deutſchen Heeresgruppen an beiden Ufern des Niemen haben ſich 
zimmer $ cd Ei c Auf dem Geflu W eo bat jetzt den Anſch chein, als ob Kanada (Die folgenden za — —* beim Einfaui ! 2 2 > : nn ee 2 tod, ramc-Helidenz; | noch nicht vereinigt; der Rückzug der ruſſiſchen N dachhut dauert an. 
2 gr „„wöberde, Brid Miante Fu 9 #9: | allein im Stande fein wird, das Be= | ur: iforn., Fah......5.00 —7.00 |606 & * en * toc — ⏑ FREE. em er run on — 
Bꝛeis FED, Anzablung et — —3 Seſiern Dry Color Comp., 
Miete. Frant Be— N. Ne tr. | bürfnig Englands an Weizen und | Matilalat, xxxx: = - 55 ®erenice Ave, Zie-ftöd, Frame-Neits | + 
— nomi — * Hafer zu befriedigen. is Zuben — ——— Bi e Ki tch td ckt! 
.mitir » ‚21 nneb Wde,, 2:ftöst. Badttein- slatgebauts 
„Zu verfa dacbäud braktiſche Winte für den Geflügel to — —3 — | Dee 9 Ber . Sinell. $10 — ie l armee en e 
’ in Mabens —E — 184 Inaleſide Abe Atöd. Backſtein-Flatge 
raoin, S500 a VE * 06 19 Vu 34 Motion * Ssi8 000 Er fr De 1 Seit ) 
er Jalter u Stadt und Yand. Drod uf nbö örie, ud, Horton 035 —1,10 SIMEUDE . Bedienberg, $1 2 * (Fortſetzung von der Seite. 
Er ne | — * iund... 0.15 —0.20 152 Diden nde., 2töd, Baditein » Flatge · 
pirmifr ne u er bäude: »Bete ten, $6000, s — — * * BE 
9 — Butter Der Zn in Ba 02 18033 Wustegon Ave, IMöd. FrameRefidenz; | Anleihe hat nicht jo jehr im Tften, al3 im mittleren Weften einen großen 
Sainu Sir. | Der Krampf der üfen. jet, und aud der Abjat hat fich bes) do. Sutmois nme DE US 132, Sarramemio Abe., Aitöd, FrameRefie| Umfang angenommen, aber auch in New York find viele Banken darauf 
So — — friedigender geſtaltet, gleichwohl | Knoivieniaiat, Kttinois, stille... 0.25 —0.30 — ——— BE, N nzein-Ste | aufmerfiam gemacht worden, daiz es jehr übel aufgefait werden würde, fallg 
3 ; r 1 $ yın n 0.25 U. N, zacrtan io Mve,, Ziliod, Dat I 
F u bäude, Farra kommt noch immer mehr Butter her⸗3 0.30 Pr Mo eng; Suberiv u. Yobeinri, 000. | fie auch nur daran denfen wollten, Deutichlands Feinden Geld zu borgen. 
ferbeigı Sbpotl & FJ — £ =. a * * Ddo, e— ZUTDCI. 2.» . 2 [Br 9 or (be :ltöcd Rat ins | = 2 
's, Sattage umd $2000 haar, — | Tas Wejen ber Strankheit. — Tie Mrla- |ein, als die Nachfrage begründet er= | Grintont Inois, 100 Möple.ee zaie 0 | nehanber suresd Meilen, 316.000. | Das hat aud) feine Wirkung gehabt, mit Ausnahme der National Eitn 
‚oO SiNcoin Tide, momido chen der Krantheit. — Die AbHilfe. — ſcheinen läßt. Großhändler bemühen | 35” Buscatine .. 2 ———— D2U —UAU | 057 nz — Badftein Nefideng: | Banf, in der I. P. Morgan & Co. jehr interefjirt ijt, und in der nur don 
— pebänpe mil — Die Fütterung der erkrankten Tiere. ſich ſehr die Kaufluſt anzuregen, da ber | Ourten, vr * ıyend. .. 0 100 [5886-10-44 Grace Cie. Drei 1-ftöd. Frame: | einem Geldeinleger ein Proteit einlief. Auch die Beamten der New Norfer 
- orge Zorpe, 2360 Zincolr Io * — — Pe nm ottanes: ©. Nacoblon, 85400 * — — 2 AED 
mi — Lagerbeſtand noch immer im Baden zn 4 —— 0.5 | 1470—S1 Werishn te 1-hod Badltein-Sarage; | Sandelstanmer, deren Mitgliedihaft aus Gejchäftsleuten beftehen, deren 
* — 23446 30 rro!t ‚siloie, StllDCl. u... ) ) I = . aan Hong ? R . y . n_® 
iges_ 3 Flat Bridgebäube nabe Zul Der Krampf der KKüten hat bei fei ı begriffen fi. do., Silinois, 100 Bündel... 1.00 | „.Speobore tengier, PEISNE. nike — Meinungen politiſch und in anderen Beziehungen weit auseinandergehen, 
SL see ——— — * "Bei weiche jebr Eier. nfolge des warmen Wet: 5 , | _fhuppen; Henry Heitmann, $1000.  _ | waren nicht damit einverftanden, daß die Kommiffion ihre Situngen dort 
———— — — omi ner € nijte Sun mit Der — El ters war das Geſchäft etwas ftiller. | Kopiradi, Stlinois — $8 nn abhalten jollte, und das wird aud) nicht geichehen. Beamte von mehreren 
ai ebäı große Aehn! 5 c eich it das Geihät noptjalal, 2 Dut * — und 3 
gr Be eh icht teit Den Wober Bieihmwohl it das Gelhäft immer" ots 100 3 8 13 Yinuoln ir, , 2 md = der großen „Wall Street” Sinanzhäufer, die jonit ald prodeutih galten, 
wa ge boden bie Tiere De En noch bedeutend, und der Preis für die »ais, var neiben, 2 | — ae | jtimmmen aber, wie e3 heikt, mit diefer Bewegung nicht überein, und fcheinen 
) eZeher ſtark ge 2, @ re eg < do., Slisrois, p — — De EN * BER : : 
= —* er — ee bejte Sorte jtteg Jogar um 14 Cent. | maivran 12 Bd 10 | a a a slal| geneigt zu fein, die Anleihe zu umterjtigen, weil fie glauben, da amerifa- 
u Beines =” * die Küfen |, Gerlügel. Die Nachfrage war | "55. meiger, 12 Siangen.-.. 0,05 | @eeenmoeb Sibe... Mr. 2 221. Möd, Baitein | zifche Gejchäftsinterefien das erheijchen. 
ill Kin v nes Ü { i Hübner sn . do., breiige RUND. once 0n 0,0 u—0.05 gebäude, Zoln Doiwiuch, $2000, = gr, mn: . * — m: .er 
diite dann meilt auf der Seite liegen. Es — —* Huhner u gobreibene In Chdenmeen 0:00 9000 | ©. Zalman “ve. Ar. 11181 3, 1Mtöd, Frame Da id die Mitglieder der engliih-franzöfiihen Finanzfommiffion, 
— — —— — prechend ihrer ualttat beträchtlich | "do... gewafen, übel. suuesee 0.50 hefidenz, Youis Meber, 32400 yeaen der immer weiter zichende reife der PBroteitbeaivegung gegen die 
$509 Baar, Net leihte Yablungen: Haus, » it dies eine Erkranlı. ng der Musteln abweichende Preiie verianat. „Spring, ?e- Am u ee 225 —250 |R, Robey Str., Nr. 5015-17, Bitöd. Badftein wegen der inner —— ziehenden Kreiſe der Proteſtbewegu a gegen | 
md 6 Jımmer, ıbe Yincolm Mde.; nur t beim ei e preije Dberlangi, „Spring | 5%. — 1—— Apartmenis, 2. D. Nelfon, $14,000,  _ . Idbon ihnen gewiinichte Anleihe, jih periönlich nicht mehr ſicher fühlen, fol— 
300, und Sehnen, die bejonbers of MM Vroilers* fliegen um 1 Cent, alte st: ie A 0.20 —0.30 | NRidgeland Uve., Nr. 6338-40, Sitod. Baditein- “er [— » Die Wolisei erteilt 
- Dscar! — Sefelit, 2411 Lincoln Ude, Waſſergeflügel beobachtet wird, Hier <: : e er Ipfterdiant. das_Dußend...... 0.45 —0.50 | _medäude, Pairid Nic Fadden, 821,000. u \gen ihnen jegkt immer mehrere Sicherheitsbeamte. Die Wolizei erteilte 
— u dimifr — ft auf Er Hähne um bu Geichlachiete taitinafen, Der Rübel... ec .o... 4 0.60 j Duszel De. Su. RR ſteinge ihnen auch den Rat, nicht gemeinſchaftlich auszugehen, ſondern möglichſt 
———— führt der Krampf fic mei Kälber wurden infolge der imarmen | „DO. der Sad... a | Fedinn Mic, Nr. 6328-30, aiwei Iftödige | ei Ser Sefretä iſſion Baſil B. B t äußerte ſich, ſei 
Zu verlaufen; Eintragliches Stat Ge fältung zurüd, indem die tungen über: < Keterfilte, Buttalo,. Burfdel....... a u A — >, Blei ödige | einzeln. Der Sekretär der Nommiifion Bafıl B. Blapett äußerte N ei⸗ 
iof bont tale, Sie * * zu früh ober bei no ungenii- — um 1 bis 11, Cent das ee nn 88 En |ner Meinung nad) jollte e8 der gefammten Vevölferung ermöglicht werden, 
— — gender Exio värmung des Waſſers auf * —— die ale :: 3 38 | für die Anleihe zu zeichnen, gleichgiltig, ob die Einen den Deutſchen, und 
J SEE IE) I 2 4 — > ı 2» * 
| es Gebäudes | dielez aela Der Krampf | pen artoffeln bemahrten die glei=| „Peimınge, Ber Morb. ne 0.05 —010 | | die Anderen den Alliirten günftiger gefinnt jein mögen, 
genten zu übera Shr feid einaeladen zur iejes gela ſſen werden. e chen Preiſe wie geſtern, doch geſtaltete Nabiescben, Sllinois, Bufbel.... 0.0 —0,75 









int a ingunaen: szano ‚tritt am häufi i ent, (URASE tn. o., 100 Bündel. ...... 15 | —J Waſ 2 5. September. Im Reihen Haufe jind heute au$ vber- 
Naar, 3 Het in $o ; u 0 halbjäh rider Noten Ri te 8 —* bäufigſten bei Küten auf, en ſich die Geſchäftslage etwas gunlitger, Nofeitohl, J— —— 0.08 10 1 CAS OÖ D IA | ſchi d J —* ms * —— ———— R e - die enaliie franzöftiche An⸗ 
s:490 das Jabr, Nur intereificte Verionen we. von zu wenig ſeßhaften Hennen ge⸗ da nur wenig Sendungen eintrafen, |„?e-, in 100 Wfumd Drums... 4.00 4.50 jhiedenen Teilen des Yande oteſte geg 


en fih melden, Agenten wird feine Komn— führt werden, oder aber in zu menig : 2 Noitobl, Dad Hab. . 0.60 —0.5 | für Säuglinge und Kinder | leihe eingelaufen. Ein Herr telegraphirte au Michigan, dab auf Banken, 
jezahit, Mdr.: & Mbcndpoit . und ein großer Teil de den | üben, Dihnois, 100 Bündel... 1.75 —2.0 Rn 
resabit, Mdr.: 9 ee Kütenheimen gehalten wer: Schien = = * 4 *3* T —— Fe * ——9 Ih | ( ı f H ht | die fi an der Anleihe beteiligen würden, ein Anfturm gemadjt werden und 
Nordweiticite. den. If b ’ IB IUOEUR 008 Meitiee. (dmazss. — 025 00 | Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Ha | infolgedejien eine Panik entitehen würde. Aus Deutichland iit, foweit bes 

Zu verlaufen: Geſchäftsede an Fulton Strabe Die Abhilfe BENSE, | 2o.. Louifiana Faß... 250 —3.00 ä lannt, bisher kein Einwand gegen die Anleihe erhoben worden, und die 
md va nem geohen 50 Kuß iktont, 110 Buß — Die folagenden Vreife gelten für den 3— * —— Gaß. ...... 1.50 2 Trägt die LH RB ı MR ſhi naton ſcheint ſich vorläufi nicht bemüßigt zu fühlen, 
4— 4 ich ( I a * u D S * e „.„..„n...... ’ e 
Mena, 202 N. Wafhlenaio de, Zel.: Main 300. Insbeſondere iſt falter Fußboden | Großzandel, Beim Gintauf Hleinerer | Saidei, 1U Bündel. a;: 0.074010 Getumeiuilt von ’ — Pleite e 

Sipimiz daran jchuld, fei ed, dak der Voben ber | 


Duantitäten find d’e Breife etwas böber. | Shncibsopnen, Loulllana „u... 05 | lich in die Anaelegenheit au mifchen, 





Das größte Möbelgeſchäft der Nordſeite 


TERSEN 


-FURNITURE COMPANY 
2046-48-50-52-54-56 


56 Belmont Ave. nn th 
Mir illuftriren weiter unten einige ganz befonders 


reiswerle Selegenheilskänle 


Dies, um Ahnen zu beweiien, das Beterjen das Ziel all derer ijt, die 
sunte Möbel zu erfihwingliden Freifen Faufen mollen. Sein 
Wunder, daß unfere Kundenzahl in Niefenfprüngen emporjchnellt. 


Hüdfches Buffet, in dem jo belieb- 
ten Charles II, Stil cı.mworfen (ultras 
modern) aus echtem Cichenbolz, matt 


braun gebeizt — 24 18 
. 


Tiefe jeine Kommode zeichnet Tich 
durch geſchmackvolle Einfachheit aus. 
VBorzügliche Konitruftion, au5 Mabas 
sont — geichliffener 
Spiegel, fpeziell, 5 
für... " 
6e 


ih ® 


Nr 
rm 


fpeziell für 


Arminfier 
Teppiche 


Rrachtvolle Ars 
miniter Teppiche, 
geihmadvolleMus 
fter in anzichen- 
den Farben. 9 
bei 12 &. Größe. 
Ganz ſpezieller 


Wert, zu 


— 


Finanz'celle®, Finanzielles. 


koſeman bros. Bank 
Banking Co. 


nahe Weltern Avenue 


A tolle gejpielt haben, und e3 jet ihm |». KW : 
| wol zuzutrauen geweien, da er Frau bändler ſowie die Händler in photo— 


si 1935 Milwaukee Ave- 5 


EI N 
wi>> J FE « 


Keiner weiß etwas. 


— — — 


Polizei ſteht ratlos au der Leiche ei⸗ 
Ines Opfers der „Schwarzen Hand“, 


haft auf $6000 bemaß, ift unter ben 
Umftänden nicht recht erfichtlich. 
Fordern Nurkproseh. 

Die dier Häftlinge, die am Samftag | 
unter dem Berbadt feftgenommen | 
wurden, das Näuberftüdchen in ber) 
Wohnung von Y. Dgden AUrmour ver: | 
übt zu haben, und vorläufig des unor= | 
bentlichen Betragens angellagt werben, | 
twurben geftern Nachmittag im Gericht 
Die Zahl der Morde in „Mein Siziien“ | an der Weit 35. Straße vorgeführt. | 
| in ben leisten zwei Nabren auf über 30 | Sie verlangten von Geſchworenen vo 
| aeitienen. — Soroner läht Todesjan | 3elNtT! zu werden, und dieVerhandlung | 
| 


Mendlings niedergefnalt. 


unterfuchen. wird noch im Laufe der Woche ftatt 
finden. 3meifello8 werden die Leute, | 
| denen nichtö bemwiefen werben fonnte, | 
ı Das italienifche Viertel der Nord- | freigefprocdhen werben. 
\feite, das jeit einigen Monaten vor) | 
| weiteren Verbrechen der gefürchteten | 
„Schwarzen Hand“ Rube hatte, wurde] _ * | 
BE 2 eine neue — in! Str., zwifhen Ingleſide und Drerel 
9 9 Avenue, wurde geſtern Abend ber | 
Aufregung verſetzt. Antonio Romano. hrmann Thomas (eb. Nr. 5420 
Ian Zarrabee und Dat Strafe wohn-| IN mas Hea en BE DE 
haft, wurde am Abend vor dem Haufe Maryland Avenue, bemußtlos aufge | 
Re. 536 Weit Dat Strahe, ungefähr | part pofpital aebtait, wo er an| 
‚ein Straßengebiert von der berüchtig⸗ Inem Schäbelbrud) ftarb. Die Polizei. 


‚ten „Zobesede“ entfernt, aus dem Hin- will in Erfahrung aebradt haben, 
terhalt miebergefnalit. Sechs Chüffe| pay Henlen einen Streit mit einem | 


2. s 51 Dir Mir — 2* 
‚ftredten ihn tot zu Boden. Der Mör- | anderen Yubhrmann Namens Nohn 


ı bet, ber ſich in einem Hausflur dei= | Barkley hatte und mit einer Vleiröhre | 
| ftedt hatte, Iprang, als Komano an! über den Schädel gefhlagen wurde. | 
‚dem Haufe vorüberging, hervor, feuerte | Banditen im Unterted. 


und floh, nachdem er jein Opfer fallen | 
ae ie ori an Dbfer folen| gedie Haverbad, Nr. 329 ©. Dat 
.e€ zei auf dem Schau: fen U kunh arllern äcnb d 
lage desö Verbrechens anlanate, hatte | eh Abe., jtanb gejtern Abend an ber 
p mn Er 3: ngie, b HE Gate Straße und Afhland Une. und | 
ber Mörder ji in Sicherheit gebracht. | "yartete auf einen Straßenbahnwagen, 
| Yunberte bon —** und Erwachſe- Is ein Mann und zwei Frauen auf 
u ie 
‚nen, bie fi an ber Morbftelle ange: | ipy zutraten und ihn aufforderten, mit 
fammelt hatten, flohen in ihre Woh-|;,; 7 J 
| en h feiner Baarjchaft herauszurüden. Der | 
jnungen, jobald Deteftives auf der| jeperfallene wollte fih zur Mehr 
Bildfläche erjchienen, und die Polizei‘; — 
| „IEPERET, UND DIE POHZEL Segen, wurde jedoch von dem Burfchen 
ſieht ſich, wie bei allen Verbrechen der | gepackt und gewürgt, während bie 
een Geab ‚ einem Rätjel ges | Fgrauenzimmer ihm feine Baarſchaft 
— eg Bu) * —— bon 82 aus der Taſche zogen. Nach-⸗ 
| aser Tonnie bon den dem ihm eines der Frauenzimmer no 
‚Beamten entbedt werben. ’ x j N 
‚die Augenzeugen ber Mordtat waren, |verjegt hatte, daß er betäubt zufame| 
‚tonnten oder wollten nur eine mangel- | menbradh, machte jich dad Räubertrio 
Ipafte Beichreibung des Meucheimör:| aus dem Staube. | 
ders geben, und jelbit diefe Ausfagen| Heute Mor i ie | 
; * ——6 Morgen verhaftete die Polis | 
widerſprachen ſich noch zum Zeil. Die) zei im Haufe 1915 W. Van Buren 
‚Zahl ber innerhalb von zwei Jahren | Str, außer drei anderen rauenzim= | 
‚in jener Gegend ermordeten Perfonen ' mern und vier Männern, den 26 Jah⸗ 
überſteigt jetzt dreißig. re alten James O'Brien und ſeine 
22 


Fuhrmann erſchlagen. 


Auf dem Br an ber Oft 56. 


| Heute erklärten die mit der Aufs | Schweftern Margaret, 22, und Edith, |E 


‚arbeitung _bes Falles betrauten Ge-|20 Jahre alt. Cie wurben bon ben | 
‚beimpoliziften, daß ihrer Anficht nad) |Beraubten als die Zäter ibentifizirt, | 
Romano bon Freunden der Ende Juni!und fpäter geftanden die Mäbchen | 
j Im italieniſchen Viertel ber Nordſeite auch nicht nur dieſen Raubüberfall zu, 
erſchoſſenen Frau Antonia Locaſio aus ſondern auch mehtere andere ein. 

Blutrache ermordet wurde. Naͤch der 
Angabe der Beamten hatte Romano im 
Sabre 1907 eine Erprefjung an einem 
italieniſchen Geſchäftsmann verübt 
und wurde deswegen zu Zuchthaus 
—— 2 ziweijähriger Dauer verur: | 
teilt, er joll aber eit feiner Entlafjung | E J | 
in mindeſtens 12 Unfchlägen per De De Oeianah, ns 
„Eöwargen Hand” eine führende Juwelenhändler, Goldſchmiede, Pelz— 


Nene Ordinanz geplaut. 


Soll Dieben und Einbrechern den Ver— 
fanf ihrer Bente erſchweren. 


Volizeichef Healey hat dem vom Vor: | 


graphiihen Bedarfartiteln denjelben 


| Xocafio ermorbdete, Iunefdhei 
Locaſ rdete Polizeivorſchriften unterſtellt werden 


Orbnet Unterfuchung an. 


dresses, 

ingham 
bray, 
rolline collar, 
siceves, 


Women’s 
erepe kimonos in as- 
sorted patterns 
styles, satin trimmed, 
all sizes 

2.5 


20 $1.98 


Women’s 
waists, — 
allover embroidery 
with large collar, long 
sleeves, all sizes, reg- 


weight cotton 
less hose, silk finish, 
re-enforced heel 
toe, in black and white 
regular 


Perfonen, | einen zu kräftigen Schlag ins Gejicht) J 


colt, 
cloth, also with leath- 
er tops, lace or button, 
heavy _ or light soles, 


new fall styles, 
— 


women’s 
hand 
year welted in dull ki 
or patent 
styles, value to %2.50 
and 8.00, 


barefoot 
Goodyear welted, wil- 
low calf tops, the kind 
that will wear, 
and $1.25 value, 
tory seconds, 


ur 


Ubendyoft, Chicago, Mittwod, den 15. September 191... 


WwWomen’s house 
made ot 
and cham- 
trimmed, 

long 
sizes, 


"79c 


self 


regular 
c, at 


KIMONOS 
long 
and 


regular 


SHIRT 
WAISTS 


shirt 
in voile and 


WOMEN’S 
HOSE 


Women's fine light 
seam- 


and 


19c kin 


— .... 123c 


de — 
MEN'S HOSE 


Men’s fine light 


weight lisle seamiess 
hose, silk finish, re-en- 
forced heel and 
in black 
colors, 

at, pair, 


toe, 
fancy 
l5c, 


and 
regular 

E 106; or 
pair 


fſor ...... 250 


for women, in patent 
dull kid, cali, 


22.59 


LOW SHOES 
Final clearing ot 


low shoes, 
turned, Good- 


eolt, all 


SANDALS 


Girls’ and children’s 
sandals, 


$1.00 
fac- 


DIN’@ TABLE 


Heavy platform base, 


SUSPENDERS 
Men’s President 
Suspenders, made 
of very fine lisle 


webbing, excep- 
tionally extra good 


values, this 
Thursday „35c 


BARTERS 


Men’s Pad Gar- 
ters, in assorted 
colors, sold regular- 
ly at 25c, special 
for this 


sale at onlrv 1 5cC 


UNION SUITS 


Men’s Winter 
Union Suits, made 
of good quality ma- 
terial, in all sizes, 


special this 
Thursday., 69 c 


WOMEN’S 
VESTS 


Women’s High 
or Low Neck 
Vests, fieece lined; 
also pants to match 


Thursday. ZDC 


BOYS’ SUITS 


All wool fast col« 
or navy blue serge 
—Norfolk coat, full 
linen lined pants, 


sizes 7 $2.95 


to 17 yr. 


WOMEN’S 
COATS,SUITS 


Suits made of 
poplin, Coats shep- 
herd checks, these 
äre summer Rar- 
ments which sold 
regularlv for &15 


u... 82.95 


MILLINERY 
Jaunty Turbans, 
Smart Sailors or 


Tricorns, made of 
silk velvet, special 
this Thursday 


—— 8 1 . 


EMBROIDERY 


Joſeph Stein, Prüfident; 
5..W.-Ehe CaSale u, Waihingfon Sfr. 


Henry ®. Huttmann, Biaepräf.: 
Chef: Kontos erwünscht, 


Haus Mittelheuſer, Kaſſirer. 
3* Zinſen bezahlt auf | 
Spareinlagen | 


Grundeigentumsdarlehen 


anf verbeiiertes Chicago Grundeinentum | 
zu den niedrigiten Raten geliehen. 


Allgemeines Bantgejchäft 
harten 51 500,000 


Heberfduß 
ty15fonmifr® 


Kriens 


anleihe 


„Wiener Bankverein‘“ 


Geldſendungen 


unter meiner Garantie. Portofrei ind Haus, | _ 


Zum billigiten Tagcsturs, 


Erbſchaflsſachen, —XR 


Sonntags offen von 9 bis 12 Uhr. | 


K. W. KEMPF 


120 N, LaSalle Strasse. $ 


for 


Geldiendungen 


Befördern wir ſchnell und ſicher nach Deutſch⸗ 
land, Dejterreih, Ungarı u. Rußland, unter | 
volliter Garantie, billiner als 


8* irgendwo! | 
Nirgends Tünnt Ihr beifer bedient werden. 


Kommt und überzeugt Euch! 


Schiffsfarten | 


Erbſchaftsſachen, Vollmachten und 
Dokumente jeder Art | 
werden Billia und fadveritändıg verierttat. | 


J. V. ZINNER & CO.| 

Gröfte dentiyungariihe Agentur in Chicago. 
619 W. North Avenue. 
1400 W. 51. Str. &te Loonıa 


Dfien 3 Diorgens bis 8 Atds. Evnntcad 9—, | 
ein" | 


— 


Neid zu verleihen. 


Wir machen eine Spezialität ans 


Ban: Darlehen 


Wir haben einen fpeziellen Funds zum | 
Ausleihen zu 5% Binien, mo die Eicher» 
Beit dreimal jo groß, wie die Anleihe iſt. 


HOME BANK and TRUST CO, 


Milwanfee und Aihbland Ave, 
Diien Dienstag und Camdtag Abends bis 9 Uhr, 
— — 
— — 9 
Geld zu verleihen 
auf Grundeigentum zu den 
günitigiten Bedingungen. 


| 
Borzüglidge erfte Hypotheken | 


. 3 5%% und 6% Binien ftet3 an Hand, 


A. Holinger & Co. (In.) 


Lumber Exchange Bldg,, 11 &, Lalalle Str, 
Zelephou Randolph 1191, olömifamo* 


Shed-Konti und ftenerfreie Eyar- 
faiien Konti zu 3 Prozent und 4 
Prozent von $i1 an. 

Bierzin Wochen » Eparkaiienverein 
nach deutſchem Muſter. 


Geldſendungen nach Oeſterreich Ungarn 
und Deutſchland — Kronen, 100, heute 
315.50; Reihsmart, 100, heute gegen 
521.00, — Eeit dem Airiege über 30,000 
Parieien bon uns prompt durch Die 
Deutihe Bank in Berlin und durch die 
"8. 8. WRoitiparfaijien-Acmter in Wien 
und Bubapeit bis auf den legten Heller, 
unter unierer Garantie als Siaatöbant 
portofrei ins Haus ausbezahlt, 


Die Bank des Deutichtums von 
Ghicany. | 


Deutich-Deiterreihiich-Ungariiche 
Abteilung, 8. Kaufmann, 
Bolllommene Sicherheit. Entgegen» 
fommende Bedienung. 


Diele Bank iteht unter der Siontrolle 
der Staat3bantbehörde. 


Anmeideitelle für OeſtUngar. und 
Deutihe Kriensanlciben. 


Verfauf von Flopros.—Iipros. Grite 
Hypothek Chicago Real Eſtate 
Gold Bonds. 


VE ⏑⏑ — 
Geldſendungen 
nach Deutſchland und 
Oeſterreich · Ungarn 


portofrei ins Haus durch unſere eige⸗ 
nen Bankverbindungen in Europa, 
zum niedrigſten Preis, unter voller 
a Garantie. 


J  Nuc empfehlen wir ala fidere und 
B gut versinslihe Anlage 


5% Bentfde Beidjs-, 
54% Oefterreicdifche und 
6% Ungarifhe 
Benierungs- 
Briegsanieihe-Bonds 


aus unſerem Beſtand, ſowie 


6 Erſte Hypothkek 
Chicags Real Eſtate 
Gold Bonds 
von 8100 aufwärts. 


Ausfährlihe Beichreibung auf 
Wunfd zugefandt. Schreiben Sie 
fofort deutfh oder englifd. 


Mollenherger & En. 
J Deutſches Bankgeſchäft 


08 $.£aSalle St, 
— Ede Monros Chicago Dritter $ 


agidmomifr* | 


Krankheiten 


ber Diäuner, Frauenleiden, Magen⸗, Nie⸗ 
ren⸗ Darm⸗, Leber⸗ Blafen⸗ lut⸗ und 
Nerbenleiven, Rheumatismus. Vergiftun« 
gen, Geihtwüre u. Anitelungen werden 
eründliid und ehrenbait bebandelt, 


Dr. Schwarz, deuticher Arzt, 


39 ®. Adams Sir, Zimmer 60, 
Derier Pldg., gegenüber der „Kair,. 
Eprehftunden: 9 liyr Morgs. bis 5 Uhr 
Abends. Eonntans 10 biß 12 Mittags. 


ol23° | Warum Niter Rooney bie VBürg- |. A Som « © 


u 


H den und Schnittwunden und Abicür- | führen und der Polizei den Namen | FR 
J funden an ihr bemerkt hätten. 
J nung geweſen. 


J Chicago Hoſpital. Der Koronersarzt 
J Dr. Joſeph Springer wird eine ge— 


Borland Bide. 5 


Koroner Hoffman bat auf Grund | Mie die Pfandleiher und Althänbler, 


|von Angaben, die von Nachbarn ge, | Bugelttinmi, und ben Korporationsanz | 
J macht 
J genaue Unterſuchung der Todesurſache 


walt 


wurden, angeordnet, daß eine erſucht. eine diesbezügliche 


Ordinanz auszuarbeiten. Wie Rapi- 
bon frau Charles Pfeiffer, Nr. 10035 tün D’Brien angibt, verlaufen nur 
Erchange Aoe., vorgenommen werde. | ſeht Mmenige Diebe ihre Beute an 
Die Frau ftarb am Sonntag Morgen | Piandleiger, da dieſe von ber Polizei | 
gegen 11 Uhr im Süd Chicago Hojpi- | di harf bewacht werben. Gie wenden | 
tal, und Dr. Louis Blumenkranz, Sr. |NG vielmehr, fomeit es ih um| 
9154 Commercial Ae., ftellte einen) Schmuckſachen handelt, an eh 
Totenfhein aus, auf dem er alz | Händler und Goldſchmiede, bei denen 
Todesurſache Harnſäurevergiftung an=|fie bisher vor Entdedung ziemlich | 
gab. Nachbarn berichteten aber bem|Tiher waren. Nach ber neuen Ordi-⸗ 


1 KRoroner, daß fie Frau Pfeiffer am|nanz folen nun aud diefe gezwungen | fi 
1 Samftag Nachmittag im Abauf De ei eine genaue Lifte aller bon! 


Küche ihrer Wohnung liegend aefun-|Privatperfonen getauften Waaren zu 
Ihr und die Adreſſe der Verkäufer zuzu- 
Gatte Charles ſei nicht in der Woh— ſtellen. 
Die Polizei jchaffte 
frau Pfeiffer dann nah dem Süd 


=-—- e - 


Gute Fortihritte, 


Schiedsgerichtsver⸗ 

gen im Hotel Sherman führ— 
ten zur Beſeitigung eines großen Tei— 

Wurden zu Hyänen. les der Streitigkeiten zwiſchen den 
Zwei Frauen, zwiſchen denen eine Gewandmachern und den Fabrikanten. 


Die 
naue Unterſuchung der Leiche vorneb-| kandiun 
men. 


geitrigen 


H2imiftno® alte Yehde beſtand, fochten geftern|Die Lohnfrage ift noch nicht berührt | 
| 


Abend ein Mefjerduell aus, das mit | worden, man ill jich erft am kom— 
ber Verwundung bon beiden enbete.| menten Mittwoch mit ihr beſchäftigen, 
Die heißblütigen Frauen ſind Maud doch wurde geſtern den Arbeitern eine 
Lacey, Nr. 834 Late Str., und ihre Arbeitswoche von 50 Stunden zuge⸗ 
Nachbarin Irene Brooks, auch Irene ſtanden, täglich O Stunden und Sam— 
Roche genannt und Nr. 836 W. Late ſtags fünf. Auch über Bezahlung für 
Straße wohnhaft, die ſich beſtändig in Uederzeit und über Geſundheitsſchutz 
den Haaren gelegen hatten. Nachdem einigte man ſich. Ferner wurde ver— 
ſie am Nachmittag wieder eine Aus- einbart, daß von den Angeſtellten keine 
einanderſetzung gehabt, begab ſich Bürgſchaft oder Bezahlung für Oel. 
Frau Brooks mit einem Fleiſchermeſ⸗ Nadein oder Treibriemen verlangt 
ſer unter der Schürze verſteckt zu ihrer werden ſoll. 
Nachbarin und brachte ihr mehrere = 
Stichivunden bei, als fie auf ihr Klo- En 1 
pfen die Wohnungstür öffnete. Frau Deamte don 30 Staaten erben in 
4 we e : sm.r. | Zopefa, Stans., in Monatzfrift über 
Lacey ergriff dann ebenfalls ein Meſ⸗ — ffend 
fer und jtürzte fich auf ihre Yngreifer| einheitliche Gelege und fi anpajjen + 
rin. Mit aufgelöften Haaren und zer- Dunbeögejege r un Schuß bes 
rijfenenstleidern jianden fich die been | Buslitums gegen Attienſchwindler. 
Megären gegenüber, als ſie von er — — — — —— 
ziſten getrennt wurden. Frau Lacey, KOUPON | 
die Schnittmunden und Mefferitiche| J F aifer⸗ 
im Geſicht und am Oberkörper dabon⸗ Dieſe ſilberne Kaiſer-Uhr 
getragen hatte, mußte nach dem garantirt 
Countyhoſvpital überführt ierben, | | 50 = 
während izrau Broofs in der Wache | '* genau Beil 
'an der Desplaines Straße eingelodht | au Halten — 
Wert $5 — 
für die Leer | 


murde, 

der „Wbend- 
poii” midi 
dieſem Kou 
pon, zu nur 


Die verpufite Senfation. 

Peter Ahnen, in bejien Wohnung 
Nr. 1631 Nord Haljted Straße eine! 
Dpnamitbombe gefunden morben ilt, | 
wirzde geftern im Stadigericht an ber | 
Shicago Avenue von Richter Roonen | 
unter Bürgjchaft in Höhe von $6000 | 
geitelt. Ahnen, der angibt, daß er I 
die Bombe herftellte, um in Gilbert — 
Late, Ind., Fiſche damit zu töten, er=| Die® it die op — | 
juhte um einen Aufjhub der Ber- nn . 
handlung auf Freitag, um fi einen gi des Mai. y; TU 
Rechtsanwalt zu beforgen. Er wurde fer auf der fa | RN 
nah dem Countyaefängniß gebracht. | Riffeite einge \ 
"Die enalifhe Prefje baufchte den jyall| Frust u. san IT def ER | 
natürlich mwieber zu einer Spionage- 


ahmung. Steine a i ) j | 
Grtrafoften ver R 7 
besichen 
'jebod) an, einen Erplofivftoff in feiner German Ne Souvenir B | 
Wohnung gehabt zu haben, mas einer) ns —— 7 a —— 


aus Neufilber o b | 
gemadt. Nehmi | 
fenjation auf, die aber Häglich verpufft 
ift. Die Polizei fchentt den Angaben | Salat 
Hagte ihn Zu 
j| minge Bu De. eh Tall an, She, A 


leine Natab- * — | 

'Ahnens vollen Glauben, 3 
| 
‚ 2168 North Glart Sirene, | 


Drdinanz 


12707 @. | 
| bon Wajhtenau Ave, Grund 35 bei 


round extension kind 

solid oak, polished 

golden finish, 8-inch 

plain barrel zeisstal, 

45 inches in diameter, 

top extends to 6 ft., 
u 86 value, at, 
aA $12.50 


e * 


DUOF’D SUITS X 

x 3 piece fumed or 
golden oak, also birch, 
mahogany finish, up- 
holstered with, black 

or brown Spanish im- 
itation Royal leath- 
er, rocker, arm chair 
and % size duofold, 


$39.75 


Swiss 
reg. 25c, yd., 


LAGE 


white 


cial at, 
Geo... 


[CR 


CHAIRS 


Quarter sawed oak 
high back dining 
chairs, slip seat cov- 
ered with genuine 
brown Spanish leath- 
er, block braced in 
each corner, bent 
iront legs, special 


= 81.98 


Floor 


cial, 


lasts, 8 
gallof.. 


Bom Brundeisentumdmearkt. 
An 55. Strafe und Drexel Avenue wer: 
den zwei aroße neue Gebäude aufgeführt. 

Verlangt Schadenerſatz. 

Fred Becklenberg wird an der 55. 
Str., Drexel Ave. und Ingleſide Ave. 
zwei große Läden- und Wohngebäude 


errichten und hat zu dieſem Zwecke eine 


Anleihe von 853,000 gemacht. Die 
Geſammtkoſten ſind auf 5162,000 ver— 
anſchlagt. Das Grundſtück hat an der 


55. Sir. eine Front von 220 Fuß und 


an der Drexel und Ingleſide Abe. eine 
ſolche von je 110 Fuß. Jedes der 


| Gebäude wird fehs Läden und 18) 


Wohnungen bon je bier, fünf oder ſammlung wieder beſetzt wurde. Die 


ſechs Zimmern enthalten. 

Die an der Südoſtecke von N. Win— 
cheſter und Leland Ave. gelegenen 
„Ravenswood Apartments“ werden 
für $40,000 von Charles S. Roß an 
John A. 
Johnſon verkauft. Es laſtet 
Hypothek von 524,525 darauf. 


Die Liegenſchaft an der W. Madi— 


eine 


ſon Str., 137 Fuß weſtlich von Racine 


Abe., Grund 45 bei 189 Fuß, aing für 
den Preis von $35,000 aus dem Befit 
Charlotte M. 2. Hayes’ in den von 
Frieda Diandel über, 


Fred H. Hibbard, bon der Firma) 
Hibbard Spencer, Bartlett & Eo., hat | 


bon Henry M. und Sufan W. Hub- 
bard ein in der Wjtor Str. gelegenes 
Wohnkaus, Grund 351% bei 132 Fuß, 
erworben. Der Preis jtellte fich auf 
$26,250. 

Für $21,000 haben John und Iſa— 
belle Stinſon das Geſchäftshaus Nr. 
12. Str. 60 Fuß weſtlich 


124 Fuß, an die National Fauciet Co. 
vertauft. 


Eine Liegenſchaft in der W. Ohio 
Str., 359 Fuß weſtlich von Hoyne 


Ave., Grunda 120 bei 125 Fuß, wurde 
zu unbekanntem Preiſe von L. H. 
Stefford u. A. auf Auguſt Lauterbach 
übertragen. 

A. Mayruder verlaufte die Lie- 


225 pieces 18 inch 
Embroidery 
Flouncing and 
Corset Cover Em- 
broidery, very nice 


pattern, 1 


COLLARS 


150 zross Wom- 
en’s Lace Collars, 
and cream, 
very nice selection, 
regularly 50c, spe- 


Southern Hash 
on Toast, Bread, 
Butter, Potatoes, 
Dessert and Cof- 


fee, spe- 20c 


eial..... 


FLOUR 
Washburn Gold 
Medal Flour at, 
one sack limit, 


Rub - N o-More 
Washing Pow- 
der, the large 
pkg., 
at 


sSoAP 
Jap Rose or 
Olivilo Toilet 


Soap, 3 
bars for.. 23c 
AMMONIA 


Breildt's Pow- 
dered_ Ammonia, 


FISH BALLS 
Benson Deli- 
eious Fish Balls, 
2 ration can, I244c 
—4 ration 
can for... 22c 
CRACKERS 
Fresh Baked 
Crispo Crackers, 


SARDINES 


Noon-Hour Nor- 
wegian Sardines, 


—— ——— 


CORN 
Clubhouse Little 
Kernel Corn 
at, 


3 


BUTTER 
Meadow Hill 
Creamery, none 
better, 


at, Ib... 29c 
LARD 

Edelweiss Open 

Kettle Rendered 


ai, 122C 


CHEESE 
Finest Amoeri= 
can or Brick 


Cheese 18c 


a, Wen 


APRICOTS 
Choice new 
Evaporated Apri- 


==12fe 


COFFEE 
Old Government 
Fresh Roasted 


nn. 35c 


TEA - 
Finest New Crop 


Basket Fired Ja- 
pan T 
at, Ib 


RAISINS 
Savoy Brand 
Fresh Seeded 


Raisins 
at, pkg... 12c 
MACARONI 


Red Cross Mac«- 
aroni or Spaghet- 


GRAPES 


Concord Grapes, 
ripe fruit, for ta- 
ble, jam or jellies, 
special this Thurs- 


day at, per 2lec 


POTATOES 
Extra fancy Min- 
nesota Red, fine 
cookers, b’ıshel, 
53; per 
peck 

APPLES 
Genuine Siberian 
crabs, pk. 


% MASON 
FRUIT JARS| 
with porcelain 
lined caps and 
rubbers, 1 pt. sıze, 
3c each; 1 quart 
size, at, 
each 
RUBBERS 
for fruit 5 
doz. in pkg., 
per doz....» 


TEA KETTLE 
Pure Aluminum 
Tea Kettle, ex- 
Er heavy 
gauge aluminum, 


Se 51.98 


value, 


VOILE 


Extra Fine Qual« 
ity Band Border 
Mercerized Finish 
Voile for curtains, 
yard wide, fuli 
bolts, white and 
cream, special) at, 
the 


Reg 


CURTAINS 

Assorted, fine 
lot mill seconds, 
one and two pair 
lot Nottingham 
Lace Curtains, 2% 
and 3 yards Ing, 
white and Arabian 
colors, slight im- 
perfections, choice 


at, per 89c 


see 


CARPETS 


3, width printed 
Body Velvet Car- 
pet for stairs or 
hall runners, ex; 
cellent variety of 
patterns and col- 


ei, yard, DIC 


9x12 size, assort- 
ed lot Seamed Vel- 


SHAKER 
FLANNEL 


Gem twilled white 
shaker flannel, heavy 


nap, special at, 1 
BEL FIRE, aa Tıc 


APRON 
BINGHAM 


Standart — 
gingham, all the want- 
ed blue check, fast 
colored, 


SILK POPLIN 


High lustrous finish 
in full range of new- 
est shades, very plain 
and dressy, spetial, 


— 59c 


........ 


IMPORTED 


FABRICS 
All wool black Im 
ported iabrics, such as 
wool poplin, English 
twills, granite 1 
taffeta, $1.39 
value, at 


DUCHESSE 
SATIN 


Black Duchess satiır 
peau de soie or black 
taffeta, all 36 in. wide, 
tine soft chamois_ fin- 
ish, worth to $1.25, 


* 79c 


„ussusen 


DRESS 


VELVETEEN 
Fine soft with fin» 
ish comes in all lead- 
ing shades, 


BED SHEETS 
Bleached, scalloped, 
size 81x%, made of 
heavy sheeting, free 
from dressing, special 


for this sale 
at, Cachsssoeee 65cC 


COTTON 
BATTING 


for comtorter filling, 
weight 3 lbs., in size 
72x%, sanitary, spe- 
cial Thursday 

at, roll 


CROCHET 


vet and 


Rugs, have all wool 
floral 
allover pat- 


nap, 
small 
terns, 


mixed colors, 


a price $12.75 at, 


cial 


ROOFING 
PAPER 


®ply 


roll contains 108 sq. 


VARNISH 


suitable for wood- 
work and floors, 


light in color, spe- 
while 


Lunjtrom und Rihard M.| 


5c ne: 


WHISKY 
Rushmore 
Whisky bottled 
in bond, 5 years 
old, full quarts at 


9: 51.98 
BEER 


Table Beer, per 
case 2 dz. 


Varnish, 


AND 


Knives 


handles, 
supply 


1.004 


Ar, 
2 2 re TER 


| aenfhaft Nr. 2954—56 Cottage Grove 
Une., Grund 41 bei 178 Fuß, zu nicht 
aenanntem Preife an May Herb. 
$19,000 hat Celia 2. Schmwark 
Arthur Late für die Liegenihaft Nr. 
12621 Lefand Ave, Grund 30 bei 125 
Fuß, bezahlt. 
| — 


Never Banftprälident. 


Durch den fürzlid) in Kalifornien 
eingetretenen Qod don Edwin ©. 
Foreman, dem Präfidenten der YJorc- 
man Bros. Banfıng Eo., war in der 
Zeitung der genannten Bank eine 
Rafanz eingetreten, die in einer ge- 
itern abgehaltenen 


Direitoren erwählten Oscar 

Foremon zum Präfidenten und Sa 

rold E, Foreman, emen Sohn des 

Veritorbenen, zum Bizepräfidenten. 
m —e |). — — 

— CEchnee in drei Slanjager und 


iin Südnebrasfaer Counties geitern; | 


ein Rod Sslandzug durch 
wehen veripätet. 


‚Eiafliche Strümpfe, Kandagen, Krudp 
| Bänder, bireft von der Fabrif an Euch. 

| 2.26 
— hr FD 
Tr. 
u 


ir jabriziren Kber 100 | 


Sorten Bruchbänder, ein gus 
vaſſendes für jeden. 
Erfſahrene Baudagiſten — 
sun für Tamen. 
Dften tünlihb von 9 Borm. 
bis 9 Uhr Abends. Con 
tag8 bon u bis 12 Uhr. 


Hottingers Fabrik 
801-803 Milwaukee Ave, 


Ede Ghicago be. 
& Etod. — Nebmt den Elebator, 


I Warum in 

OSCAR F, MAYER & BROS, 
u Wurft überall bevorzuat? gm 

Weil dielelbe mit der peinlichiten Reinlichleit 

aus dem beiten Material bergeftellt 


wird, Befragt Euren Lieferanten bierüber. 
) . 30ol,mifrmo* 


pr — 890 


KNIVES 


with black or brown 


forks, special 
Thursday 


Thursday, 
\ at, per Mir, 10c at * 81.98 je} 


Direftorenver: | 


G.! 


Schnee⸗ 


COTTON 


Genuine Richardson 
mercerized crochet 
cotton, white or ecru 
color, all sizes, spe- 
cial Thursday 
ball 


Axminster 
and 


tan-green 
spe- 


CARRIAGES 
These bargains at 
$14.95 and $9.95 include 
nearly our entire 
stock of genuine reed 
earriages, for Thurs- 


sis ara 89.95 


Red Seal, 


STOVE 


No. 8 bright laum 
äry stove, has large 
top base section, well 
mounted and substan- 
tial two 8-inch holes 


FORKS 


and Forks 


three tine 


this for any kind of fuel, 


Naditalheilung 


| — der — 


Vervenſchwäche 


I 
eblagt ron Hoffe 
raumen, erſchö⸗ 
en Ausflüſſen, Bruſt⸗, Rücken und Kopf⸗ 
nerzen, Haarausfall, Abnahme des Gehörs 
»er Sehlraft, Katarrh, Magendrücken, Stuhl⸗ 
fung, itdigleit, GErröten, Zittern, Herz 
ilemmung, Mengitlihleit und 


Schwache, nerbdſe Berfonen, 
nung2lofiafeit und fchledten 


Trübfinn — erfahren aus dem „AJugendfrenno‘, 
wie alte Syolsen jugendliher Verirrungen grüänd- 
"x, im Bürzeiter Zeit, und Etrifturen, Phimuiis, 
rampfader nıd Wafferbruch nach einer völlig 
'ncewen Methode anf einen Schlag geheilt werden. 
Diefe3 auferorbentlih intereffante und lehre 
reiche Buch (neueſte Aufage), welches von Zung 
und Alt, Mann und Srau, gelefen werden follte, 
wird gegen Einfendung bon 25 Cents in Briefe 
| marfen berfiegelt veriandt bon ber 


Deutſchen Privat : Klinif 
137 East 27. Str, NEW YORK, N. Y. 

„Der Rugendfreund” ift zu haben in Ehicags 
bei Felir Eihmidt, 1568 North Halited Strafe, 
Ede Kortd Ave aıilmilon 


a 


| Krank? 


Verftimmt? 
"ir behandeln alle hronifhen und tieffigenden 
 stranfbeiten erfolgreih nuh natürl. Methoden. 
| Keine Mediznen — Kein Meiier, 
Wenn Ihr an Rheumatismus, Magenleident, 
‚ Anordnungen Des Blutes, Hautlranibeiten, Los 
| Ataxia, Lähmung, Brights Krankheit, 
Störungen, Blutandrang, Truntſucht, 
Nie tleiden oder irgendwelchen Krankheiten lei— 
det — wir lönnen Euch ſichere, anhaltende und 
ſofortige Heilung geben. 
Laßt Euch wertivolles Buch gratis ſchicen. 
| Freie ärztliche Unterſuchung. 
| PASTOR KNHIPP 
Naturovathiſches Inſtitut, 
20. S. State Straße, Chicago. 
| fpimifa4o 


I Niederneihlanen? 


— — 


Kräuter-Dampfbäder 
| haben fcit 36 Jahren tanienden Leidenden an 


Gicht, Rreumatismus.Grippe 


| Nerven-, Nieren-, Gerz, Lungen, Leber, Bas 
J i Waſfſerſucht, Hamor⸗ 
fen» nnd Unterleibsleiden, Waiiertudt, Danız 
| rhoiden, Veitstaus, Pingenleiven, Zugerkranl- 
| heit, aller Art Frauentrantheiten ihre dolle Ges 
fımdbeit aegeben. BZengnilfe Gebetlter borbait- 
|den. Plag ftets geöffnet, Ausfunii Trel, 
| Erfte Chicaguer 


Kräuterdampf-Badeanſtalt 


= 2 : a 
1815 Geuter Str, nabe Elarf Str. * Lincoln Ab. 
Sigentümer. Xel. Lincoln 2851. 
————— fvi2,15,19,22,26,28 


‚Lefet die „Sonntanvoft“. 





